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Stadt Mühlacker Sitzungsvorlage Nummer  064/2020  
Der Oberbürgermeister  
 (zu Vorgang Nr.                         ) 

 
 

Federführendes Amt Planungs- und Baurechtsamt 

 
 
 
Beratungsfolge     Beschlussfassung 
 

  Termin Ja Nein Nichtteiln. 

Gemeinderat öffentlich 29.09.2020    

 
 
Betreff: 
Baugebiet Pferchäcker 
- Ergebnisse der Verkehrs- und Schalluntersuchung 
- Beschluss über die weitere Entwicklung des Gebietes 
 
Beschlussvorschlag: 
1. Der Gemeinderat nimmt die Ergebnisse der Verkehrs- und Lärmuntersuchung zur Kenntnis. 
2. Der Gemeinderat beschließt, das Baugebiet „Pferchäcker“ in der großen Variante zunächst 

ohne vollwertige Nordanbindung an die L1134 weiterzuverfolgen. 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, dem Regierungspräsidium (RP) mitzuteilen, dass die Stadt 

Mühlacker beabsichtigt, im Zuge der Streckenverlegung durch das Land eine Nordanbindung 
an das Baugebiet Pferchäcker zu realisieren.  

 
 
Anlagen: 
Anlage 1: Fachbeitrag Verkehr 
Anlage 2: Fachbeitrag Schall 
Anlage 3: Schalltechnische Untersuchung Trassenverlegung L1134 
 
 
Sachdarstellung 
 

a) Anlass 

Im Rahmen der Sitzungsvorlage 001/2020 (UTA Sitzung vom 04.02.2020) hatte die Verwaltung 
vor dem Hintergrund erheblicher Nachfrage im Wohnbaubereich eine mögliche Gebietsvergrö-
ßerung dargestellt. Daraufhin hatte der Ausschuss für Umwelt und Technik die Verwaltung be-
auftragt, diese Option sowie deren Anschluss an die L1134 zu prüfen.  
 
Als Grundlage für eine fachlich fundierte Entscheidung hat die Verwaltung eine Verkehrs- und 
Lärmuntersuchung eingeholt, welche die möglichen Entwicklungsoptionen untersucht: 
 
 Kleine Variante V1.1 – mit Nordanbindung an die L 1134  

 Kleine Variante V1.2 – ohne Nordanbindung an die L 1134  

 Große Variante V2.1 – mit Nordanbindung an die L 1134  

 Große Variante V2.2 – ohne Nordanbindung an die L 1134 
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b) Untersuchungsergebnisse 

Verkehrliche Leistungsfähigkeit 
 
Verkehrsverteilung - Analyse 2020:  
 91% der Verkehre fließen Richtung Süden ab (Lienzingen-Mühlacker) 

   9% der Verkehre fließen Richtung Norden ab (Zaisersweiher) 

 alle Nutzer der Nordausfahrt fahren Richtung Zaisersweiher  

Für die Verkehrsprognose (Planfall 2035) wurde die Annahme zugrunde gelegt, dass bei der 
Variante 1.1 (kleine Lösung) 10% des Verkehrs mit Fahrtrichtung Süden (Lienzingen-Mühl-
acker) die Nordausfahrt nutzt. Bei der Variante 2.1 (große Lösung) wurde unterstellt, dass 30% 
des Verkehrs mit Fahrtrichtung Süden (Lienzingen-Mühlacker) die Nordausfahrt nutzt. 
 
Prognostiziertes Verkehrsaufkommen der Siedlungserweiterung (2035) in Kfz/24h: 
 Kleine Variante: 268 Kfz/d 

 Große Variante: 386 Kfz/d 

Verkehrsaufkommen (Kfz/24h) in der Raithstraße 

 2020 2035  
(Nullfall) 

2035  
(Planfall 1) 

2035  
(Planfall 2) 

  Kein  
Baugebiet 

Kleine  
Variante 

Große  
Variante 

Raithstraße Nordausfahrt 60* 60* 110 200 

Raithstraße Südausfahrt (Nord-
ausfahrt vorhanden) 

680 730 950 980 

Gesamtverkehrsaufkommen / 
Raithstraße Südausfahrt (Nord-
ausfahrt nicht vorhanden)   

740 790 1060 1180 

 
* Die tatsächlich vorhandene geringe Verkehrszunahme von +3 Fahrzeugen zwischen 2020 und 
Nullfall 2035 ist rundungsbedingt nicht ersichtlich.  
 
Fazit: Die untersuchten Knotenpunkte weisen bei allen Varianten die Qualitätsstufe A „sehr gut“ 
auf. Ebenso wurden die vorhandenen Straßenraumquerschnitte untersucht und festgestellt, 
dass jede der untersuchten Straßen in allen betrachteten Varianten weit unterhalb der Kapazi-
tätsgrenze liegt. Mit Beeinträchtigungen im Verkehrsablauf ist somit in keiner der Varianten zu 
rechnen.  
 
Verkehrslärm 
 
Baugebiet 
Die Lärmuntersuchung hat ergeben, dass die Lärmemissionen der L 1134 (Bereich der Haarna-
delkurve) nicht bedenklich sind und insofern gesunde Wohnverhältnisse im Plangebiet ohne ak-
tive oder passive Lärmschutzmaßnahmen gewährleistet werden können. Dies gilt sowohl für die 
derzeitige Trassenführung der L 1134 als auch für eine Verlegung in die im Flächennutzungsplan 
enthaltene neue Trasse.  
 
Raithstraße 
Es wurde geprüft, ob durch den Mehrverkehr der Siedlungserweiterung erhebliche Lärmzu-
wächse in der Raithstraße (Bestandsgebiet Vordere Raith) entstehen. Im Sinne einer worst-
case Betrachtung wurde hierbei angenommen, dass der gesamte Verkehr aus der Siedlungser-
weiterung durch die Raithstraße (d.h. kleine und große Variante jeweils ohne Nordausfahrt) 
fährt. 
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An den Gebäuden beiderseits entlang der Raithstraße liegen die Beurteilungspegel unterhalb 
der maßgebenden Grenzwerte der 16. BImSchV für Wohngebiete von 59 / 49 dB(A) tags / 
nachts. Des Weiteren tritt entlang der Raithstraße an keinem Gebäude in Folge der Verkehrszu-
nahme eine Pegelerhöhung um mehr als 2,1 dB(A) auf. Für das menschliche Gehör ist erst eine 
Lärmpegelerhöhung von 3 dB(A) wahrnehmbar. Im Ergebnis entsteht daher durch die Auswei-
sung des Bebauungsplangebietes „Pferchäcker“ keine relevante Lärmmehrbelastung für das 
Bestandsgebiet.  
 
c) Entwicklungsoptionen 

Aus Sicht der Verwaltung ergeben sich aus den Untersuchungsergebnissen verschiedene Ent-
wicklungsvarianten, die die Verwaltung in der dargestellten Reihenfolge priorisiert: 
 
Große Gebietsvariante mit Anbindung an das Feldwegesystem als Notausfahrt; vollwertige 
Nordanbindung an die L1134 wird im Zuge der Streckenverlegung der L1134 durch das Land 
geplant. 
 
+  ökonomische Verfahrensdurchführung in Bauleitplanung, Umlegung, Erschließung. 
+  Befriedigung des aktuell erhöhten Baulandbedarfs. 
-   Akzeptanz unter den Anwohnern 
 
Kleine Gebietsvariante mit Anbindung an das bestehende Feldwegesystem als Notausfahrt; 
auf eine vollwertige Nordanbindung an die L 1134 wird verzichtet. 
 
+   Ausweisung entspricht dem im FNP beschlossenen Eigenentwicklungsbedarf. 
+   Verfahren kann ohne große Verzögerungen fortgesetzt werden. 
+   Keine Eigentümergespräche für zusätzlich erforderliche Flächen erforderlich. 
~   etwas höhere Akzeptanz unter den Anwohnern als die große Lösung 
-   aktuell erhöhter Baulandbedarf wird nicht abgebildet. 
-   auf vollwertige Nordanbindung wird verzichtet. 
 
Große Gebietsvariante mit vollwertiger Nordanbindung an eine vorzeitig verlegte L 1134.  
 
+ Herstellung des Gesamtgebiets mit komfortabler Anbindung an das Straßennetz in  

einem Zug. 
+ Nordanbindung führt zu höherer Akzeptanz unter den Anwohnern. 
+ Befriedigung des aktuell erhöhten Baulandbedarfs.  
-  Wechsel aus dem beschleunigten Bebauungsplanverfahren nach § 13b BauGB ins Vollver-

fahren samt Erstellung eines formellen Umweltberichtes und einer Eingriffs- und Ausgleichs-
bilanzierung  naturschutzrechtlicher Ausgleich wird erforderlich. 

- Die Stadt Mühlacker begibt sich in ein Abhängigkeitsverhältnis zu einem Dritten (RP/Land) 
und hat damit die Verfahrensdauer nicht mehr in der eigenen Hand. Mit dem RP abzustim-
mende Straßenplanung führt zwangsläufig zu einer späteren Fertigstellung der Bauleitpla-
nung, Herstellung der Erschließungsanlagen und Aufsiedlung des Gebietes.  

- Die Planungskosten für das Straßenbauprojekt (Verlegung L 1134) des Landes müsste zum 
Großteil die Stadt Mühlacker übernehmen. 

-  Eigentümergespräche für zusätzlich erforderliche Straßenflächen sind erforderlich; Planung 
für Straßenbau des Landes bindet Planungskapazitäten der Stadt. 

-  Die Nordanbindung verursacht einen Eingriff in Natur und Landschaft, der aufgrund der dort 
vorhandenen Grünstrukturen naturschutzfachlich schwerer wiegt als im Gebiet, das durch 
landwirtschaftlich intensiv genutzte Flächen geprägt ist. 
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Kleine Gebietsvariante mit Anbindung an das bestehende Feldwegesystem als Notausfahrt 

 
 
Große Gebietsvariante mit vollwertiger Nordanbindung an eine vorzeitig verlegte L 1134 

 
 
Große Gebietsvariante mit Anbindung an das Feldwegesystem als Notausfahrt
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d) Empfehlung der Verwaltung 

Die Verwaltung empfiehlt dem Gemeinderat, das Baugebiet „Pferchäcker“ in der großen Vari-
ante und zunächst ohne vollwertige Nordanbindung, jedoch unter Beibehaltung der Anbindung 
an das Feldwegenetz zu entwickeln. Im Bebauungsplan wird im Nordwesten des Gebietes die 
Wohnstraße bis zum Gebietsrand geführt. Hierdurch bleibt es möglich, das Gebiet zu einem 
späteren Zeitpunkt vollwertig an die L 1134 anzuschließen. 
 
 Fachliche Aspekte:  

Die anhaltend hohe Baulandflächennachfrage rechtfertigt eine moderate Vergrößerung des 
Gebiets über die im Flächennutzungsplan dargestellte Fläche hinaus. Dies würde zudem die 
endgültige Herstellung der Gebietsumfahrt für landwirtschaftliche Fahrzeuge erleichtern. Unter 
verkehrlichen und schalltechnischen Gesichtspunkten ist eine Nordanbindung auch in der gro-
ßen Variante nicht erforderlich. Von einer erheblichen Entlastungswirkung dieser Nordanbin-
dung ist zudem auf Grundlage der Bestandszahlen nicht auszugehen.  

 
 Zeitfaktor:  

Wie dem Gemeinderat bereits berichtet wurde, ist im Maßnahmenprogramm des Landes die 
Strecke Lienzingen-Zaisersweiher enthalten. Vor diesem Hintergrund ist im Flächennutzungs-
plan eine Begradigung der L 1134 am Ortseingang Lienzingen dargestellt. Das RP hat mitge-
teilt, dass bei dieser Maßnahme aufgrund anderer wichtiger Vorhaben des Landes nicht mit ei-
nem Planungsbeginn vor 2025 zu rechnen sei. Im Zuge der weiteren Abstimmung hat das RP 
sich jedoch bereit erklärt, den Teilabschnitt am Ortseingang gemeinsam mit der Stadt Mühl-
acker im Zuge der Baugebietserschließung umzusetzen. Voraussetzung hierfür ist allerdings, 
dass die Stadt Mühlacker die Straßenplanung übernimmt, in den Bebauungsplan aufnimmt und 
so Baurecht für die Straßenbaumaßnahme schafft. Auf diesem Wege wäre gemäß RP eine 
frühere Realisierung möglich. 
 
Es wäre also an der Stadt Mühlacker, ein Ingenieurbüro zu beauftragen, welches eine richtli-
nienkonforme Planung für die Begradigung mit Anschlüssen an die bestehende Siedlung im 
Westen (Schönblickweg) und das Gebiet „Pferchäcker“ im Osten erstellt. Diese mit dem RP ab-
zustimmende Straßenplanung verzögert das Bebauungsplanverfahren. Darüber hinaus sind für 
die Flächen, die für die Straßentrassen benötigt werden, Grunderwerbsverhandlungen mit offe-
nem Ausgang zu führen. 

 
An eine Bebauungsplanfertigstellung im beschleunigten Verfahren (temporär eingeführter § 13b 
BauGB entfällt voraussichtlich Ende 2021) wäre nicht mehr zu denken und es müsste auf das 
reguläre Verfahren umgestellt werden. Auf Verfahrenserleichterungen wie ein Verzicht auf die 
Erstellung eines formellen Umweltberichts könnte dann nicht mehr zurückgegriffen werden. Im 
Vollverfahren wären zudem eine Eingriffs- und Ausgleichbilanzierung zu erstellen und ein natur-
schutzrechtlicher Ausgleich herzustellen. Die Herstellung der Nordanbindung im Zuge der Bau-
gebietserschließung würde damit zwangsläufig zu einer deutlichen Verzögerung des Verfahrens 
führen.  
 
 Kosten:  

Die Kosten für die bauliche Umsetzung der Streckverlegung und die Straßenträgerschaft blei-
ben beim Land. Die Planungskosten sind allerdings von der Stadt zu tragen. Für die das Land 
betreffenden Planungskosten kann das Land der Stadt einen Verwaltungskostenzuschlag er-
statten. Dieser wird voraussichtlich max. 8 % betragen. Wenn die Streckenverlegung nicht vor-
zeitig, sondern im Rahmen des regulären Maßnahmenplans des Landes (Ausbaumaßnahme 
L1134 –zwischen Lienzingen und Zaisersweiher) hergestellt wird, bleiben die das Land betref-
fenden Planungskosten vollständig beim Land. 
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 Planungskapazitäten der Stadtverwaltung:  

Die Planung der Nordanbindung samt Streckverlegung der L 1134 müsste unter Federführung 
der Stadt Mühlacker erfolgen. Dies bindet Kapazitäten der ohnehin stark ausgelasteten techni-
schen Ämter. 
 
 

e) Zusammenfassung 

Angesichts der starken Nachfrage nach Einfamilienhausgrundstücken sollte das Baugebiet 
möglichst bald entwickelt werden. Die Planung unter Einbeziehung der Verlegung der L1134 
kann sich über mehrere Jahre hinziehen. Eine zeitnahe Aufsiedlung des Gebietes wäre somit 
nicht möglich. Die Nordanbindung würde in den nächsten Jahren finanzielle und personelle Ka-
pazitäten der Stadt Mühlacker beanspruchen. Gleichzeitig ist sie aus fachlicher Sicht zwar wün-
schenswert aber nicht erforderlich.  
 
Im Ergebnis empfiehlt die Verwaltung daher, die Streckenverlegung samt Nordanbindung des 
Baugebietes zurückzustellen. Das RP hatte bereits mitgeteilt, dass die Anbindung des Bauge-
biets im Zuge der Verlegung der L1134 möglich sei. Die Verwaltung würde dem Regierungsprä-
sidium (RP) mitteilen, dass die Stadt Mühlacker beabsichtigt, im Zuge der Streckenverlegung 
durch das Land, eine Nordanbindung an das Baugebiet Pferchäcker realisieren zu wollen und 
daher die Stadt Mühlacker so früh wie möglich in die Planung einbezogen werden sollte.  
 
 
 
 
 
 
D a u n e r 
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1. Aufgabenstellung

Die Stadt Mühlacker plant im Norden des Ortsteils Lienzingen ein neues Bau-

gebiet (allgemeines Wohngebiet) mit rund 42 Einfamilienhäusern (Variante 1). Zur

planungsrechtlichen Sicherung der vorgesehenen Siedlungserweiterung wird ein

Bebauungsplan aufgestellt. Der Aufstellungsbeschluss wurde in 2019 bereits

gefasst.

Erschlossen wird das Baugebiet durch die Verlängerung der Raithstaße aus dem

südlich angrenzenden Siedlungsbereich. Im Norden gibt es aktuell eine verkehr-

liche Verbindung zur L 1134 (Zaisersweiherstraße). Allerdings ist die Nutzung

derer als Zu- und Abfahrt des Baugebiets aufgrund der Kurvensituation der

dortigen Landesstraße L 1134 aus Verkehrssicherheitsgründen suboptimal. Die

Schützinger Straße ist derzeit im nördlichen Bereich nur für den landwirtschaftli-

chen Verkehr freigegeben.

Daher wird zusätzlich eine Alternativvariante (Variante 2) mit insgesamt

61 Bauplätzen geprüft, bei der das Baugebiet im Norden um einen 2. Bauabschnitt

erweitert und in diesem Zuge ggf. eine ordentliche Nordanbindung an die L 1134

bekommen könnte.

Vor diesem Hintergrund sind im Rahmen der Untersuchung folgende Varianten zu

betrachten:

< Variante 1.1: kleine Variante (1. BA) mit Nordanbindung an die L 1134,

< Variante 1.2: kleine Variante (1. BA) ohne Nordanbindung an die L 1134,

< Variante 2.1: große Variante (1. + 2. BA) mit Nordanbindung an die L 1134,

< Variante 2.2: große Variante (1. + 2. BA) ohne Nordanbindung an die L 1134.

Im Rahmen der Bebauungsplanaufstellung und Abwägung gilt es, folgende Sach-

verhalte im Rahmen eines Fachbeitrag Verkehr und Schall für alle Varianten zu

bearbeiten:

< Bewertung der Leistungsfähigkeit der Raithstraße und Schützinger Straße bei

Erweiterung um das Plangebiet,

< Bewertung der Leistungsfähigkeit der Anschlussknotenpunkte an die L 1134 bei

Erweiterung um das Plangebiet,

< Planbedingte Zunahme des Verkehrslärms in der Raithstraße,

< Beurteilung der Lärmimmissionen in der Raithstraße,

< Lärmtechnische Stellungnahme zum Plangebiet.
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2. Datengrundlagen

Folgende Quellen werden bei der vorliegenden Verkehrsuntersuchung verwendet:

a) Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen: Hinweise zur Schät-

zung des Verkehrsaufkommens von Gebietstypen (Ausgabe 2006), als Basis für

die Ermittlung der Verkehrserzeugung des Baugebiets für den Gesamttag.

b) Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen: Handbuch für die

Bemessung von Straßenverkehrsanlagen (HBS Ausgabe 2015), als Basis für die

Bewertung der Leistungsfähigkeiten der Knoten.

c) Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen: Richtlinie für die

Anlage von Stadtstraßen, Ausgabe 2006, Korrektur 2009 (RASt 06), als Basis für

die Bewertung der Leistungsfähigkeit der Querschnitte.

d) Verflechtungsprognose 2030 des Bundesministeriums für Verkehr und digitale

Infrastruktur (BMVI), zur Abschätzung der Verkehrsentwicklung bis zum Jahr

2035.

e) Städtebaulicher Vorentwurf zum B-Plan ,Pferchäcker’ Variante 1 Stand:

08.02020 und Variante 2, Stand: 11.02.20.

f) Verkehrserhebung der Zaisersweiherstraße in Lienzingen, VE-Kass Ingenieur-

gesellschaft mbH vom 25.09.2018, zur Korrektur der coronabedingten Effekte

während der aktuellen Verkehrszählung.

3. Verkehrliche Bewertung

3.1 Analyse

3.1.1 Verkehrserhebung

Plan 1 Um eine Basis für den verkehrs- und schalltechnischen Nachweis des geplanten

Wohngebiets ,Pferchäcker’ zu erhalten, wird der Verkehr an der Kreuzung L 1134

(Zaisersweiherstraße) / Raithstraße und Schützinger Straße / Raithstraße mit

Hilfe von automatischen Zählgeräten (Video) über einen Zeitraum von 24 Stunden

gezählt. Der Erhebungstag (Donnerstag, 07.05.2020) liegt nicht in den Schulferien

und weist darüber hinaus aufgrund der vorhandenen Wetterbedingungen keine

gravierenden verkehrsbeeinflussenden Besonderheiten auf. Aufgrund der zum

Zeitpunkt der Erhebung vorhandenen Einschränkungen im öffentlichen Leben,

verursacht durch die Corona-Pandemie, werden die Erhebungsergebnisse auf

Werte eines Normalwerktages hochgerechnet. Bei der Knotenstromzählung

werden alle Fahrbeziehungen der Knotenpunkte, jeweils getrennt nach den

Stadt Mühlacker
Bebauungsplan “Pferchäcker”’ 
Karlsruhe 20.08.20   Mühlacker-B-Plan-Pferchäcker_Fachbeitrag-Teil Verkehr.wpd



Fachbeitrag Verkehr 7

Verkehrsmitteln Rad, Krad, Pkw, Bus, Lieferwagen (2,8t - 3,5t), leichte Lkw (3,5t -

7,5t), schwere Lkw (>7,5t) sowie Lastzüge und Sattelschlepper im 15-Mi-

nuten-Rhythmus erfasst. Für die Schützinger Straße besteht von Süden ein Ein-

fahrverbot mit VZ 260 mit der Zusatzregelung “Anlieger frei” und von Norden ein

Einfahrverbot mit VZ 260 mit Zusatzregelung “Landwirtschaftlicher Verkehr frei”.

 

3.1.2 Ausgleichsfaktor aufgrund Corona-Pandemie

Als Datenbasis zur Ermittlung des Ausgleichsfaktors dienen die Erhebungsergeb-

nisse der Ingenieurgesellschaft VE-Kass in der Zaisersweiherstraße aus dem Jahr

2018, welche zunächst über die Entwicklungsfaktoren für den Enzkreis aus der

Verflechtungsprognose auf das Jahr 2020 fortgeschrieben und dann mit der

aktuellen Zählung verglichen werden. Da der shut-down im Grunde alle Realtio-

nen gleichartig betroffen hat, kann der so ermittelte Faktor einheitlich für alle

Fahrbeziehungen herangezogen werden. Die Erhebungswerte in den folgenden

Plänen sind mit folgenden Annahmen auf Normalwerte erhöht:

Umrechnung für KFZ: +23,6%

Umrechnung für SV>3,5t: +7,8%

 

3.1.3 Tägliche Querschnittsbelastung Analyse 2020

          Plan 2-3 Die Querschnittsbelastung eines Werktages ist für die an das Baugebiet an-

grenzenden Straßen getrennt für Kraftfahrzeuge und Schwerverkehr in Plan 2

und 3 dargestellt. Plan 2 zeigt die Querschnittsbelastungen und Knotenströme für

den Kfz-Verkehr, Plan 3 die entsprechenden Belastungszahlen für den Schwer-

verkehr>3,5t. Die Knotenströme am nicht separat erhobenen Knoten 3 werden

über die Werte der Nachbarknoten und die Annahme, dass Abbiegeströme an

diesem Knoten ausschließlich von und nach Norden nachvollziehbar erscheinen,

berechnet und ebenfalls dargestellt.

Für das Analysejahr 2020 kann auf der Zaisersweiherstraße zwischen den Knoten

2 und 3 eine tägliche Verkehrsbelastung von ca. 4.340 Kfz/d und ca. 240 SV>3,5t/d

dokumentiert werden. Die Raithstraße weist östlich des Knoten 2 eine Tagesbela-

stung von ca. 680 Kfz/d und ca. 10 SV>3,5t/d auf. Die Belastung der Schützinger

Straße südlich des Knoten 1, die in diesem Bereich nur durch landwirtschaftli-

chen Verkehr befahren werden darf, lässt mit ca. 80 Kfz/d bei nur ca. 10 SV>3,5t/d

auf zahlreiche Verstöße gegen das aufgestellte Verbot schließen.

          Plan 4-5 Die Querschnittsbelastungen für den schalltechnisch relevanten Zeitbereich der

Nacht (22-6 Uhr), sind in den Plänen 4 für Kfz und 5 für den SV>3,5t dokumentiert.
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In der Nacht sind auf der L 1134 ca. 330 Kfz/8h unterwegs. Die Schwerverkehrs-

belastung reduziert sich auf ca. 20 SV>3,5t/8h. In der Raithstraße und Schützinger

Straße sind in der Nacht nur wenige Kfz-Fahrten und keine Schwerverkehrsfahr-

ten erhoben worden.

 

3.1.4 Verkehrsbelastung Spitzenstunde Analyse 2020

          Plan 6-7 Die nachmittäglichen Belastungen in der Spitzenstunde für die erhobenen Kno-

tenpunkte werden in Plan 6 und 7 schematisch dargestellt. Enthalten sind die

Fahrbeziehungen aller gezählten Kraftfahrzeuge sowie die des gezählten Schwer-

verkehrs>3,5t. Die Darstellung der Knotenstrombelastungen enthält die Anzahl

der Fahrzeuge je Abbiegestrom. Durch Aufsummieren ergibt sich hieraus für

jeden Knotenarm die Anzahl der in den Knoten einfahrenden sowie aus dem

Knoten herausfahrenden Fahrzeuge (im Kasten dargestellt). Die Verkehrsbela-

stung am Knoten 3 wird analog der Annahmen für den Gesamttag auch für den

Nachmittag errechnet.

3.2 Prognose-Nullfall 2035

Als Basis für die Bewertung der verkehrlichen Entwicklung im Untersuchungsraum

wird eine Nullfallprognose für das Jahr 2035 verwendet, bei der die zukünftige

Netzbelastung ohne die Umsetzung des geplanten Wohngebiets angegeben wird. 

Die Fortschreibung der Verkehrsnachfrage vom Analysejahr 2020 auf den Prog-

nosehorizont 2035 orientiert sich an den in der Verflechtungsprognose 2030 des

BMVI hinterlegten Entwicklungsfaktoren zwischen 2010 und 2030 für den Enzkreis. 

Dabei wird für den in dieser Untersuchung relevanten Zeitbereich von 2020 bis

2030 von einer linearen Entwicklung der Faktoren ausgegangen und für den über

die Verflechtungsprognose hinausgehenden Zeitbereich bis 2035 nur noch die

hälfte der jährlichen Entwicklung der Jahre zuvor. Die Entwicklung des Verkehrs-

aufkommens der betrachteten Straßen wird somit mit +7,8% im Leichtverkehr

und +13,4% im Schwerverkehr zwischen Analyse 2020 und Prognose 2035 ange-

setzt. 

3.2.1 Tägliche Querschnittsbelastung Prognose-Nullfall 2035

          Plan 8-9 Die täglichen Verkehrsmengen im Prognose-Nullfall 2035 ohne das geplante

Wohngebiet ,Pferchäcker’ werden in Plan 8 für Kfz und Plan 9 für den SV>3,5t

dokumentiert. Zusätzlich werden Zu- oder Abnahmen gegenüber dem Analysejahr

2020 farbig dargestellt, wobei es sich im betrachteten Gebiet ausschließlich um
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Zunahmen handelt. Durch die allgemeine Verkehrsentwicklung erhöht sich die

Verkehrsbelastung in der Zaiserweiherstraße um ca. +350 Kfz/d und

ca. +30 SV>3,5t/d. Die Verkehrsbelastung in der Raithstraße steigt um

ca. +50 Kfz/d. Im Schwerverkehr findet hier keine nennenswerte Zunahme statt.

        Plan 10-11 Die Querschnittsbelastungen im Nachtzeitraum zwischen 22 und 6 Uhr sind für

Kfz in Plan 10 sowie für den SV>3,5t in Plan 11 dargestellt, wobei für die Prognose

ein gegenüber der Analyse unveränderter Nachtanteil unterstellt wird.

3.2.2 Verkehrsbelastung Spitzenstunde Prognose-Nullfall 2035 

        Plan 12-13 Die Verkehrsbelastung der nachmittäglichen Spitzenstunde des Prognose-Null-

falls 2035 ist für Kfz und SV>3,5t in Plan 12 und 13 dokumentiert.

3.3 Prognose-Planfall 2035

Aufbauend auf dem Prognose-Nullfall werden die durch die Gebietsentwicklung 

zu erwartenden zusätzlichen Verkehrsströme prognostiziert und auf die Bela-

stung des Prognose-Nullfalls hinzugerechnet. Dies bildet dann den Prognose-

Planfall 2035, der die allgemeine Verkehrsentwicklung zusammen mit der für das

geplante Wohngebiet ermittelten Verkehrsbelastung in den verschiedenen Va-

rianten darstellt.

Insgesamt erfolgt eine Betrachtung und Bewertung der folgenden vier Varianten:

< Variante 1.1: Umsetzung 1. Bauabschnitt, Ausfahrt im Norden und Süden

möglich,

< Variante 1.2: Umsetzung 1. Bauabschnitt, Ausfahrt nur im Süden möglich,

< Variante 2.1: Umsetzung 1. + 2. Bauabschnitt, Ausfahrt im Norden und Süden

möglich,

< Variante 2.2: Umsetzung 1. + 2. Bauabschnitt, Ausfahrt nur im Süden möglich.

Im Folgenden wird für jede der zwei Varianten zunächst die Verkehrserzeugung

des Baugebiets behandelt. In einem nächsten Schritt wird die Richtungsver-

teilung des durch das geplante Wohngebiet erzeugten Verkehrs auf das umlie-

gende Straßennetz für die jeweils zwei Untervarianten bestimmt. 
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3.4 Prognose-Planfall 2035 - Variante 1

3.4.1 Verkehrserzeugung Wohngebiet ,Pferchäcker’ - Variante 1

Plan 14 Für das geplante Wohngebiet ,Pferchäcker´ wird für die Variante 1 eine Bebauung

gemäß des vorliegenden städtebaulichen Entwurfs angesetzt, welcher in Plan 14

dokumentiert ist.

Darin enthalten sind im ersten Bauabschnitt 42 Wohneinheiten in Form von

Einzel- und Doppelhäusern. Bei einer durchschnittlichen Wohnungsbelegungs-

ziffer von 3,0 Personen/Wohneinheit ergibt sich durch Multiplikation der beiden

Zahlen eine Einwohnerzahl von ca. 126 Einwohnern für den ersten Bauabschnitt.

Die Abschätzung des durch das Wohngebiet erzeugten Quell- und Zielverkehrs

erfolgt mit Hilfe der FGSV-Richtlinie “Hinweise zur Schätzung des Verkehrsauf-

kommens von Gebietstypen” (Ausgabe 2006).

Zur Ermittlung der erzeugten Fahrten pro Tag werden entsprechend der folgen-

den Tabelle die Faktoren für das Verkehrsaufkommen des Wohngebietes zu-

grunde gelegt.

Verkehrserzeugung Bandbreite gewählt

Einwohner - 126

Wegehäufigkeit [Wege/EW] 3,0-4,0 3,5

Pkw-Anteil [%] 30-70 70

Besetzungsgrad [Pers./Fz.] 1,2-1,3 1,25

Besucherverkehr [%] bis zu 5 3

Wirtschaftsverkehr [Fahrten pro EW] 0,1 0,1

SV-Anteil Wirtschaftsverkehr [%] <25 15

Anzahl Pkw-Fahrten [Fz/d] - 266

Anzahl SV-Fahrten [SV/d]

Wirtschaftsverkehr

- 2

Für den Gesamtverkehr des Gebiets ergibt sich somit ein tägliches Verkehrsauf-

kommen von rund 268 Kfz/d (2 SV/d). 

Für die Spitzenverkehrszeit am Nachmittag werden die Anteile im Ziel- und

Quellverkehr der Summe der südlichen und nördlichen Zufahrt der Raithstraße

im Bestand ermittelt. Für den Quellverkehr am Nachmittag ergibt sich hierbei ein

Anteil von ca. 5,2% am Gesamt-Tagesquellverkehr und ca. 13,9% am Gesamt-

Tageszielverkehr.
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Diese Werte ähneln den im FGSV-Regelwerk hinterlegten Werten für die Auf-

teilung des Bewohnerverkehrs in der Spitzenzeit am Nachmittag (6% Quellverkehr

und 14% Zielverkehr), spiegeln aber noch genauer das Verhalten der Bewohner in

der Raithstraße wieder, weshalb die für die Raithstraße ermittelten Werte zu

Grunde gelegt werden. 

Für die Spitzenverkehrszeit am Nachmittag ergeben sich somit für die Variante 1

7 Kfz/h im Quellverkehr und 19 Kfz/h im Zielverkehr. Als Ansatz auf der sicheren

Seite wird außerdem unterstellt, dass die zwei am Gesamttag stattfindenden

Schwerverkehrsfahrten in der Spitzenzeit am Nachmittag liegen.

3.4.2 Prognose-Planfall 2035 - Variante 1.1

P  Verkehrsverteilung im umliegenden Straßennetz Variante 1.1

Um eine sinnvolle Verkehrsverteilung für das neue Baugebiet an der Raithstraße 

ansetzen zu können, werden die bestehenden Verkehrsströme aus und zur Raith-

straße herangezogen. Für die beiden Ausfahrten Richtung L 1134 im Norden und

Süden ergibt sich für die Analyse in der Summe eine Verteilung von ca. 9% Rich-

tung Norden und entsprechend 91% der Verkehre Richtung Süden, welche so für

die Variante 1.1 übernommen wird. 

Für den nach Norden ausgerichteten neuen Verkehr wird unterstellt, dass dieser

wegen der Lage des Baugebiets in unmittelbarer Nähe zu Nordausfahrt auch

komplett über diese auf die L 1134 fährt bzw. kommt. Für den nach Süden ausge-

richteten Verkehr wird unterstellt, dass 10% des Verkehrs ebenfalls die Nordaus-

fahrt nutzt, da dies bei einem Teil der Grundstücke auch bei einer Fahrbeziehung

nach Süden attraktiv scheint.

Diese Annahmen gelten sowohl für den Verkehr am Gesamttag, als auch für die

Verkehrsverteilung in der Spitzenverkehrszeit am Nachmittag analog anteilig.

 

P Tägliche Querschnittsbelastung Variante 1.1

      Plan 15-16 Die Querschnittsbelastungen der Variante 1.1 im Prognose-Planfall 2035 ergeben

sich entsprechend der angesetzten Verkehrsmengen des Wohnbaugebiets und

der angesetzten Verteilung im bestehenden Netz. Die Kfz- und Schwerverkehrs-

belastungen sind für den Gesamttag von 24 Stunden in den Plänen 15 und 16

dokumentiert.

Für die Raithstraße kann an der nördlichen Ausfahrt eine Verkehrssteigerung

gegenüber dem Prognose-Nullfall um ca. +50 Kfz/d an der nördlichen Ausfahrt
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und ca. +220 Kfz/d an der südlichen Ausfahrt festgestellt werden. Im Schwer-

verkehr ergeben sich keine nennenswerten Änderungen.

      Plan 17-18 Die Kfz- und Schwerverkehrsbelastungen sind für den Nachtzeitraum von 8 Stun-

den in den Plänen 17 und 18 dokumentiert. Gegenüber dem Prognose-Nullfall

wird hierbei ein gleichbleibender Nachtanteil auf den betrachteten Straßen

unterstellt. Für den Nachtzeitraum ergeben sich gegenüber dem Prognose-Null-

fall  durch das neue Baugebiet nur kleine Verkehrszunahmen von ca. +10 Kfz/8h

in der Raithstraße und keine Verkehrszunahmen im Schwerverkehr.

 

P  Verkehrsbelastung Spitzenstunde Variante 1.1

      Plan 19-20 Das prognostizierte Verkehrsaufkommen der Spitzenstunde am Nachmittag wird

als Knotenstromplan in den Plänen 19 und 20 dargestellt. Die dort dokumentier-

ten Verkehrsmengen dienen als Grundlage für die Leistungsfähigkeitsbewertung

der Anschlüsse an die L 1134.

3.4.3 Prognose-Planfall 2035 - Variante 1.2

P  Verkehrsverteilung im umliegenden Straßennetz Variante 1.2

Die Verteilung des neuen Baugebiets in Nord-Süd-Richtung wird für die Varian-

te 1.2 ebenfalls analog der Analyse mit 9% Richtung Norden und 91% Richtung

Süden angenommen.

Da in dieser Variante keine Möglichkeit bestehen soll im Norden auf die L 1134 zu

fahren  werden die neuen Verkehre nur über die Südanbindung der Raithstraße

abgewickelt. Zusätzlich muss für den Bestandsverkehr aus der Raithstraße über

die Nordausfahrt eine Umverteilung auf das noch vorhandene Verkehrsnetz

erfolgen.

Diese Annahmen gelten sowohl für den Verkehr am Gesamttag, als auch für die

Verkehrsverteilung in der Spitzenverkehrszeit am Nachmittag analog anteilig.

 

P Tägliche Querschnittsbelastung Variante 1.2

      Plan 21-22 Die Querschnittsbelastungen der Variante 1.2 im Prognose-Planfall 2035 ergeben

sich entsprechend der angesetzten Verkehrsmengen des Wohnbaugebiets und

der angesetzten Verteilung im bestehenden Netz. Die Kfz- und Schwerverkehrs-

belastungen sind für den Gesamttag von 24 Stunden in den Plänen 21 und 22

dokumentiert.
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Die Raithstraße erfährt durch das neue Baugebiet und die Verkehrsverlagerungen

durch den entfallenden Nordanschluss eine Verkehrszunahme von ca. +330 Kfz/d. 

Im Schwerverkehr ergeben sich keine nennenswerten Änderungen.

      Plan 23-24 Die Kfz- und Schwerverkehrsbelastungen sind für den Nachtzeitraum von 8 Stun-

den in den Plänen 23 und 24 dokumentiert. Gegenüber dem Prognose-Nullfall

wird hierbei ein gleichbleibender Nachtanteil auf den betrachteten Straßen

unterstellt. Für den Nachtzeitraum ergeben sich gegenüber dem Prognose-Null-

fall  durch das neue Baugebiet und die Verkehrsverlagerungen nur kleine Ver-

kehrszunahmen von ca. +10 Kfz/8h in der Raithstraße und keine Verkehrszunah-

men im Schwerverkehr.

 

P  Verkehrsbelastung Spitzenstunde Variante 1.2

      Plan 25-26 Das prognostizierte Verkehrsaufkommen der Spitzenstunde am Nachmittag wird

als Knotenstromplan in den Plänen 25 und 26 dargestellt. Die dort dokumentier-

ten Verkehrsmengen dienen als Grundlage für die Leistungsfähigkeitsbewertung

der Anschlüsse an die L 1134.

3.5 Prognose-Planfall 2035 - Variante 2

3.5.1 Verkehrserzeugung Wohngebiet ,Pferchäcker’ - Variante 2

Plan 27 Für das geplante Wohngebiet ,Pferchäcker´ wird für die Variante 2 eine Bebauung

gemäß des vorliegenden städtebaulichen Entwurfs angesetzt, welcher in Plan 27

dokumentiert ist.

Darin enthalten sind im ersten Bauabschnitt 61 Wohneinheiten in Form von

Einzel- und Doppelhäusern. Bei einer durchschnittlichen Wohnungsbelegungs-

ziffer von 3,0 Personen/Wohneinheit ergibt sich durch Multiplikation der beiden

Zahlen eine Einwohnerzahl von ca. 183 Einwohnern für den ersten und zweiten

Bauabschnitt.

Die Abschätzung des durch das Wohngebiet erzeugten Quell- und Zielverkehrs

erfolgt mit Hilfe der FGSV-Richtlinie “Hinweise zur Schätzung des Verkehrsauf-

kommens von Gebietstypen” (Ausgabe 2006).

Zur Ermittlung der erzeugten Fahrten pro Tag werden entsprechend der folgen-

den Tabelle die Faktoren für das Verkehrsaufkommen des Wohngebietes zu-

grunde gelegt.
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Verkehrserzeugung Bandbreite gewählt

Einwohner - 183

Wegehäufigkeit [Wege/EW] 3,0-4,0 3,5

Pkw-Anteil [%] 30-70 70

Besetzungsgrad [Pers./Fz.] 1,2-1,3 1,25

Besucherverkehr [%] bis zu 5 3

Wirtschaftsverkehr [Fahrten pro EW] 0,1 0,1

SV-Anteil Wirtschaftsverkehr [%] <25 15

Anzahl Pkw-Fahrten [Fz/d] - 384

Anzahl SV-Fahrten [SV/d]

Wirtschaftsverkehr

- 2

 

Für den Gesamtverkehr des Gebiets ergibt sich somit ein tägliches Verkehrsauf-

kommen von rund 386 Kfz/d (2 SV/d). 

Für die Spitzenverkehrszeit am Nachmittag werden die Anteile im Ziel- und

Quellverkehr der Summe der südlichen und nördlichen Zufahrt der Raithstraße 

im Bestand ermittelt. Für den Quellverkehr am Nachmittag ergibt sich hierbei ein

Anteil von ca. 5,2% am Gesamt-Tagesquellverkehr und ca. 13,9% am Gesamt-

Tageszielverkehr. Diese Werte ähneln den im FGSV-Regelwerk hinterlegten Wer-

ten für die Aufteilung des Bewohnerverkehrs in der Spitzenzeit am Nachmittag

(6% Quellverkehr und 14% Zielverkehr), spiegeln aber noch genauer das Verhal-

ten der Bewohner in der Raithstraße wieder, weshalb die für die Raithstraße

ermittelten Werte zu Grunde gelegt werden. 

Für die Spitzenverkehrszeit am Nachmittag ergeben sich somit für die Variante 2

10 Kfz/h im Quellverkehr und 27 Kfz/h im Zielverkehr. Als Ansatz auf der sicheren

Seite wird außerdem unterstellt, dass die zwei am Gesamttag stattfindenden

Schwerverkehrsfahrten in der Spitzenzeit am Nachmittag liegen.

 

3.5.2 Prognose-Planfall 2035 - Variante 2.1

P  Verkehrsverteilung im umliegenden Straßennetz Variante 2.1

Um eine sinnvolle Verkehrsverteilung für das neue Baugebiet an der Raithstraße 

ansetzen zu können, werden die bestehenden Verkehrsströme aus und zur Raith-

straße herangezogen. Für die beiden Ausfahrten Richtung L 1134 im Norden und

Süden ergibt sich für die Analyse in der Summe eine Verteilung von ca. 9% Rich-

tung Norden und entsprechend 91% der Verkehre Richtung Süden, welche so für

die Variante 2.1 übernommen wird. 
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Der Anschluss des neuen Baugebiets an die L 1134 im Norden soll bei dieser

Variante über eine neu herzustellende Straße erfolgen, die etwas nördlich der

bestehenden Feldwegeausfahrt an die L 1134 angeschlossen werden soll. In

diesem Zuge ist eine Teilbegradigung der L 1134 im entsprechenden Abschnitt

angedacht.

Für den nach Norden ausgerichteten neuen Verkehr wird unterstellt, dass dieser

wegen der Lage des Baugebiets in unmittelbarer Nähe zu neuen Nordausfahrt

auch komplett über diese auf die L 1134 fährt bzw. kommt. Für den nach Süden

ausgerichteten Verkehr wird unterstellt, dass 30% des Verkehrs ebenfalls die

Nordausfahrt nutzt, da dies durch die Ausdehnung des Gebiets nach Norden bei

einem größeren Teil der Grundstücke als bei Variante 1 auch bei einer Fahr-

beziehung nach Süden attraktiv scheint.

Für die Verkehre über die entfallende Verbindung der Raithstraße zur nördlichen

Feldwegeanbindung an die L 1134 im Bestand erfolgt eine Umverteilung auf das

vorhandene Straßennetz. 

Da noch keine genauere Planung zur Anbindung des nach Norden parallel zur

L 1134 verlaufenden Feldwegs vorliegt, wird dieser als abgehängt unterstellt und

die entsprechenden Verkehre ebenfalls umverteilt. Da es sich hierbei jedoch nur

um wenige Fahrzeuge handelt, ist dieses Detail für die vorliegende Untersuchung

nicht als entscheidend zu bewerten. Bei einer späteren Umentscheidung in Bezug

auf die Anbindung dieses Feldwegs haben die im Folgenden getroffenen Aus-

sagen weiterhin Bestand.

Diese Annahmen gelten sowohl für den Verkehr am Gesamttag, als auch für die

Verkehrsverteilung in der Spitzenverkehrszeit am Nachmittag analog anteilig.

 

P Tägliche Querschnittsbelastung Variante 2.1

      Plan 28-29 Die Querschnittsbelastungen der Variante 2.1 im Prognose-Planfall 2035 ergeben

sich entsprechend der angesetzten Verkehrsmengen des Wohnbaugebiets und

der angesetzten Verteilung im bestehenden Netz. Die Kfz- und Schwerverkehrs-

belastungen sind für den Gesamttag von 24 Stunden in den Plänen 28 und 29

dokumentiert.

Für die neue Straße im Norden des Untersuchungsgebiets mit Anbindung an die

L 1134 wird eine Verkehrsbelastung von ca. 200 Kfz/d prognostiziert. Eine nen-

nenswerte Schwerverkehrsbelastung liegt nicht vor. Für die Raithstraße kann an

der südlichen Ausfahrt eine Verkehrszunahme von ca. +250 Kfz/d festgestellt

werden. Im Schwerverkehr ergeben sich in der Raithstraße keine nennenswerten

Änderungen.
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      Plan 30-31 Die Kfz- und Schwerverkehrsbelastungen sind für den Nachtzeitraum von 8 Stun-

den in den Plänen 30 und 31 dokumentiert. Gegenüber dem Prognose-Nullfall

wird hierbei ein gleichbleibender Nachtanteil auf den betrachteten Straßen

unterstellt. Für den Nachtzeitraum ergeben sich gegenüber dem Prognose-Null-

fall  durch das neue Baugebiet nur kleine Verkehrszunahmen von ca. +10 Kfz/8h

in der Raithstraße und keine Verkehrszunahmen im Schwerverkehr.

 

P  Verkehrsbelastung Spitzenstunde Variante 2.1

      Plan 32-33 Das prognostizierte Verkehrsaufkommen der Spitzenstunde am Nachmittag wird

als Knotenstromplan in den Plänen 32 und 33 dargestellt. Die dort dokumentier-

ten Verkehrsmengen dienen als Grundlage für die Leistungsfähigkeitsbewertung

der Anschlüsse an die L 1134.

3.5.3 Prognose-Planfall 2035 - Variante 2.2

P  Verkehrsverteilung im umliegenden Straßennetz Variante 2.2

Die Verteilung des neuen Baugebiets in Nord-Süd-Richtung wird für die Varian-

te 2.2 ebenfalls analog der Analyse mit 9% Richtung Norden und 91% Richtung

Süden angenommen.

Da in dieser Variante keine Möglichkeit bestehen soll im Norden auf die L 1134 zu

fahren  werden die neuen Verkehre nur über die Südanbindung der Raithstraße

abgewickelt. Zusätzlich muss für den Bestandsverkehr aus der Raithstraße über

die Nordausfahrt eine Umverteilung auf das noch vorhandene Verkehrsnetz

erfolgen.

Diese Annahmen gelten sowohl für den Verkehr am Gesamttag, als auch für die

Verkehrsverteilung in der Spitzenverkehrszeit am Nachmittag analog anteilig.

 

P Tägliche Querschnittsbelastung Variante 2.2

      Plan 34-35 Die Querschnittsbelastungen der Variante 2.2 im Prognose-Planfall 2035 ergeben

sich entsprechend der angesetzten Verkehrsmengen des Wohnbaugebiets und

der angesetzten Verteilung im bestehenden Netz. Die Kfz- und Schwerverkehrs-

belastungen sind für den Gesamttag von 24 Stunden in den Plänen 34 und 35

dokumentiert.

Die Raithstraße erfährt durch das neue Baugebiet und die Verkehrsverlagerungen

durch den entfallenden Nordanschluss eine Verkehrszunahme von ca. +450 Kfz/d. 

Im Schwerverkehr ergeben sich keine nennenswerten Änderungen.
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      Plan 36-37 Die Kfz- und Schwerverkehrsbelastungen sind für den Nachtzeitraum von 8 Stun-

den in den Plänen 36 und 37 dokumentiert. Gegenüber dem Prognose-Nullfall

wird hierbei ein gleichbleibender Nachtanteil auf den betrachteten Straßen

unterstellt. Für den Nachtzeitraum ergeben sich gegenüber dem Prognose-Null-

fall  durch das neue Baugebiet und die Verkehrsverlagerungen nur kleine Ver-

kehrszunahmen von ca. +20 Kfz/8h in der Raithstraße und keine Verkehrszunah-

men im Schwerverkehr.

 

P  Verkehrsbelastung Spitzenstunde Variante 2.2

      Plan 38-39 Das prognostizierte Verkehrsaufkommen der Spitzenstunde am Nachmittag wird

als Knotenstromplan in den Plänen 38 und 39 dargestellt. Die dort dokumentier-

ten Verkehrsmengen dienen als Grundlage für die Leistungsfähigkeitsbewertung

der Anschlüsse an die L 1134.

3.6 Leistungsfähigkeitsbewertung 

3.6.1 Leistungsfähigkeitsbewertung der Knoten

Es werden die Auswirkungen der beiden Varianten des geplanten Wohngebiets

‘Pferchäcker’ auf die verkehrliche Leistungsfähigkeit der bestehenden und neu

geplanten Anschlüsse an die L 1134 bewertet. Wegen der engen Knotenpunkts-

folge wird außerdem der Knoten Raithstraße / Schützinger Straße mit bewertet.

Der Nachweis erfolgt für die Spitzenstunde am Nachmittag an einem Normal-

werktag für die Verkehrsbelastungen, die sich für die verschiedenen Varianten im

Prognose-Planfall 2035 ergeben. Für den Nachweis der Nordanschlüsse an die

L 1134 werden die jeweiligen Belastungszahlen aus den Untervarianten 1.1

(Plan 19/20) und 2.1 (Plan 32/33) herangezogen, für die ein Nordanschluss exis-

tiert. Für die südliche Ausfahrt auf die L 1134 und den Knoten Raithstraße /

Schützinger Straße werden im Sinne einer Worst-Case-Betrachtung die Bela-

stungszahlen aus den Untervarianten 1.2 (Plan25/26) und 2.2 (Plan38/39) heran-

gezogen, in denen kein Nordanschluss besteht und somit für den Knoten die

maximale Belastung vorliegt.

Die Leistungsfähigkeitsbewertung und die Berechnung der Rückstaulängen

erfolgen auf Basis des HBS (Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrs-

anlagen), wobei eine Sicherheit gegen Überstauen von 95% zugrunde gelegt wird.

Die Qualität des Verkehrsablaufs des Knotenpunktes wird nach HBS über die

mittlere Wartezeit der Fahrzeuge der einzelnen Fahrstreifen des Knotens er-

mittelt. Die Bewertung der Leistungsfähigkeit des Knotenpunktes erfolgt gemäß
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HBS anhand von Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs A bis F, wobei A als sehr gut

gilt, und D als Grenze zu dem bei Stufe E nicht mehr ausreichend leistungsfähigen

Bereich.

 

P  Leistungsfähigkeitsbewertung der Knoten - Variante 1

      Plan 40 Für die Verkehrsmengen der Variante 1 kann für alle drei betrachteten Vorfahrts-

knoten mit einer QSV A eine sehr gute Leistungsfähigkeit nachgewiesen werden.

Auch durch die ermittelten Rückstaulängen sind keine Probleme zu erwarten

oder Ausbaunotwendigkeiten vorhanden. 

 

P  Leistungsfähigkeitsbewertung der Knoten - Variante 2

      Plan 41 Für die Verkehrsmengen der Variante 2 kann für die zwei bestehenden Vorfahrts-

knoten an der Raithstraße mit einer QSV A eine sehr gute Leistungsfähigkeit

nachgewiesen werden. Auch durch die ermittelten Rückstaulängen sind hier

keine Probleme zu erwarten oder Ausbaunotwendigkeiten vorhanden. Auch für

den neu herzustellenden Anschluss an die L 1134 im Norden des Untersuchungs-

gebiets (Knoten 4) kann ohne Spuraufweitungen oder Abbiegestreifen mit einer

QSV A einen sehr gute Leistungsfähigkeit nachgewiesen werden. Wenngleich aus

Gründen der Leistungsfähigkeit kein Linksabbiegestreifen erforderlich ist, muss

wegen der Außerortslage des Knotens im Rahmen der weiteren Planung ggf.

geprüft werden, ob aus Gründen der Verkehrssicherheit dennoch ein Linksabbie-

gestreifen vorzusehen ist. 

 

P  Prüfung der Sichtweiten Knoten L 1134 / Raithstraße

Nach RASt06 müssen an Knotenpunkten für wartende Kraftfahrer Mindestsicht-

felder zwischen 0,8 m und 2,5 m Höhe von ständigen Sichthindernissen, parken-

den Fahrzeugen und sichtbehinderndem Bewuchs freigehalten werden. Bei einer

zulässigen Geschwindigkeit von 50 km/h beträgt die Schenkellänge der Sicht-

felder auf bevorrechtigte Kraftfahrzeuge 70 m. Am Knoten L 1134 / Raithstraße ist

nach diesen Kriterien für wartepflichtige Fahrzeuge eine ausreichende Sicht

gegeben.

3.6.2 Leistungsfähigkeitsbewertung der Querschnitte

Neben der Leistungsfähigkeit der Knotenpunkte wird auch die Leistungsfähigkeit

der vorhanden Straßenraumquerschnitte überprüft. Als Bemessungsgrundlage
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dienen typische Entwurfssituationen für empfohlene Querschnitte, die in der

Richtlinie für die Anlage von Stadtstraßen (RASt 06) definiert sind. Als maßgebend

für die Untersuchung werden die Raithstraße und Schützinger Straße im Nah-

bereich der Planung angesehen. In der Schützinger Straße sollte zwar durch das 

Verbot der Durchfahrt im Norden kein Mehrverkehr durch das neue Baugebiet

entstehen, da jedoch schon im Bestand verkehrswidrige Durchfahrten vermutet

werden und ohne Ahndung der Verstöße oder bauliche Sperre diese auch weiter-

hin zu erwarten sind, soll auch für diesen Querschnitt untersucht werden.

Gemäß RASt 06 kommen für eine Zuordnung der zu untersuchenden Straßen zu

typischen Entwurfssituationen folgende 3 Querschnittstypen in Frage:

< Wohnweg:

- Erschließungsstraße

- vorherrschende Bebauung mit Reihen- und Einzelhäusern

- ausschließlich Wohnen

- geringe Länge bis ca. 100 m

- Verkehrsstärke <= 150 Kfz/h

- besonderer Nutzungsanspruch: Aufenthalt

- Aufenthaltsfunktion durch Mischungsprinzip verdeutlicht

< Wohnstraße:

- Erschließungsstraße

- unterschiedliche Bebauungsformen mit Zeilenbebauung, Reihen- und Einzelhäusern

- ausschließlich Wohnen

- geringe Länge bis ca. 300 m

- Verkehrsstärke <= 400 Kfz/h

- besonderer Nutzungsansprüche: Aufenthalt, Parken

- Begegnungsfall Pkw/Pkw möglich

< Sammelstraße:

- Erschließungsstraße

- unterschiedliche Bebauungsformen, oft Zeilenbebauung, Punkthäuser

- überwiegend Wohnen, einzelne Geschäfte, Gemeinbedarfseinrichtungen

- Länge bis ca. 300 m bis 1000 m 

- Verkehrsstärke 400 Kfz/h bis 800 Kfz/h 

- besonderer Nutzungsansprüche: Fußgängerlängsverkehr, oft punktueller 

Überquerungsbedarf, meist Linienbusverkehr

- Begegnungsfall Pkw/Lkw möglich
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Da die Straßenbelastung der betrachteten Strecken in der Spitzenverkehrszeit am

Nachmittag nur um maximal +-20 Kfz/h variiert kann für alle Varianten und

Untervarianten eine gemeinsame Bewertung erfolgen.

      Plan 42 Die Straßenraumcharakteristik der Raithstraße und der Schützinger Straße wird

in Plan 42 dargestellt. Die Raithstraße wird nach RASt 06 in die Kategorie Sam-

melstraße eingeordnet. Die Schützinger Straße stellen ihrem Ausbauzustand im

Bestand entsprechend eine Wohnstraße bzw. im abknickenden Sackgassen-

bereich einen Wohnwege nach RASt 06 dar. In Richtung Norden geht die Schützin-

ger Straße in einen Feldweg über, der nur durch Landwirtschaftlichen Verkehr

befahren werden darf.

Dokumentiert ist zudem die Querschnittsbelastung der betrachteten Straßen in

der maßgebenden Spitzenstunde am Nachmittag im Prognose-Planfall 2035, die

in der Raithstraße je nach Variante zwischen 80 Kfz/d und 100 Kfz/d sowie in der

Schützinger Straße bei maximal ca. 20 Kfz/d liegt.

Somit liegt die Verkehrsbelastung für jede der untersuchten Straßen deutlich

unterhalb der jeweils zutreffenden Kapazitätsgrenze, sodass in allen Varianten

nicht mit Beeinträchtigungen im Verkehrsablauf zu rechnen ist. Dies ist auch

dann der Fall, wenn bei Außerachtlassens des Längenkriteriums eine Einstufung

der Straßen eine Kategorie niedriger erfolgen würde. Die Feldwegeverlängerung

der Schützinger Straße ist aufgrund ihrer Breite und des bestehenden Ausbau-

zustands nicht geeignet um als Wohnstraße Verkehr aufzunehmen. Ein hierfür

erforderlicher aufwändiger Umbau der Straße wird nicht als notwendig und

sinnvoll erachtet.

3.7 Verkehrs-Kennwerte für die schalltechnische Berechnung

      Anlage 1 Die für die schalltechnische Berechnung zur Verfügung gestellten Querschnitts-

belastungen für den Gesamttag und die Nachtstunden getrennt für Kfz-Verkehr

und Schwerverkehr (SV > 3,5t) sind in Tabellenform in der Anlage 1 für Analyse, 

den Nullfall 2035 und den Planfall 2035 enthalten.

Für die Umrechnung der Zählwerte in DTV-Werte wird auf die Daten aus der

Lärmaktionsplanung zurückgegriffen. Hier finden sich für eine Umrechnung von

DTVw zu DTV für Landesstraßen ein Faktor von 0,93 für Kfz und 0,78 für den SV>3,5t

sowie für Kreis- und Gemeindestraßen ein Faktor von 0,90 für Kfz und 0,72 für den

SV>3,5t, der auf die vorliegenden Erhebungswerte und die ermittelten Werte für

den Nullfall 2035 und Planfall 2035 angewendet werden.
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4. Zusammenfassung der verkehrlichen Bewertung

Die Stadt Mühlacker plant die Entwicklung des Wohngebietes ´Pferckäcker' im

Norden des Ortsteils Lienzingen. Untersucht werden sollen zwei Varianten mit

unterschiedlichen Ausbauständen. In Variante 1 wird die Entwicklung des ersten

Bauabschnitts mit 42 Bauplätzen untersucht, in Variante 2 die Entwicklung des

ersten und zweiten Baubaschnitts mit insgesamt 61 Bauplätzen. Der vorliegende

Verkehrsteil untersucht die verkehrlichen Auswirkungen dieser zwei Varianten

mit den jeweils zwei Untervarianten (mit und ohne Nordanschluss an die L 1134)

und liefert die Grundlagen für die zugehörige schalltechnische Berechnung. Des

Weiteren wird die Leistungsfähigkeit der Anschlussknoten an die L 1134 sowie die

Leistungsfähigkeit der Raithstraße und der Schützinger Straße für den Planungs-

zustand nachgewiesen.

Als Datengrundlage werden Verkehrszählungen am Knoten L 1134 / Raithstraße

und Raithstraße / Schützinger Straße durchgeführt wodurch die Situation für den

Gesamttag, den Nachtzeitraum von 8 Stunden sowie die Spitzenverkehrszeiten

am Vor- und Nachmittag dokumentiert werden kann. Wegen der coronabedingten

Einschränkungen am Zähltag müssen die erhobenen Verkehrsmengen jedoch

zusätzlich unter Zurhilfenahme alter Erhebungen auf den Normalwerktag umge-

rechnet werden. Für das Jahr 2035 wird anschließend zunächst die Verkehrs-

belastung auf den angrenzenden Straßen ermittelt, die durch die allgemeine

Verkehrsentwicklung besteht. Daraufhin wird die Verkehrsmenge ermittelt, die

durch das geplante Wohngebiet verursacht wird und auf das angrenzende Stra-

ßennetz verteilt. Aus dem geplanten Wohngebiet finden am Gesamttag in der

Variante 1 ca. 238 Kfz-Fahrten (2 SV-Fahrten) statt.  Für die Variante 2 werden

ca. 386 Kfz-Fahrten (2 SV-Fahrten) ermittelt. 

Die erforderlichen Schallgrundlagen werden für die Analyse, den Prognose-Null-

fall 2035 ohne Baugebiet und die vier Varianten des Prognose-Planfall 2035 mit

Baugebiet bereitgestellt. 

Für alle vier Varianten wird an den Anschlussknoten an die L 1134 in der Spitzen-

verkehrszeit am Nachmittag eine sehr gute Leistungsfähigkeit ermittelt. Probleme

durch Rückstau oder Ausbaunotwendigkeiten der Bestandsknoten bestehen

nicht. Auch die nach RASt 06 geforderten Sichtbeziehungen für wartepflichtige

Fahrzeuge sind am Knoten L 1134 / Raithstraße gegeben. 

In der Raithstraße und der Schützinger Straße sind nach Bewertung der Quer-

schnitte nach RASt 06 keine Leistungsfähigkeitsengpässe zu erwarten. Dies gilt

auch für die Untervarianten ohne Nordanschluss bei denen die Raithstraße die

maximale Verkehrszunahme erfährt. 
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B-Plan “Pferchäcker“

Fachbeitrag Verkehr

Qualität des Verkehrsablaufs
Spitzenstunde Nachmittag

Planfall 2035 - Variante 2

MODUS CONSULT
Dr.-Ing. Frank Gericke

A

B

C

D

E

F
Der Knotenpunkt ist überlastet.
Wachsende Staus bilden sich.

Die Wartezeiten sind sehr lang. Stau wird nicht
mehr abgebaut. Die Kapazität wird erreicht.

QSV ausreichend. Wartezeiten beträchtlich.
Ständiger Reststau. Verkehrszustand noch stabil.

QSV befriedigend. Die Wartezeiten sind spürbar.
Stau mit geringer Beeinträchtigung.

QSV gut. Die Wartezeiten sind kurz.

QSV sehr gut. Die Wartezeiten sind sehr kurz.

QSV

Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs nach HBS 2015

(1)

(1)

Qualität - Mittlere Wartezeit

Knotenpunkt, nicht untersucht2

Entwicklung Wohnen
(Neubau/Verdichtung)

rechnerisch ermittelte Rückstaulänge
bei 95% Sicherheit geg. Überstauung

(6m)

Fahrstreifen in Knotenausfahrt

Fahrstreifen in Knoteneinfahrt

Knotennummer / QSV   ,
Vorfahrtsknoten

(1)

A
2

A
4

A
2A
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Stadt Mühlacker-Lienzingen

B-Plan “Pferchäcker“

Fachbeitrag Verkehr

Straßencharakteristik
Schützinger Straße/Raithstraße

MODUS CONSULT
Dr.-Ing. Frank Gericke

Querschnittsbelastung (Kfz/h) mit
Neubaugebiet in der maßgebenden
Spitzenstunde am Nachmittag

190

geplante Erweiterung Wohngebiet
(1.Bauabschnitt / 2.Bauabschnitt)

Sammelstraße Bestand
Kapazität nach RASt: q=400-800 Kfz/h

Wohnstraße Bestand
Kapazität nach RASt: q<400 Kfz/h

sonstiges Straßennetz Bestand,
nicht untersucht

Wohnweg Bestand
Kapazität nach RASt: q<150 Kfz/h_



Stadt Mühlacker

B-Plan 'Pferchäcker'
Fachbeitrag Verkehr

Analyse

Q Kfz/24h (DTV) Mt Mn an SV-Anteil (DTV) pt pn

1 4.796 279 42 7,0% 4,0% 4,0% 4,0%
2 4.035 233 39 7,7% 4,6% 4,6% 4,3%
3 4.056 234 39 7,7% 4,7% 4,8% 4,3%
4 609 36 4 4,7% 0,7% 0,7% 0,0%
5 167 10 2 8,1% 2,5% 2,6% 0,0%
6 73 4 1 6,2% 7,7% 8,8% 0,0%
7 109 7 0 3,3% 5,8% 5,7% 0,0%
8 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
9 4.056 234 39 7,7% 4,7% 4,8% 4,3%

10 53 3 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
11 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
12 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
13 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
14 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
15 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
16 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
17 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
18 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

Nullfall

Q Kfz/24h (DTV) Mt Mn an SV-Anteil (DTV) pt pn

1 5.142 299 45 7,0% 4,2% 4,2% 4,1%
2 4.362 252 42 7,7% 4,8% 4,8% 4,4%
3 4.483 259 42 7,5% 4,9% 4,9% 4,4%
4 655 39 4 4,8% 0,6% 0,6% 0,0%
5 179 10 2 8,6% 2,2% 2,4% 0,0%
6 79 5 1 5,7% 9,5% 9,4% 0,0%
7 119 7 0 3,0% 6,5% 6,9% 0,0%
8 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
9 4.483 259 42 7,5% 4,9% 4,9% 4,4%

10 57 4 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
11 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
12 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
13 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
14 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
15 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
16 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
17 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
18 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
19 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
20 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
21 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
22 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

Planfall - Variante 1.1

Q Kfz/24h (DTV) Mt Mn an SV-Anteil (DTV) pt pn

1 5.369 312 47 7,0% 4,1% 4,1% 3,9%
2 4.384 253 42 7,6% 4,8% 4,8% 4,4%
3 4.506 260 42 7,5% 4,8% 4,9% 4,4%
4 853 51 5 5,1% 0,7% 0,7% 0,0%
5 179 10 2 8,6% 2,2% 2,4% 0,0%
6 79 5 1 5,7% 9,5% 9,4% 0,0%
7 162 10 0 2,2% 5,0% 5,1% 0,0%
8 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
9 4.506 260 42 7,5% 4,8% 4,9% 4,4%

10 100 6 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
11 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
12 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
13 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
14 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
15 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
16 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
17 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
18 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
19 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
20 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
21 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
22 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
23 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
24 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

Zusammenstellung DTV-Werte Mühlacker Pferchäcker_Schallgrundlagen-RLS-90_VARIANTE 1.1, 21.07.2020
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Stadt Mühlacker

B-Plan 'Pferchäcker'
Fachbeitrag Verkehr

Analyse

Q Kfz/24h (DTV) Mt Mn an SV-Anteil (DTV) pt pn

1 4.796 279 42 7,0% 4,0% 4,0% 4,0%
2 4.035 233 39 7,7% 4,6% 4,6% 4,3%
3 4.056 234 39 7,7% 4,7% 4,8% 4,3%
4 609 36 4 4,7% 0,7% 0,7% 0,0%
5 167 10 2 8,1% 2,5% 2,6% 0,0%
6 73 4 1 6,2% 7,7% 8,8% 0,0%
7 109 7 0 3,3% 5,8% 5,7% 0,0%
8 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
9 4.056 234 39 7,7% 4,7% 4,8% 4,3%

10 53 3 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
11 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
12 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
13 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
14 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
15 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
16 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
17 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
18 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

Nullfall

Q Kfz/24h (DTV) Mt Mn an SV-Anteil (DTV) pt pn

1 5.142 299 45 7,0% 4,2% 4,2% 4,1%
2 4.362 252 42 7,7% 4,8% 4,8% 4,4%
3 4.483 259 42 7,5% 4,9% 4,9% 4,4%
4 655 39 4 4,8% 0,6% 0,6% 0,0%
5 179 10 2 8,6% 2,2% 2,4% 0,0%
6 79 5 1 5,7% 9,5% 9,4% 0,0%
7 119 7 0 3,0% 6,5% 6,9% 0,0%
8 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
9 4.483 259 42 7,5% 4,9% 4,9% 4,4%

10 57 4 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
11 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
12 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
13 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
14 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
15 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
16 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
17 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
18 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
19 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
20 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
21 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
22 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

Planfall - Variante 1.2

Q Kfz/24h (DTV) Mt Mn an SV-Anteil (DTV) pt pn

1 5.369 312 47 7,0% 4,1% 4,1% 3,9%
2 4.339 250 42 7,7% 4,8% 4,9% 4,5%
3 4.509 261 43 7,5% 4,8% 4,9% 4,4%
4 953 57 6 4,7% 0,6% 0,7% 0,0%
5 173 10 2 8,3% 2,3% 2,5% 0,0%
6 73 4 1 6,2% 9,0% 10,2% 0,0%
7 72 4 0 2,5% 10,1% 11,4% 0,0%
8 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
9 4.509 261 43 7,5% 4,8% 4,9% 4,4%

10 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
11 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
12 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
13 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
14 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
15 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
16 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
17 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
18 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
19 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
20 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
21 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
22 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
23 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
24 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

Zusammenstellung DTV-Werte Mühlacker Pferchäcker_Schallgrundlagen-RLS-90_VARIANTE 1.2, 21.07.2020
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Stadt Mühlacker

B-Plan 'Pferchäcker'
Fachbeitrag Verkehr

Analyse

Q Kfz/24h (DTV) Mt Mn an SV-Anteil (DTV) pt pn

1 4.796 279 42 7,0% 4,0% 4,0% 4,0%
2 4.035 233 39 7,7% 4,6% 4,6% 4,3%
3 4.056 234 39 7,7% 4,7% 4,8% 4,3%
4 609 36 4 4,7% 0,7% 0,7% 0,0%
5 167 10 2 8,1% 2,5% 2,6% 0,0%
6 73 4 1 6,2% 7,7% 8,8% 0,0%
7 109 7 0 3,3% 5,8% 5,7% 0,0%
8 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
9 4.056 234 39 7,7% 4,7% 4,8% 4,3%

10 53 3 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
11 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
12 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
13 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
14 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
15 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
16 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
17 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
18 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

Nullfall

Q Kfz/24h (DTV) Mt Mn an SV-Anteil (DTV) pt pn

1 5.142 299 45 7,0% 4,2% 4,2% 4,1%
2 4.362 252 42 7,7% 4,8% 4,8% 4,4%
3 4.483 259 42 7,5% 4,9% 4,9% 4,4%
4 655 39 4 4,8% 0,6% 0,6% 0,0%
5 179 10 2 8,6% 2,2% 2,4% 0,0%
6 79 5 1 5,7% 9,5% 9,4% 0,0%
7 119 7 0 3,0% 6,5% 6,9% 0,0%
8 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
9 4.483 259 42 7,5% 4,9% 4,9% 4,4%

10 57 4 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
11 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
12 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
13 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
14 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
15 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
16 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
17 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
18 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
19 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
20 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
21 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
22 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

Planfall - Variante 2.1

Q Kfz/24h (DTV) Mt Mn an SV-Anteil (DTV) pt pn

1 5.469 318 48 7,0% 4,0% 4,0% 3,9%
2 4.466 258 43 7,7% 4,7% 4,7% 4,3%
3 4.437 256 42 7,5% 4,9% 5,0% 4,4%
4 883 53 5 4,8% 0,8% 0,8% 0,0%
5 167 10 2 8,6% 2,5% 2,6% 0,0%
6 68 4 0 5,3% 10,2% 10,9% 0,0%
7 68 4 0 2,6% 11,4% 12,1% 0,0%
8 176 10 1 4,6% 0,0% 0,0% 0,0%
9 4.521 261 43 7,5% 4,8% 4,9% 4,4%

10 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
11 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
12 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
13 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
14 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
15 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
16 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
17 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
18 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
19 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
20 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
21 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
22 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
23 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
24 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

Zusammenstellung DTV-Werte Mühlacker Pferchäcker_Schallgrundlagen-RLS-90_VARIANTE 2.1, 21.07.2020
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Stadt Mühlacker

B-Plan 'Pferchäcker'
Fachbeitrag Verkehr

Analyse

Q Kfz/24h (DTV) Mt Mn an SV-Anteil (DTV) pt pn

1 4.796 279 42 7,0% 4,0% 4,0% 4,0%
2 4.035 233 39 7,7% 4,6% 4,6% 4,3%
3 4.056 234 39 7,7% 4,7% 4,8% 4,3%
4 609 36 4 4,7% 0,7% 0,7% 0,0%
5 167 10 2 8,1% 2,5% 2,6% 0,0%
6 73 4 1 6,2% 7,7% 8,8% 0,0%
7 109 7 0 3,3% 5,8% 5,7% 0,0%
8 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
9 4.056 234 39 7,7% 4,7% 4,8% 4,3%

10 53 3 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
11 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
12 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
13 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
14 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
15 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
16 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
17 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
18 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

Nullfall

Q Kfz/24h (DTV) Mt Mn an SV-Anteil (DTV) pt pn

1 5.142 299 45 7,0% 4,2% 4,2% 4,1%
2 4.362 252 42 7,7% 4,8% 4,8% 4,4%
3 4.483 259 42 7,5% 4,9% 4,9% 4,4%
4 655 39 4 4,8% 0,6% 0,6% 0,0%
5 179 10 2 8,6% 2,2% 2,4% 0,0%
6 79 5 1 5,7% 9,5% 9,4% 0,0%
7 119 7 0 3,0% 6,5% 6,9% 0,0%
8 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
9 4.483 259 42 7,5% 4,9% 4,9% 4,4%

10 57 4 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
11 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
12 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
13 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
14 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
15 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
16 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
17 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
18 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
19 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
20 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
21 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
22 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

Planfall - Variante 2.2

Q Kfz/24h (DTV) Mt Mn an SV-Anteil (DTV) pt pn

1 5.469 318 48 7,0% 4,0% 4,0% 3,9%
2 4.349 251 42 7,7% 4,8% 4,9% 4,5%
3 4.519 261 43 7,5% 4,8% 4,9% 4,4%
4 1.060 63 6 4,8% 0,7% 0,7% 0,0%
5 173 10 2 8,3% 2,3% 2,5% 0,0%
6 73 4 1 6,2% 9,0% 10,2% 0,0%
7 72 4 0 2,5% 10,1% 11,4% 0,0%
8 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
9 4.519 261 43 7,5% 4,8% 4,9% 4,4%

10 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
11 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
12 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
13 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
14 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
15 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
16 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
17 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
18 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
19 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
20 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
21 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
22 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
23 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
24 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
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1. Aufgabenstellung

Die Stadt Mühlacker plant im Norden des Stadtteils Lienzingen ein neues Bau-
gebiet mit rund 42 Einfamilienhäusern (Variante 1). Zur planungsrechtlichen
Sicherung der vorgesehenen Siedlungserweiterung wird ein Bebauungsplan
aufgestellt.

Erschlossen wird das Baugebiet durch die Verlängerung der Raithstraße aus dem
südlich angrenzenden Wohngebiet. Im Norden gibt es aktuell eine verkehrliche
Verbindung zur Zaisersweiherstraße (L 1134). Allerdings ist die Nutzung als Zu-
und Abfahrt des Baugebietes aufgrund der dortigen Kurvensituation der Zaisers-
weiherstraße aus Gründen der Verkehrssicherheit noch ungewiss. Die Schützinger
Straße ist derzeit nur für den landwirtschaftlichen Verkehr freigegeben.

Daher wird aktuell zusätzlich eine Alternativvariante (Variante 2) mit insgesamt
61 Bauplätzen geprüft, bei der das Baugebiet im Norden um einen 2. Bauabschnitt
erweitert und in diesem Zuge eine ordentliche Anbindung an die Zaisersweiher-
straße (L 1134) bekommen soll. Inwiefern sich diese Anbindung realisieren bzw.
mit den Ausbauplanungen des Landes vereinbaren lässt, gilt es noch mit dem
Regierungspräsidium abzustimmen.

Vor diesem Hintergrund sind im Rahmen der schalltechnischen Untersuchung
folgende Varianten zu betrachten:

< Variante 1.1: kleine Variante (1. BA) mit Nordanbindung an die L 1134,

< Variante 1.2: kleine Variante (1. BA) ohne Nordanbindung an die L 1134,

< Variante 2.1: große Variante (1. + 2. BA) mit Nordanbindung an die L 1134,

< Variante 2.2: große Variante (1. + 2. BA) ohne Nordanbindung an die L 1134.

Auf das Plangebiet wirken von Westen die Verkehrslärmimmissionen der Zaisers-
weiherstraße, von Südwesten der Schützinger Straße und von Süden der Raith-
straße ein. Im Rahmen der schalltechnischen Untersuchung sind für die 4 zu
untersuchenden Planfälle die Verkehrslärmimmissionen anhand der prognosti-
zierten Verkehrsmengen zu ermitteln und nach der DIN 18005 ‘Schallschutz im
Städtebau' zu beurteilen. Erforderlichenfalls sind Schallschutzmaßnahmen vor-
zuschlagen.

Der nördliche Anschluss des Plangebietes in der Variante 2 an die Zaisersweiher-
straße stellt einerseits einen erheblichen baulichen Eingriff in die Bestandsstraße
dar, zum anderen wird die Verbindung zwischen dem Plangebiet und der Zaisers-
weiherstraße neu errichtet. Im Rahmen der schalltechnischen Untersuchung ist
beim Bau des Anschlusses an die Zaisersweiherstraße (L 1134) nach den Vorgaben
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der 16. BImSchV zu prüfen, ob es sich bei der Baumaßnahme um eine ‘wesentli-
che Änderung' handelt und daraus ein Anspruch auf Lärmvorsorge an der be-
stehenden Bebauung im Umfeld um den geplanten Knotenpunkt entsteht. Zusätz-
lich ist im Hinblick auf den Neubau der nördlichen Erschließungsstraße zu prü-
fen, ob sich aus dem Straßenneubau ein Anspruch auf Schallschutzmaßnahmen
an der Bestandsbebauung ergibt.

Für den Bereich der bestehenden Wohnbebauung entlang der Raithstraße ent-
steht aus dem zusätzlichen Fahrverkehr des Neubaugebietes dem Grunde nach
kein Anspruch auf Schallschutzmaßnahmen, sofern die Straße baulich nicht
verändert wird. Im Rahmen der schalltechnischen Untersuchung wird jedoch
zusätzlich für zwei maßgebliche Planfallvarianten geprüft, ob sich im Sinne der
16. BImSchV durch den zusätzlichen Erschließungsverkehr des Baugebietes eine
Pegelerhöhung um 3 dB(A), also eine wahrnehmbare Pegeländerung, im Sinne
einer ´Fernwirkung´ eintritt und die maßgeblichen Lärmvorsorgegrenzwerte
überschritten werden, was jedoch in vorliegendem Fall nicht zu erwarten ist. 

2. Daten- und Plangrundlagen

Dem schalltechnischen Gutachten liegen folgende Quellen zugrunde:

< Lageplan “Pferchäcker”, städtebaulicher Entwurf V1a + 1b, Gemarkung Lienzin-
gen, Stadtverwaltung Mühlacker, Stand 01/2020.

< Lageplan “Pferchäcker”, städtebaulicher Entwurf V2, Gemarkung Lienzingen,
Stadtverwaltung Mühlacker, Stand 02/2020.

< Aktuelle Kataster- und Höhendaten, Planungs- und Baurechtsamt Mühlacker,
per Mail erhalten am 05.06.2020.

< Bebauungsplanübersicht Stadtteil Lienzingen, Planungs- und Baurechtsamt
Mühlacker, Stand 2017.

< Flächennutzungsplan 2025, Stadt Mühlacker, Stand 01/2013.

< Verkehrsmengenangaben aus dem Fachbeitrag Verkehr zum Bebauungsplan
“Pferchäcker”, Modus Consult Dr. Frank Gericke GmbH, Stand 06/2020.

< DIN 18005-1, Juli 2002, Schallschutz im Städtebau - Teil 1: Grundlagen und
Hinweise für die Planung.

< DIN 18005-1 Beiblatt 1, Mai 1987, Schallschutz im Städtebau; Berechnungs-
verfahren; Schalltechnische Orientierungswerte für die städtebauliche Planung.

< DIN 4109, “Schallschutz im Hochbau”, Teil 1: Mindestanforderungen, Teil 2:
Rechnerische Nachweise der Erfüllung der Anforderungen, Stand Juli 2016.
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< 16. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetztes
(Verkehrslärmschutzverordnung - 16. BImSchV) vom 12. Juni 1990 (BGBI. I S.
1036), geändert durch Art. 1 V v. 18.12.2014 (BGBI I S. 2269).

< Richtlinien für den Lärmschutz an Straßen - RLS 90 (1990), Bundesminister für
Verkehr, Abt. Straßenbau; eingeführt durch Allgemeines Rundschreiben Stra-
ßenbau Nr. 8/1990 des Bundesministers für Verkehr.

< Richtlinien für den Verkehrslärmschutz an Bundesfernstraßen in der Baulast
des Bundes - VlärmSchR 97, Allg. Rundschreiben Straßenbau Nr. 26/1997 vom
02.06.1997, zuletzt geändert am 25.06.2010 (Rundschreiben des Bundesministe-
riums für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung - Az. StB 13/7144.2/01 / 11206434). 

3. Örtliche Situation und Planvorhaben

Das Plangebiet der “kleinen” Variante 1 umfasst ca. 23.000 m², der “großen”
Variante 2 ca. 35.700 m². Beide Varianten eines städtebaulichen Entwurfs befin-
den sich am nordöstlichen Rand von Lienzingen, einem Stadtteil der Stadt Mühla-
cker. Das Plangebiet liegt auf einer Anhöhe des Scherbentalbachs. Das Gelände
dort ist im wesentlichen Eben, die umliegende Bebauung nach Süden jedoch
abfallend. Im Süden findet sich unmittelbar angrenzend das Baugebiet “Vordere
Rait”, im Westen die Zaisersweiherstraße. Nördlich und östlich der Baugebiets-
varianten finden sich landwirtschaftlich genutzte Flächen.

Die Immissionsempfindlichkeit der Varianten des Plangebietes entsprechen  dem
eines Allgemeinen Wohngebietes. 
Auf das Plangebiet wirken von Westen her die Straßenverkehrsgeräusche der
Zaisersweiherstraße (L 1134), von Südwesten der Schützinger Straße sowie von
Süden der Raithstraße ein. Des Weiteren wirken bei der Variante 2 die Straßen-
verkehrsgeräusche der nördlichen Anbindung an die Zaisersweiherstraße auf das
Plangebiet ein. 

      Plan 1 Die örtlichen Gegebenheiten können dem Übersichtsplan (Plan 1) entnommen
werden.
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Gebietsnutzung
Orientierungswerte in dB(A)

tags (6 -22 Uhr) nachts (22 - 6 Uhr)

1 reine Wohngebiete (WR), Wochenendhaus-
gebiete, Ferienhausgebiete

50 40

2 allgemeine Wohngebiete (WA),
Kleinsiedlungsgebiete (WS), Campingplatz-
gebiete

55 45

3 Friedhöfe, Kleingartenanlagen, Parkanlagen 55 55

4 besondere Wohngebiete (WB) 60 45

5 Dorfgebiete (MD), Mischgebiete (MI) 60 50

6 Kerngebiete (MK), Gewerbegebiete (GE) 65 55

7 Sonstige Sondergebiete, je nach Nutzungsart 45 - 65 35 - 65

Tab. 1: Orientierungswerte für Verkehrslärm gemäß Beiblatt 1 zu DIN 18005 Teil 1

4. Verkehrslärm im Plangebiet

Das Plangebiet ist von vorhandenen Verkehrslärmeinwirkungen aus dem Straßen-
verkehr im Westen, Südwesten und Süden ausgesetzt. Es  wird geprüft, ob im
Plangebiet Maßnahmen zum Schutz gegen Verkehrslärm beachtet werden müs-
sen.

 
4.1 Beurteilungsgrundlagen

Bei städtebaulichen Aufgabenstellungen, wie der Aufstellung eines Bebauungs-
plans, ist die DIN 18005 Teil 1 ́ Schallschutz im Städtebau´ vom Juli 2002 in Verbin-
dung mit dem Beiblatt 1 zu DIN 18005 ´Schallschutz im Städtebau´ Teil 1 ´Schall-
technische Orientierungswerte für die städtebauliche Planung´ vom Mai 1987 die
maßgebliche Beurteilungsgrundlage. Für einwirkende Verkehrsgeräusche nennt
die DIN 18005 die in der nachfolgenden Tabelle genannten Orientierungswerte,
die im Sinne der Lärmvorsorge, soweit wie möglich, eingehalten werden sollen. 

Die Orientierungswerte haben keine bindende Wirkung, sondern sind ein Maßst-
ab des wünschenswerten Schallschutzes. Im Rahmen der städtebaulichen Pla-
nung sind sie insbesondere bei Vorliegen einer Vorbelastung in Grenzen zu-
mindest hinsichtlich des Verkehrslärms abwägungsfähig. Der Belang des Schall-
schutzes ist bei der in der städtebaulichen Planung erforderlichen Abwägung der
Belange als ein wichtiger Planungsgrundsatz neben anderen Belangen zu ver-
stehen. Die Abwägung kann in bestimmten Fällen bei Überwiegen anderer Be-
lange zu einer entsprechenden Zurückstellung des Schallschutzes führen. Im
Beiblatt 1 zu DIN 18005 "Schallschutz im Städtebau" Teil 1 wird ausgeführt, dass
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Gebietsnutzung
Immissionsgrenzwerte in dB(A)

tags (6 - 22 Uhr) nachts (22 - 6 Uhr)

1 Krankenhäuser, Schulen, Altenheime 57 47

2 Reine und Allgemeine Wohngebiete (WA),
Kleinsiedlungsgebiete (WS)

59 49

3 Kerngebiete (MK), Dorfgebiete (MD), Misch-
gebiete (MI)

64 54

4 Gewerbegebiete (GE) 69 59

Tab. 2: Immissionsgrenzwerte für Verkehrslärm nach der 16. BImSchV

in vorbelasteten Bereichen, insbesondere bei bestehenden Verkehrswegen, die
Orientierungswerte oft nicht eingehalten werden können.

Deshalb wird als Maßstab für die Verträglichkeit von Verkehrslärm in der Regel
die Sechzehnte Verordnung zur Durchführung des Bundes - Immissionsschutzge-
setzes (Verkehrslärmschutzverordnung - 16. BImSchV) vom 18. Dezember 2014 zur
weiteren Beurteilung herangezogen, die stets bei Neubauvorhaben im Straßen-
verkehr verwendet wird und insofern einen festen Orientierungswert für die
Lärmvorsorge schafft. 

Die 16. BImSchV legt die beim Neubau oder der wesentlichen Änderung von
Verkehrswegen einzuhaltenden Immissionsgrenzwerte fest und regelt das Verfah-
ren für die Berechnung des Beurteilungspegels zur Feststellung der Belastung
durch Verkehrsgeräusche.

Die Verkehrslärmschutzverordnung nennt die folgenden Immissionsgrenzwerte:

Da die 16. BImSchV nur für die Beurteilung von Neubauvorhaben herangezogen
werden darf, es sich in vorliegendem Fall aber um bestehende Straßen handelt,
gilt auch der Maßstab der Verkehrslärmschutzverordnung für die Beurteilung des
Verkehrslärms. Für die Abwägung relevant ist dabei der Schwellenwert der Ge-
sundheitsgefährdung. Man geht derzeit davon aus, dass ab einer Geräuschbela-
stung von 70 dB(A) am Tag bzw. 60 dB(A) in der Nacht Gesundheitsschäden ver-
ursacht werden und insofern zu vermeiden sind.

4.2 Herleitung der Emissionspegel Straßenverkehr

   Anh-Tab. 1-4 Zur Ermittlung der Geräuscheinwirkungen des Straßenverkehrslärms wird auf die
ermittelten Verkehrsmengen des Fachbeitrags Verkehr zum Bebauungsplan
(künftige Situation der Varianten 1 und 2, mit und ohne Nordanbindung, Prognose
2035) zurückgegriffen. Die Eingangsgrößen für die Ermittlung der Verkehrslärm-
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emissionen können tabellarisch und grafisch für die untersuchten Querschnitte
den Tabellen 1 bis 4im Anhang entnommen werden. 

Neben den Verkehrsmengen des fließenden Straßenverkehrs gehen weitere
schalltechnische Parameter, wie die zulässige Geschwindigkeiten, etc. in die
Berechnung ein. Die zulässige innerörtliche Höchstgeschwindigkeit auf der Raith-
straße und Schützinger Straße beträgt derzeitig 30 km/h. Für die Zaisersweiher-
straße wurde im Bereich der Serpentinen eine maximale Höchstgeschwindigkeit
von 50 km/h im schalltechnischen Modell angesetzt, da hier aufgrund der Kurven
die faktische Geschwindigkeit nicht höher ist. Außerhalb des Ortsschildes in
Richtung Zaisersweiher besteht ein Tempolimit von 80 km/h. Für die Nordanbin-
dung der Variante 2.1 wurde ebenfalls eine Geschwindigkeit von 30 km/h ange-
setzt.

Auf Straßenabschnitten mit Geschwindigkeiten bis zu 50 km/h wird kein
Korrektursummand für die Straßenoberfläche, d.h.  DStrO = 0 dB(A) angesetzt.
Zuschläge DStg für Längsneigungen > 5% werden in Abhängigkeit der Neigung in
Teilabschnitten der jeweiligen Straßenabschnitte in der Regel automatisch erteilt
und treten in vorliegendem Fall in Bereichen der Raithstraße, Schützinger Straße
und Zaisersweiherstraße auf.

Zur Durchführung der Ausbreitungsrechnungen des Straßenverkehrslärms wird
als Berechnungsvorschrift die RLS-90 herangezogen. Aufgrund der Komplexität
des Rechenmodells erfolgt die Berechnung der Schallimmissionen nach dem Kap.
4.4.2 der RLS-90 anhand des Teilstück-Verfahrens. 

4.3 Schalltechnische Berechnungen

4.3.1 Schalltechnisches Geländemodell

Die Berechnung der Geräuschbelastung erfolgt in einem 3-dimensionalen schall-
technischen Geländemodell (SGM), das als Grundlage für die Berechnung der
Geräuschbelastungen dient.

Das SGM enthält folgende Daten:

< die vorhandene Bebauung in der Umgebung des Plangebiets,

< die im Bebauungsplanentwurf vorgesehenen Gebietsnutzung sowie

< die maßgebenden Straßenabschnitte in der Umgebung des Plangebiets als
Schallquellen.
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4.3.2 Schallausbreitungsberechnungen

Die Berechnung der Beurteilungspegel bei freier Schallausbreitung, d.h. ohne
geplantes Bauvorhaben innerhalb des Plangebietes, erfolgt im Beurteilungs-
zeitraum Tag flächenhaft in 2 m Höhe über Gelände-Oberkante (d.h. in der maß-
geblichen Höhe für die Beurteilung von Geräuschen bei ebenerdigen Aufenthalts-
bereichen im Freien, d.h. für Terrassen, Gärten, etc. zur Festlegung gegebenen-
falls erforderlicher aktiver Schallschutzmaßnahmen) sowie in der Nacht in 6 m
Höhe (entspricht ungefähr dem 1. Geschoss) als repräsentative Höhe für die
geplante Bebauung zur Festlegung gegebenenfalls erforderlicher passiver Schall-
schutzmaßnahmen zum Schutz der Schlafruhe. Die Einteilung der Farbskalen der
Rasterlärmkarte ist entsprechend der Vorgabe der DIN 18005 gewählt.

Die Berechnungen werden mit dem schalltechnischen Berechnungsprogramm
SoundPLAN Vers. 8.1 der SoundPLAN GmbH durchgeführt.

4.4 Berechnungsergebnisse

4.4.1 Variante (V 1.1) - mit Nordanbindung an die Zaisersweiherstraße

       Plan 2, 3 Im Plangebiet berechnen sich bei freier Schallausbreitung, d.h. ohne die im
städtebaulichen Entwurf vorgesehene Bebauung der kleinen Variante 1, aus dem
Straßenverkehrslärm der Variante 1.1 (mit Nordanbindung an die Zaisersweiher-
straße) an repräsentativen Immissionsorten für den Tag (Plan 2) und für die
Nacht (Plan 3): 

< Beurteilungspegel von bis zu 54 / 46 dB(A) tags / nachts im Südwesten des
Plangebietes der Variante 1 (vgl. IO-2),

< Beurteilungspegel von bis zu 43 / 35 dB(A) tags / nachts im Südosten des
Plangebietes der Variante 1 (vgl. IO-4),

< Beurteilungspegel von bis zu 42 / 34 dB(A) tags / nachts im Nordosten des
Plangebietes der Variante 1 (vgl. IO-5) und

< Beurteilungspegel von bis zu 51 / 42 dB(A) tags / nachts im Nordwesten des
Plangebietes der Variante 1 (vgl. IO-7).

Es zeigt sich, dass die maßgebenden Orientierungswerte der DIN 18005 für All-
gemeine Wohngebiete von 55 dB(A) am Tag und 45 dB(A) in der Nacht bei freier
Schallausbreitung der Variante 1.1 am Tag im gesamten Plangebiet eingehalten,
in der Nacht nur im Falle einer 3-geschossigen Bebauung (EG+OG+DG) im ober-
sten Geschoss um bis zu 0,2 dB(A) überschritten werden.
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4.4.2 Variante (V 1.2) - ohne Nordanbindung an die Zaiserweiherstraße

       Plan 4, 5 Im Plangebiet berechnen sich bei freier Schallausbreitung, d.h. ohne die im
städtebaulichen Entwurf vorgesehene Bebauung der kleinen Variante 1, aus dem
Straßenverkehrslärm der Variante 1.2 (ohne Nordanbindung an die Zaisersweiher-
straße) an repräsentativen Immissionsorten für den Tag (Plan 4) und für die
Nacht (Plan 5): 

< Beurteilungspegel von bis zu 54 / 46 dB(A) tags / nachts im Südwesten des
Plangebietes der Variante 1 (vgl. IO-2),

< Beurteilungspegel von bis zu 43 / 35 dB(A) tags / nachts im Südosten des
Plangebietes der Variante 1 (vgl. IO-4),

< Beurteilungspegel von bis zu 42 / 34 dB(A) tags / nachts im Nordosten des
Plangebietes der Variante 1 (vgl. IO-5) und

< Beurteilungspegel von bis zu 51 / 42 dB(A) tags / nachts im Nordwesten des
Plangebietes der Variante 1 (vgl. IO-7).

Es zeigt sich, dass die maßgebenden Orientierungswerte der DIN 18005 für All-
gemeine Wohngebiete von 55 dB(A) am Tag und 45 dB(A) in der Nacht bei freier
Schallausbreitung der Variante 1.2 am Tag im gesamten Plangebiet eingehalten,
in der Nacht wiederum nur im Falle einer 3-geschossigen Bebauung (EG+OG+DG)
im obersten Geschoss um bis zu 0,3 dB(A) überschritten werden.

 
4.4.3 Variante (V 2.1) - mit Nordanbindung an die Zaiserweiherstraße

       Plan 6, 7 Im Plangebiet berechnen sich bei freier Schallausbreitung, d.h. ohne die im
städtebaulichen Entwurf vorgesehene Bebauung der großen Variante 2, aus dem
Straßenverkehrslärm der Variante 2.1 (mit Nordanbindung an die Zaisersweiher-
straße) an repräsentativen Immissionsorten für den Tag (Plan 6) und für die
Nacht (Plan 7): 

< Beurteilungspegel von bis zu 54 / 46 dB(A) tags / nachts im Südwesten des
Plangebietes der Variante 1 (vgl. IO-2),

< Beurteilungspegel von bis zu 43 / 35 dB(A) tags / nachts im Südosten des
Plangebietes der Variante 1 (vgl. IO-4),

< Beurteilungspegel von bis zu 42 / 33 dB(A) tags / nachts im Nordosten des
Plangebietes der Variante 1 (vgl. IO-10) und

< Beurteilungspegel von bis zu 48 / 40 dB(A) tags / nachts im Nordwesten des
Plangebietes der Variante 1 (vgl. IO-8).
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Es zeigt sich, dass die maßgebenden Orientierungswerte der DIN 18005 für All-
gemeine Wohngebiete von 55 dB(A) am Tag und 45 dB(A) in der Nacht bei freier
Schallausbreitung der Variante 2.1 am Tag im gesamten Plangebiet eingehalten,
in der Nacht wiederum nur im Falle einer 3-geschossigen Bebauung (EG+OG+DG)
im obersten Geschoss um bis zu 0,1 dB(A) überschritten werden.

 
4.4.4 Variante (V 2.2) - ohne Nordanbindung an die Zaiserweiherstraße

       Plan 8, 9 Im Plangebiet berechnen sich bei freier Schallausbreitung, d.h. ohne die im
städtebaulichen Entwurf vorgesehene Bebauung der großen Variante 2, aus dem
Straßenverkehrslärm der Variante 2.2 (ohne Nordanbindung an die Zaiserswei-
herstraße) an repräsentativen Immissionsorten für den Tag (Plan 8) und für die
Nacht (Plan 9): 

< Beurteilungspegel von bis zu 54 / 45 dB(A) tags / nachts im Südwesten des
Plangebietes der Variante 1 (vgl. IO-2),

< Beurteilungspegel von bis zu 43 / 34 dB(A) tags / nachts im Südosten des
Plangebietes der Variante 1 (vgl. IO-4),

< Beurteilungspegel von bis zu 42 / 33 dB(A) tags / nachts im Nordosten des
Plangebietes der Variante 1 (vgl. IO-10) und

< Beurteilungspegel von bis zu 48 / 39 dB(A) tags / nachts im Nordwesten des
Plangebietes der Variante 1 (vgl. IO-8).

Es zeigt sich, dass die maßgebenden Orientierungswerte der DIN 18005 für All-
gemeine Wohngebiete von 55 dB(A) am Tag und 45 dB(A) in der Nacht bei freier
Schallausbreitung der Variante 2.2 im Beurteilungszeitraum Tag und Nacht einge-
halten werden.

4.5 Beurteilung der Ergebnisse

Wie den vorhergehenden Ausführungen entnommen werden kann, treten
ausschließlich im Südwesten des Plangebietes in den Dachgeschossen einer
möglichen 3-geschossigen Bebauung (EG + 1. OG + DG) Überschreitungen von bis
zu maximal 0,3 dB(A) in der Nacht bei den Varianten 1.1, 1.2 und 2.1 auf. Hingegen
wird der Lärmvorsorgegrenzwert der 16. BImSchV von 59 dB(A) am Tag und 49
dB(A) in der Nacht für Wohngebiete, der aus schalltechnischer und immissions-
schutzrechtlicher Sicht als Obergrenze der vom Verordnungsgeber als noch
zumutbar eingestuften Belastung durch Verkehrslärm angesehen wird, auch in
der Nacht deutlich unterschritten. Die Verkehrslärmbelastung des Plangebietes
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in allen Varianten wird von daher als zumutbar angesehen. Es erfolgt keine
Festsetzung von Schallschutzmaßnahmen gegen auf das Plangebiet einwirkende
Verkehrslärmgeräusche.

Alternativ kann im Rahmen der Bauleitplanung eine Beschränkung der Geschos-
sigkeit der Bebauung im Südwesten auf 2 Vollgeschosse (EG + DG) ausgesprochen
werden. Der maßgebende Orientierungswert der DIN 18005 von 45 dB(A) in der
Nacht kann dann im gesamten Plangebiet eingehalten werden. 

4.6 Schallschutzmaßnahmen an Gebäuden nach DIN 4109

Unabhängig von vorhandenen Überschreitungen maßgebender Orientierungs-
bzw. grenzwerte sind zum Schutz der Wohn-, Schlaf- und Aufenthaltsräume vor
Lärmbeeinträchtigungen durch den Straßenverkehr die technischen Baubestim-
mungen (VwVTB) nach der DIN 4109-1:2016-07 sowie die DIN 4109-2:2016-07 zu
beachten (vgl. A5 der VwVTB). Es gilt die jeweils technische Baubestimmung in der
im Zeitpunkt der Genehmigung gültigen Fassung.

Die Qualität und der erforderliche Umfang der passiven Lärmschutzmaßnahmen
bestimmen sich nach der in Baden-Württemberg bauaufsichtlich eingeführten 
DIN 4109 ´Schallschutz im Hochbau´ Teil 1: ´Mindestanforderungen´ und Teil 2
´Rechnerische Nachweise der Erfüllung der Anforderungen´ vom Juli 2016 in
Verbindung mit dem Normenentwurf „E  DIN  4109/A1:2017-01“ für bauaufsicht-
liche Nachweise.

In der DIN 4109 mit E  DIN  4109/A1 werden Anforderungen an die gesamten
bewerteten Bau-Schalldämm-Maße R´w,ges der Außenbauteile unter Berücksichti-
gung unterschiedlicher Raumarten genannt, die beim Bau der Gebäude zu be-
rücksichtigen sind. Dabei bestimmt sich das Bau-Schalldämm-Maß nach folgen-
der Formel:

R´w,ges = La - KRaumart

Dabei ist:

KRaumart = 25 dB für Bettenräume in Krankenanstalten und Sanatorien; 

KRaumart = 30 dB für Aufenthaltsräume in Wohnungen, Übernachtungsräume
in Beherbergungsstätten, Unterrichtsräume, und Ähnliches;

KRaumart = 35 dB für Büroräume und Ähnliches

La der Maßgebliche Außenlärmpegel nach DIN 4109-2:2016-07,
Kapitel 4.5.5
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Lärmpegelbereich maßgeblicher Außenlärmpegel

I 55

II 60

III 65

IV 70

V 75

VI 80

VII >80

Tab. 3: Maßgebliche Außenlärmpegel und Lärmpegelbereiche nach E DIN 4109-1/A1 vom Januar 2017

Mindestens einzuhalten sind:

R´w,ges = 35 dB für Bettenräume in Krankenanstalten und Sanatorien;

R´w,ges = 30 dB für Aufenthaltsräume in Wohnungen, Übernachtungsräume
in Beherbergungsstätten, Unterrichtsräume, und Ähnliches.

Nach der DIN 4109-2, Kapitel 4.5.5 wird der für die Dimensionierung der passiven
Schallschutzmaßnahmen ´Maßgebliche Außenlärmpegel´ getrennt für den Tag
und die Nacht ermittelt.

Der Maßgebliche Außenlärmpegel Nacht wird dabei unter Berücksichtigung einer
erhöhten nächtlichen Störwirkung unter Berücksichtigung eines Zuschlags er-
mittelt und für Räume, die überwiegend zum Schlafen genutzt werden, angesetzt.
Maßgeblich ist immer die Lärmbelastung derjenigen Tageszeit, die die höhere
Anforderung ergibt. In vorliegendem Fall ermittelt sich der Maßgeblichen Außen-
lärmpegel aus dem Straßenverkehrslärm unter Addition eines Zuschlags von
3 dB(A).

Die Maßgeblichen Außenlärmpegel werden dabei folgenden Lärmpegelbereichen
zugeordnet:

 
         Plan 10-17 Die nach DIN 4109 erforderlichen lautesten Maßgeblichen Außenlärmpegel einer

Fassade aus den Verkehrsgeräuschen für Aufenthalts-, Unterrichts- und Büroräu-
me zeigt bei freier Schallausbreitung der Plan 10 für die Variante 1.1, der Plan 12
für die Variante 1.2, der Plan 14 für die Variante 2.1 und der Plan 16 für die Varian-
te 2.2 für den Beurteilungszeitraum Tag (06:00 - 22:00 Uhr). Die Pläne 11, 13, 15 und
17 zeigen die Maßgeblichen Außenlärmpegel für Schlaf- und Bettenräume für den
Beurteilungszeitraum Nacht (22:00 - 06:00 Uhr) bei freier Schallausbreitung im
Plangebiet.
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In der Plandarstellung sind flächenhaft die jeweiligen lautetesten Maßgeblichen
Außenlärmpegel in dB(A)-Werten dargestellt sowie den entsprechenden Lärmpe-
gelbereichen farblich zugeordnet. Im Plangebiet werden bei freier Schallaus-
breitung sowohl bei der Variante 1, als auch der Variante 2 die Lärmpegelberei-
che von I bis II an der möglichen geplanten Bebauung ermittelt. Dabei stellen die
Lärmpegelbereiche I oder II aufgrund der heute üblichen Baustandards keine
erhöhten Ansprüche an die Schalldämmung der Außenhaut des Gebäudes dar.

Der Einbau von schallgedämmten Lüftern für in der Nacht zum Schlafen genutz-
ten Aufenthaltsräume wird nicht erforderlich, da an keinem Gebäude im Plan-
gebiet ein Beurteilungspegel von 49 dB(A) entsprechend dem maßgebenden
Grenzwert Nacht der 16. BImSchV überschritten wird.

5. Nordanbindung Plagebiet an die L 1134 

5.1 Grundlagen zur Beurteilung

Grundlage zur Beurteilung der Zumutbarkeit von Verkehrsgeräuschen ist das
Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) vom 15. März 1974, neugefasst durch
Bek. v. 17. Mai 2013 BGBl. I. S. 1274, zuletzt geändert durch Art. 3 des Gesetzes vom
18.07.2017, BGBl. Seite 2771. Hiernach gilt gemäß § 41 Abs.1: "... bei dem Bau oder
der wesentlichen Änderung öffentlicher Straßen sowie von Eisenbahnen, Magnet-
schwebebahnen und Straßenbahnen ist ... sicherzustellen, dass durch diese keine
schädlichen Umwelteinwirkungen durch Verkehrsgeräusche hervorgerufen wer-
den können, die nach dem Stand der Technik vermeidbar sind". § 41 Abs. 2
BImSchG bestimmt, dass dies nicht gilt, soweit die Kosten für Schutzmaßnahmen
außer Verhältnis zum Schutzzweck stehen. Der § 50 BImSchG regelt außerdem,
dass bei der räumlichen Planung Immissionskonflikte zu vermeiden sind.

Aufgrund von § 43 BImSchG wurde zur Durchführung des § 41 und des § 42 bei
Straßen und Schienenwegen die ´16. Verordnung zur Durchführung des Bun-
des-Immissionsschutzgesetzes (Verkehrslärmschutzverordnung - 16. BImSchV)´ 
vom 12. Juni 1990, geändert durch Art. 1 V v. 18.12.2014 erlassen (siehe Kapitel 4.1). 

Zum Schutz der Nachbarschaft vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch
Verkehrsgeräusche ist beim Neubau oder einer wesentlichen Änderung von
Straßen sicherzustellen, dass der Beurteilungspegel im Prognosejahr (hier: 2035)
die Immissionsgrenzwerte nicht überschreitet. Im Fall einer Überschreitung sind
geeignete Schallschutzmaßnahmen zu ergreifen.

In vorliegendem Fall handelt es sich zum einen um den Straßenneubau einer
Verbindung zwischen der L 1134 und dem Plangebiet, zum anderen um eine
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wesentliche Änderung der L 1134 im Bereich des Anschlusses an die Nordanbin-
dung. Die Voraussetzungen für eine wesentliche Änderung sind in § 1 Abs. 2 Nr. 2
der 16. BImSchV abschließend aufgeführt.

Eine Änderung ist wesentlich, wenn

< eine Straße um einen oder mehrere durchgehende Fahrstreifen für den Kraft-
fahrzeugverkehr (...) baulich erweitert wird oder

< durch einen erheblichen baulichen Eingriff der Beurteilungspegel des von dem
zu ändernden Verkehrsweg ausgehenden Verkehrslärms um mindestens
3 dB(A) oder auf mindestens 70 dB(A) am Tage oder 60 dB(A) in der Nacht
erhöht wird. 

Eine Änderung ist auch wesentlich, wenn der Beurteilungspegel des von dem zu
ändernden Verkehrsweg ausgehenden Verkehrslärms von mindestens 70 dB(A)
am Tage oder 60 dB(A) in der Nacht durch einen erheblichen baulichen Eingriff
erhöht wird. Dies gilt nicht in Gewerbegebieten. Der Neubau des Anschlusses der
Nordanbindung an die L 1134 stellt demnach einen erheblichen baulichen Eingriff
dar, der im Hinblick auf das Vorliegen einer wesentlichen Änderung zu prüfen
und beurteilen ist. 

Trifft mindestens eines der beschriebenen Kriterien einer wesentlichen Änderung
zu, sind im anschließenden Untersuchungsschritt die Beurteilungspegel aufgrund
des zu ändernden Verkehrswegs mit den Immissionsgrenzwerten der 16. BImSchV
zu vergleichen.

5.2 Beurteilung der Baumaßnahmen

- Neubau Nordanbindung

Wie aus dem Fachbeitrag Verkehr bzw. der Tabelle 4 im Anhang entnommen
werden kann, verkehren zukünftig auf der Nordanbindung (Querschnitt (Q) 8) des
Plangebietes in der Variante 2.2 bis zu ca. 180 Kfz/24h. In Folge der sehr geringen
Verkehrsbelastung und des vergleichsweise großen Abstands zur nächstgelege-
nen Bestandsbebauung am Schönblickweg sind Überschreitungen der maß-
gebenden Lärmvorsorgegrenzwerte der 16. BImSchV ausgeschlossen. Es entsteht
kein Anspruch auf Lärmschutzmaßnahmen.

 
- Wesentliche Änderung Knoten Nordanbindung / L 1134

Losgelöst von der tatsächlichen Lage des Anschlusses der Nordanbindung an die
L 1134 lässt sich feststellen, dass aufgrund des geringen Verkehrsaufkommens
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Abb. 1: Differenzdarstellung des DTVw mit Baugebiet nach Variante 1.2

der Nordanbindung von ca. 180 Kfz/24h und der gleichzeitig vergleichswiese
hohen Belastung der L 1134 mit ca. 4.500 Kfz/24h eine Erhöhung der Beurteilungs-
pegel im Bereich des Anschlusspunktes ausgeschlossen ist. D.h. im Sinne der 16.
BImSchV liegt keine wesentliche Änderung vor, da die Beurteilungspegel auf-
grund des geringen Mehrverkehrs gegenüber der Bestandsbelastung einerseits
nicht um (mindestens aufgerundet) 3 dB(A) zunehmen können, noch eine Erhö-
hung der Beurteilungspegel auf 70 / 60 dB(A) oder darüber hinaus aufgrund der
derzeitigen Verkehrsbelastung der L 1124 eintreten kann.  Es entsteht kein An-
spruch auf Lärmschutzmaßnahmen. 

6. Betrachtung der Fernwirkung

6.1 Grundlagen zur Beurteilung der Fernwirkung

Durch die Erschließung des Baugebietes sowie dessen unterschiedliche Anbin-
dungsformen an das Bestandstraßennetz ergeben sich zum Teil geänderte bzw.
zusätzliche Verkehrsbeziehungen, die außerhalb des Plangebietes zu Mehrver-
kehren führen werden. Nachstehende Abbildung zeigt – als Auszug aus dem Plan 
21 des Fachbeitrags Verkehr – die Veränderungen des Straßenverkehrs in Folge
der Erschießung des Baugebietes entsprechend Variante 1.2 (kleine Variante):
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Abb. 2: Differenzdarstellung des DTVw ohne/mit Baugebiet nach Variante 2.2

Es lässt sich erkennen, dass der durchschnittliche werktägliche Verkehr (DTVw)
auf der Raithstraße bei Realisierung der “kleinen” Variante 1 um ca. 330 Fahr-
zeuge pro Tag zunehmen wird.

Nachstehende Abbildung 2 zeigt – als Auszug aus dem Plan 34 des Fachbeitrags
Verkehr – die Veränderungen des Straßenverkehrs in Folge der Erschießung des
Baugebietes entsprechend Variante 1.2 (kleine Variante):

Demnach wird der durchschnittliche werktägliche Verkehr (DTVw)auf der Raith-
straße bei Realisierung der “großen” Variante 2 um ca. 450 Fahrzeuge pro Tag
zunehmen.

    Anh-Tab. 5 Die den jeweiligen Abschnittsnummern zugeordneten Verkehrsmengen des
durchschnittlichen Verkehrs über 365 Tage (DTV)  und Lkw-Anteile für den Nullfall
2035 entsprechend den Vorgaben für die Berechnungen nach RLS-90 können der
Tabelle 5 im Anhang entnommen werden. 

    Anh-Tab. 1-4 Die Verkehrsmengen der Varianten 1.1 bis 2.2 können weiterhin den Tabellen 1 bis
4 im Anhang entnommen werden. 

Durch den Mehrverkehr wird zusätzlicher Lärm ausgelöst. Zur Beurteilung des
Mehrverkehrs und der davon ausgehenden Pegelerhöhungen wird in vorliegen-
dem Fall hilfsweise auf die Rechtsprechung des Bundesverwaltungsgerichts zur
Beurteilung der ´Fernwirkung´ in Straßenbauverfahren zurückgegriffen.
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Besteht demnach zwischen den geplanten Straßenbaumaßnahmen (hier: Er-
schließung Baugebiet und Anschluss an das Bestandsstraßennetz) und den zu
erwartenden Verkehrszunahmen auf anderen Straßen (hier: Raithstraße) ein
eindeutiger Ursachenzusammenhang und sind die hiervon ausgehenden Lärm-
zuwächse nicht unerheblich, sind diese in der Lärmuntersuchung zu berück-
sichtigen (´Fernwirkung´, vgl. BVerwG vom 17. März 2005, Az. 4 A 18.04). 

Die Regelungen des § 41 BImSchG in Verbindung mit der 16. BImSchV erfassen nur
den Lärm, der vom neu zu bauenden oder wesentlich geänderten Verkehrsweg
selbst ausgeht, was aber in diesem Fall nicht bzw. nur im Fall der Nordanbindung
zutrifft. Bezogen auf den durch den Mehrverkehr – außerhalb des Bauvorhabens
– ausgelösten Lärm gelten die Regelungen des Verkehrslärmschutzes nicht un-
mittelbar.

Nach der Rechtsprechung des Bundesverwaltungsgerichts und des Verwaltungs-
gerichtshofs Baden-Württemberg können die in der 16. BImSchV festgelegten
Grenzwerte als Orientierungshilfe dienen. Dabei wird der gesetzgeberischen
Wertung Rechnung getragen, dass bei Einhaltung der entsprechenden Grenzwerte
der 16. BImSchV (z.B. 59 / 49 dB(A) tags / nachts für Allgemeine Wohngebiete) für
den Regelfall gewährleistet ist, dass die Anforderungen an gesunde Wohnverhält-
nisse gewahrt sind. Der durch Mehrverkehr - außerhalb des Bauvorhabens - an
anderen Straßen ausgelöste Lärm ist nur beachtlich, wenn er die ́ Erheblichkeits-
schwelle´ überschreitet. Dazu muss zunächst der durch die vorhabensbedingte
Verkehrszunahme ausgehende Lärmzuwachs ermittelt werden.

6.2 Prüfung und Beurteilung der Fernwirkung

In vorliegendem Fall kommt es in allen Varianten zu Mehrverkehren auf der
Raithstraße und sich daraus ergebend zu Emissionspegelerhöhungen gegenüber
dem Nullfall 2035 mit 655 Kfz/24h mit einem Lm,E von 44,9 / 34,6 dB(A) tags /
nachts:

< Variante 1.1: Zunahme um + 198 Kfz/24h (+30%), Erhöhung Lm,E um + 1,3 / 0,9
dB(A) tags / nachts,

< Variante 1.2: Zunahme um + 298 Kfz/24h (+45%), Erhöhung Lm,E um + 1,8 / 1,7
dB(A) tags / nachts,

< Variante 2.1: Zunahme um + 228 Kfz/24h (+35%), Erhöhung Lm,E um + 1,5 / 0,9
dB(A) tags / nachts,

< Variante 2.2: Zunahme um + 405 Kfz/24h (+62%), Erhöhung Lm,E um + 2,2 / 1,7
dB(A) tags / nachts.
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   Plan 18-20 Im weiteren werden sowohl für den Nullfall, als auch die beiden worst-case-
Varianten ohne Nordanbindung des Plangebietes (Varianten 1.2 und 2.2) die
Beurteilungspegel an ausgewählten Gebäuden entlang der Raithstraße ermittelt.
Die Ergebnisse der Berechnungen finden sich in Plan 18 (für den Nullfall), Plan 19
für die Variante 1.2 und Plan 20 für die Variante 2.2.

   Anh-Tab. 6,7 Zusätzlich finden sich in der Tabelle 6 (Variante 1.2) und Tabelle 7 (Variante 2.2)
im Anhang die Ergebnistabellen der Einzelpunktberechnungen entlang der Be-
bauung der Raithstraße für den Nullfall und die beiden Varianten. Außerdem ist
jeweils die Differenz der Beurteilungspegel zwischen dem Nullfall und den beiden
Varianten angegeben.

Eine für die Abwägung beachtliche Fernwirkung liegt nur vor, wenn - außerhalb
des Bauvorhabens - an anderen Straßen das vorhandene Lärmniveau um minde-
stens 3 dB(A) (aufgerundet 2,1 dB(A)) erhöht wird.

Anmerkung: Eine Verdoppelung der Verkehrsmenge führt dabei (bei gleichem

Lkw-Anteil) zu einer Erhöhung von genau 3 dB(A).

Erst bei einer Erhöhung um 3 dB(A) liegt eine wesentliche Änderung vor, die
ihrerseits ́ tatbestandliche´ Voraussetzung für die Anwendung der Grenzwerte des
§ 2 Abs. 1 der 16. BImSchV wäre. Nur dann handelt es sich um einen erheblichen
vorhabenskausalen Lärmerhöhungsbeitrag. Unterhalb dieser Erheblichkeits-
schwelle ist davon auszugehen, dass eine Fernwirkung nicht gegeben ist.

Sind durch vorhandene Vorbelastung zwar die Grenzwerte überschritten, kommt
es jedoch nicht zu dieser relevanten Lärmsteigerung, scheiden Lärmschutzmaß-
nahmen aus.

Also nur, wenn beides vorliegt (vorhabenskausaler Lärmsprung von 3 dB(A) und
Grenzwertüberschreitung) ist Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch
Verkehrsgeräusche an Verkehrswegen geboten.

In vorliegendem Fall tritt entlang der Raithstraße in Folge der Verkehrszunahme
an keinem Gebäude eine Pegelerhöhung um mehr als 2,1 dB(A) auf.

Die Beurteilungspegel an den Gebäuden beiderseits entlang der Raithstraße
liegen zudem unterhalb der maßgebenden Grenzwerte der 16. BImSchV für
Wohngebiete von 59 / 49 dB(A) tags / nachts.

Somit liegt keine Voraussetzung vor, die in Folge der ´Fernwirkung´ der Aus-
weisung des Bebauungsplangebietes im umliegenden Straßennetz einen An-
spruch auf Lärmschutzmaßnahmen dem Grunde nach auslösen würde.
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7. Zusammenfassung

Die Stadt Mühlacker plant im Norden des Stadtteils Lienzingen ein neues Bau-
gebiet mit rund 42 Einfamilienhäusern (Variante 1). Zur planungsrechtlichen
Sicherung der vorgesehenen Siedlungserweiterung wird ein Bebauungsplan
aufgestellt.

Erschlossen wird das Baugebiet durch die Verlängerung der Raithstraße aus dem
südlich angrenzenden Wohngebiet. Im Norden gibt es aktuell eine verkehrliche
Verbindung zur Zaisersweiherstraße (L 1134). Allerdings ist die Nutzung als Zu-
und Abfahrt des Baugebietes aufgrund der dortigen Kurvensituation der Zaisers-
weiherstraße aus Gründen der Verkehrssicherheit noch ungewiss. Die Schützinger
Straße ist derzeit nur für den landwirtschaftlichen Verkehr freigegeben.

Daher wird aktuell zusätzlich eine Alternativvariante (Variante 2) mit insgesamt
61 Bauplätzen geprüft, bei der das Baugebiet im Norden um einen 2. Bauabschnitt
erweitert und in diesem Zuge eine ordentliche Anbindung an die Zaisersweiher-
straße (L 1134) bekommen soll. Inwiefern sich diese Anbindung realisieren bzw.
mit den Ausbauplanungen des Landes vereinbaren lässt, gilt es noch mit dem
Regierungspräsidium abzustimmen.

Vor diesem Hintergrund sind im Rahmen der schalltechnischen Untersuchung
folgende Varianten zu betrachten:

< Variante 1.1: kleine Variante (1. BA) mit Nordanbindung an die L 1134,

< Variante 1.2: kleine Variante (1. BA) ohne Nordanbindung an die L 1134,

< Variante 2.1: große Variante (1. + 2. BA) mit Nordanbindung an die L 1134,

< Variante 2.2: große Variante (1. + 2. BA) ohne Nordanbindung an die L 1134.

Auf das Plangebiet wirken von Westen die Verkehrslärmimmissionen der Zaisers-
weiherstraße, von Südwesten der Schützinger Straße und von Süden der Raith-
straße ein. Im Rahmen der schalltechnischen Untersuchung sind für die 4 zu
untersuchenden Planfälle die Verkehrslärmimmissionen anhand der prognosti-
zierten Verkehrsmengen zu ermitteln und nach der DIN 18005 ‘Schallschutz im
Städtebau' zu beurteilen. Erforderlichenfalls sind Schallschutzmaßnahmen vor-
zuschlagen.

Der nördliche Anschluss des Plangebietes in der Variante 2 an die Zaisersweiher-
straße stellt einerseits einen erheblichen baulichen Eingriff in die Bestandsstraße
dar, zum anderen wird die Verbindung zwischen dem Plangebiet und der Zaisers-
weiherstraße neu errichtet. Im Rahmen der schalltechnischen Untersuchung ist
beim Bau des Anschlusses an die Zaisersweiherstraße (L 1134) nach den Vorgaben
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der 16. BImSchV zu prüfen, ob es sich bei der Baumaßnahme um eine ‘wesentli-
che Änderung' handelt und daraus ein Anspruch auf Lärmvorsorge an der be-
stehenden Bebauung im Umfeld um den geplanten Knotenpunkt entsteht. Zusätz-
lich ist im Hinblick auf den Neubau der nördlichen Erschließungsstraße zu prü-
fen, ob sich aus dem Straßenneubau ein Anspruch auf Schallschutzmaßnahmen
an der Bestandsbebauung ergibt.

Für den Bereich der bestehenden Wohnbebauung entlang der Raithstraße ent-
steht aus dem zusätzlichen Fahrverkehr des Neubaugebietes dem Grunde nach
kein Anspruch auf Schallschutzmaßnahmen, sofern die Straße baulich nicht
verändert wird. Im Rahmen der schalltechnischen Untersuchung wird jedoch
zusätzlich für zwei maßgebliche Planfallvarianten geprüft, ob sich im Sinne der
16. BImSchV durch den zusätzlichen Erschließungsverkehr des Baugebietes eine
Pegelerhöhung um 3 dB(A), also eine wahrnehmbare Pegeländerung, im Sinne
einer ´Fernwirkung´ eintritt und die maßgeblichen Lärmvorsorgegrenzwerte
überschritten werden, was jedoch in vorliegendem Fall nicht zu erwarten ist. 

Die schalltechnische Untersuchung kommt zu folgenden Ergebnissen:

 
- Auf das Plangebiet einwirkender Verkehrslärm

Im Plangebiet berechnen sich bei freier Schallausbreitung, d.h. ohne die im
städtebaulichen Entwurf vorgesehene Bebauung sowohl bei der ́ kleinen´ Varian-
te 1, als auch bei der ´großen´ Variante 2, aus dem Straßenverkehrslärm: 

< Beurteilungspegel von bis zu 54 / 46 dB(A) tags / nachts im Südwesten des
Plangebietes,

< Beurteilungspegel von bis zu 43 / 35 dB(A) tags / nachts im Südosten des
Plangebietes,

< Beurteilungspegel von bis zu 42 / 34 dB(A) tags / nachts im Nordosten des
Plangebietes und

< Beurteilungspegel von bis zu 51 / 42 dB(A) tags / nachts im Nordwesten des
Plangebietes.

Es zeigt sich, dass der maßgebende Orientierungswert der DIN 18005 für All-
gemeine Wohngebiete von 55 dB(A) am Tag bei freier Schallausbreitung am Tag
im gesamten Plangebiet eingehalten wird.

Im Südwesten des Plangebietes treten in den Dachgeschossen einer möglichen
3-geschossigen Bebauung (EG + 1. OG + DG) Überschreitungen von bis zu maximal
0,3 dB(A) in der Nacht bei den Varianten 1.1, 1.2 und 2.1 auf. In der Variante 2.2
wird der Orientierungswert auch in der Nacht eingehalten.
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Hingegen wird der Lärmvorsorgegrenzwert der 16. BImSchV von 59 dB(A) am Tag
und 49 dB(A) in der Nacht für Wohngebiete, der aus schalltechnischer und im-
missionsschutzrechtlicher Sicht als Obergrenze der vom Verordnungsgeber als
noch zumutbar eingestuften Belastung durch Verkehrslärm angesehen wird, auch
in der Nacht deutlich unterschritten. Die Verkehrslärmbelastung des Plangebietes
in allen Varianten wird von daher als zumutbar angesehen. Es erfolgt daher keine
Festsetzung von Schallschutzmaßnahmen gegen auf das Plangebiet einwirkenden
Verkehrslärmgeräusche.

Alternativ kann im Rahmen der Bauleitplanung eine Beschränkung der Geschos-
sigkeit der Bebauung im Südwesten auf 2 Vollgeschosse (EG + DG) ausgesprochen
werden. Der maßgebende Orientierungswert der DIN 18005 von 45 dB(A) in der
Nacht kann dann im gesamten Plangebiet in allen Varianten eingehalten werden.

Im Plangebiet werden bei freier Schallausbreitung sowohl bei der Variante 1, als
auch der Variante 2 die Lärmpegelbereiche von I bis II an der möglichen geplan-
ten Bebauung ermittelt. Dabei stellen die Lärmpegelbereiche I oder II aufgrund
der heute üblichen Baustandards keine erhöhten Ansprüche an die Schalldäm-
mung der Außenhaut des Gebäudes dar.

Der Einbau von schallgedämmten Lüftern für in der Nacht zum Schlafen genutz-
ten Aufenthaltsräume wird nicht erforderlich, da an keinem Gebäude im Plan-
gebiet ein Beurteilungspegel von 49 dB(A) entsprechend dem maßgebenden
Grenzwert Nacht der 16. BImSchV überschritten wird. 

 
- Neubau Nordanbindung

Aufgrund des geringen prognostizierten Verkehrsaufkommens von ca. 180 Kfz/24h
und des vergleichsweise großen Abstands zur nächstgelegenen Bestandsbebau-
ung am Schönblickweg sind Überschreitungen der maßgebenden Lärmvorsor-
gegrenzwerte der 16. BImSchV ausgeschlossen. Es entsteht kein Anspruch auf
Lärmschutzmaßnahmen.

Bei Umsetzung der empfohlenen Maßnahmen zum Schallimmissionsschutz-
bestehen aus schalltechnischer Sicht keine Bedenken gegen das Bebauungsplan-
vorhaben.

 
- Wesentliche Änderung Knoten Nordanbindung / L 1134

Losgelöst von der tatsächlichen Lage des Anschlusses der Nordanbindung an die
L 1134 lässt sich feststellen, dass aufgrund des geringen Verkehrsaufkommens
der Nordanbindung von ca. 180 Kfz/24h und der gleichzeitig vergleichswiese
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hohen Belastung der L 1134 mit ca. 4.500 Kfz/24h eine Erhöhung der Beurteilungs-
pegel im Bereich des Anschlusspunktes ausgeschlossen ist. D.h. im Sinne der 16.
BImSchV liegt keine wesentliche Änderung vor, da die Beurteilungspegel auf-
grund des geringen Mehrverkehrs gegenüber der Bestandsbelastung einerseits
nicht um (mindestens aufgerundet) 3 dB(A) zunehmen können, noch eine Erhö-
hung der Beurteilungspegel auf 70 / 60 dB(A) oder darüber hinaus aufgrund der
derzeitigen Verkehrsbelastung der L 1124 eintreten kann.  Es entsteht kein An-
spruch auf Lärmschutzmaßnahmen. 

 
- Fernwirkung 

Durch die Erschließung des Baugebietes sowie dessen unterschiedliche Anbin-
dungsformen an das Bestandstraßennetz ergeben sich zum Teil geänderte bzw.
zusätzliche Verkehrsbeziehungen, die außerhalb des Plangebietes zu Mehrver-
kehren führen werden. Hiervon betroffen ist innerhalb von Lienzingen insbeson-
dere die Raithstraße. 

Durch den Mehrverkehr wird zusätzlicher Lärm ausgelöst. Zur Beurteilung des
Mehrverkehrs und der davon ausgehenden Pegelerhöhungen wird in vorliegen-
dem Fall hilfsweise auf die Rechtsprechung des Bundesverwaltungsgerichts zur
Beurteilung der ´Fernwirkung´ in Straßenbauverfahren zurückgegriffen.

Besteht demnach zwischen den geplanten Straßenbaumaßnahmen (hier: Er-
schließung Baugebiet und Anschluss an das Bestandsstraßennetz) und den zu
erwartenden Verkehrszunahmen auf anderen Straßen (hier: Raithstraße) ein
eindeutiger Ursachenzusammenhang und sind die hiervon ausgehenden Lärm-
zuwächse nicht unerheblich, sind diese in der Lärmuntersuchung zu berück-
sichtigen (´Fernwirkung´, vgl. BVerwG vom 17. März 2005, Az. 4 A 18.04). 

Eine für die Abwägung beachtliche Fernwirkung liegt nur vor, wenn - außerhalb
des Bauvorhabens - an anderen Straßen das vorhandene Lärmniveau um minde-
stens 3 dB(A) (aufgerundet 2,1 dB(A)) erhöht wird.

Erst bei einer Erhöhung um 3 dB(A) liegt eine wesentliche Änderung vor, die
ihrerseits ́ tatbestandliche´ Voraussetzung für die Anwendung der Grenzwerte des
§ 2 Abs. 1 der 16. BImSchV wäre. Nur dann handelt es sich um einen erheblichen
vorhabenskausalen Lärmerhöhungsbeitrag. Unterhalb dieser Erheblichkeits-
schwelle ist davon auszugehen, dass eine Fernwirkung nicht gegeben ist.

In vorliegendem Fall tritt entlang der Raithstraße in Folge der Verkehrszunahme
an keinem Gebäude eine Pegelerhöhung um mehr als 2,1 dB(A) auf. Die Beur-
teilungspegel an den Gebäuden beiderseits entlang der Raithstraße liegen zudem
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unterhalb der maßgebenden Grenzwerte der 16. BImSchV für Wohngebiete von
59 / 49 dB(A) tags / nachts.

Somit liegt keine Voraussetzung vor, die in Folge der ´Fernwirkung´ der Aus-
weisung des Bebauungsplangebietes im umliegenden Straßennetz einen An-
spruch auf Lärmschutzmaßnahmen dem Grunde nach auslösen würde.

Aus Sicht des Schallimmissionsschutzes bestehen keine Bedenken gegen das
Bebauungsplanvorhaben.
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Verkehrslärm: freie Schallausbreitung
Rasterlärmkarte und Beurteilungspegel an
repräsentativen Immissionsorten
DIN 18005 Verkehr; Tag (06-22 Uhr)
- Variante 1.2 -

33091-2
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21.07.2020

21.07.2020

Bebauungsplan "Pferchäcker"
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2.OG 59,3 51,8
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(Überschreitung des OW in rot)
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04_FS_Var.1.2_ohne Nord_d

Variante 1.2:
ohne Nordanbindung

Beurteilungspegel 2,0 m ü.G.
in dB(A)
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Verkehrslärm: freie Schallausbreitung
Rasterlärmkarte und Beurteilungspegel an
repräsentativen Immissionsorten
DIN 18005 Verkehr; Nacht (22-06 Uhr)
- Variante 1.2 -
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49
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2.OG 59,3 51,8

Gebietsart; OW Tag/Nacht
Stockwerke; Beurteilungspegel Tag/Nacht 
(Überschreitung des OW in rot)
Alle Werte in dB(A)

05_FS_Var.1.2_ohne Nord_n
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Verkehrslärm: freie Schallausbreitung
Rasterlärmkarte und Beurteilungspegel an
repräsentativen Immissionsorten
DIN 18005 Verkehr; Tag (06-22 Uhr)
- Variante 2.1 -
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Gebietsart; OW Tag/Nacht
Stockwerke; Beurteilungspegel Tag/Nacht 
(Überschreitung des OW in rot)
Alle Werte in dB(A)
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mit Nordanbindung an die Zaisersweiherstraße
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Verkehrslärm: freie Schallausbreitung
Rasterlärmkarte und Beurteilungspegel an
repräsentativen Immissionsorten
DIN 18005 Verkehr; Nacht (22-06 Uhr)
- Variante 2.1 -
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Bebauungsplan "Pferchäcker"
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Geltungsbereich Plangebiet: Variante 2
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1 IO ohne Orientierungswertüberschreitung

2 IO mit Orientierungswertüberschreitung
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57,3

49
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1.OG 58,3 50,8
2.OG 59,3 51,8

Gebietsart; OW Tag/Nacht
Stockwerke; Beurteilungspegel Tag/Nacht 
(Überschreitung des OW in rot)
Alle Werte in dB(A)

07_FS_Var.2.1_mit Nord_n

Variante 2.1:
mit Nordanbindung an die Zaisersweiherstraße

Beurteilungspegel 6,0 m ü.G.
in dB(A)
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35,0 < <=40,0
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45,0 < <=50,0 OW MI
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55,0 < <=60,0
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65,0 < <=70,0
70,0 < <=75,0
75,0 < <=80,0
80,0 <  



12 4 6
12

10

24

22

20

1
75

4

3

1

14

16

10

2

15
13

5

7

9

11

13

7/1

5/1

119

26
28

19

32 34

1517

15/1

13

21

69

23

8 52

25

27

6062

29

64-64/1
68

9

11

31

70/1

83

81 70

16

12

74

10

80

77

82

36 38 40

46

2

48

45

1

3/1 37 5

72

79

3

30

Raithstraße

Zaisersweiherstraße

Sc
hü

tz
in

ge
r S

tra
ße

Raithstraße

Zaisersw
eiherstraß

e

2

EG

WA 55

52,4

45

43,8
1.OG 52,9 44,3
2.OG 53,7 45,0

1

EG

WA 55

50,9

45

42,3
1.OG 52,0 43,2
2.OG 52,5 43,8

7
EG

WA 55

49,0

45

40,1
1.OG 49,9 40,8
2.OG 50,3 41,3

8

EG

WA 55

46,6

45

38,0
1.OG 47,1 38,5
2.OG 47,6 39,0

3

EG

WA 55

47,9

45

39,1
1.OG 48,5 39,7
2.OG 48,6 39,6

6

EG

WA 55

45,8

45

37,3
1.OG 46,1 37,6
2.OG 46,2 37,7

9

EG

WA 55

43,8

45

35,3
1.OG 44,0 35,5
2.OG 44,3 35,8

4

EG

WA 55

41,3

45

32,8
1.OG 41,8 33,3
2.OG 42,5 33,9

5 EG

WA 55

41,5

45

33,0
1.OG 41,7 33,2
2.OG 41,8 33,3

10

EG

WA 55

40,5

45

32,1
1.OG 40,8 32,4
2.OG 41,1 32,7

21.07.2020MR

AL

420 x 297

8
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Verkehrslärm: freie Schallausbreitung
Rasterlärmkarte und Beurteilungspegel an
repräsentativen Immissionsorten
DIN 18005 Verkehr; Tag (06-22 Uhr)
- Variante 2.2 -
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Bebauungsplan "Pferchäcker"
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Geltungsbereich Plangebiet: Variante 2
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Gebietsart; OW Tag/Nacht
Stockwerke; Beurteilungspegel Tag/Nacht 
(Überschreitung des OW in rot)
Alle Werte in dB(A)

08_FS_Var.2.2_ohne Nord_d

Variante 2.2:
ohne Nordanbindung

Beurteilungspegel 2,0 m ü.G.
in dB(A)
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70,0 < <=75,0
75,0 < <=80,0
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Verkehrslärm: freie Schallausbreitung
Rasterlärmkarte und Beurteilungspegel an
repräsentativen Immissionsorten
DIN 18005 Verkehr; Nacht (22-06 Uhr)
- Variante 2.2 -

33091-2
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Bebauungsplan "Pferchäcker"
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Gebietsart; OW Tag/Nacht
Stockwerke; Beurteilungspegel Tag/Nacht 
(Überschreitung des OW in rot)
Alle Werte in dB(A)

09_FS_Var.2.2_ohne Nord_n

Variante 2.2:
ohne Nordanbindung

Beurteilungspegel 6,0 m ü.G.
in dB(A)

 <=35,0
35,0 < <=40,0
40,0 < <=45,0 OW WA
45,0 < <=50,0 OW MI
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55,0 < <=60,0
60,0 < <=65,0
65,0 < <=70,0
70,0 < <=75,0
75,0 < <=80,0
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Verkehrslärm:
Maßgeblicher Außenlärmpegel Tag
DIN 4109-2; freie Schallausbreitung
- Variante 1.1 -

33091-2
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Bebauungsplan "Pferchäcker"

Maßstab i.O. 1:1500
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Geltungsbereich Plangebiet: Variante 1

Straßenachse

Emissionslinie

Oberfläche

10_LPB_Var.1.1_mit Nord_d

Variante 1.1:
mit Nordanbindung an die Zaisersweiherstraße

Maßgebliche Außenlärmpegel Tag
in 2,0 m Höhe über Gelände nach
DIN 4109 (Juli 2016)
in dB(A)

Lärmpegelbereiche

 I <= 55

55 < II <= 60

60 < III <= 65

65 < IV <= 70

70 < V <= 75

75 < VI <= 80

80 < VII  
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Mühlacker

Verkehrslärm:
Maßgeblicher Außenlärmpegel Nacht
DIN 4109-2; freie Schallausbreitung
- Variante 1.1 -
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Geltungsbereich Plangebiet: Variante 1
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Oberfläche

11_LPB_Var.1.1_mit Nord_n

Variante 1.1:
mit Nordanbindung an die Zaisersweiherstraße

Maßgebliche Außenlärmpegel Nacht
in 6,0 m Höhe über Gelände nach
DIN 4109 (Juli 2016)
in dB(A)

Lärmpegelbereiche
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Verkehrslärm:
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- Variante 2.1 -
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Maßgeblicher Außenlärmpegel Tag
DIN 4109-2; freie Schallausbreitung
- Variante 2.2 -

33091-2

FG

21.07.2020

21.07.2020

Bebauungsplan "Pferchäcker"

Maßstab i.O. 1:1500
0 5 10 20 30 40 50

m

Legende

Hauptgebäude

Nebengebäude

Schule

Allgemeine Wohngebiete

Mischgebiete

Geltungsbereich Plangebiet: Variante 2

Straßenachse

Emissionslinie

Oberfläche

16_LPB_Var.2.2_ohne Nord_d

Variante 2.2:
ohne Nordanbindung

Maßgebliche Außenlärmpegel Tag
in 2,0 m Höhe über Gelände nach
DIN 4109 (Juli 2016)
in dB(A)

Lärmpegelbereiche

 I <= 55

55 < II <= 60

60 < III <= 65

65 < IV <= 70

70 < V <= 75

75 < VI <= 80

80 < VII  



Raithstraße

Zaisersweiherstraße

Sc
hü

tz
in

ge
r S

tra
ße

Raithstraße

Zaisersw
eiherstraß

e

12 4 6
12

10

24

22

20

1
75

4

3

1

14

16

10

2

15
13

5

7

9

11

13

7/1

5/1

119

26
28

19

32 34

1517

15/1

13

21

69

23

8 52

25

27

6062

29

64-64/1
68

9

11

31

70/1

83

81 70

16

12

74

10

80

77

82

36 38 40

46

2

48

45

1

3/1 37 5

72

79

3

30
21.07.2020MR

AL

420 x 297

17

Mühlacker

Verkehrslärm:
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18_wesentl Änderung_Nullfall
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Beurteilungspegel an Immissionsorten
außerhalb des Plangebietes
Prognose-Planfall - Variante 1.2
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(Überschreitung des IGW in rot)
Alle Werte in dB(A)

19_wesentl Änderung_Planfall_Var.1.2



Raithstraße

Zaisersweiherstraße

Zaisersw
eiherstraße

Sc
hü

tz
in

ge
r S

tra
ße

Raithstraße

10

38

12

5

4

7

6
12

10

24

22

20

2

18

1

1
3

75

4

1820

19
17

24/1 24

22

15

3

1

14

16

18

20

15

11

13

16

10

15
13

5

7

9

11

13

7/1

5/1

119

9

26
28

19

5

32

7

34

1517

15/1

13

21

69

23

8 52

25

27

6062

29

64-64/1
68

9

11

31

70/1

83

81 70

16

12

74

10

80

77

82

36

1

38 40

46

2

48

12

45

14

1

3/1 37 5

72

79

3

30

1

EG

MI 64

58,0

54

47,6
1.OG 57,6 47,4
2.OG 57,1 47,0

3

EG

MI 64

57,7

54

47,1
1.OG 57,3 46,7

2

EG

MI 64

56,8

54

46,3
1.OG 56,1 45,6
2.OG 55,4 44,9

8

EG

WA 59

55,8

49

45,2
1.OG 55,0 44,4

9

EG

WA 59

53,6

49

42,9
1.OG 53,5 42,9

4

1.UG

WA 59

53,5

49

42,9
EG 54,2 43,6

1.OG 54,2 43,7

12

EG

WA 59

50,8

49

40,3
1.OG 50,9 40,5

11

EG

WA 59

53,1

49

42,5
1.OG 53,0 42,4

6

EG

WA 59

54,6

49

43,9
1.OG 54,4 43,9

7

EG

WA 59

54,6

49

43,9
1.OG 54,2 43,5

5

EG

WA 59

57,3

49

46,6
1.OG 56,7 46,1
2.OG 56,1 45,6

10
EG

WA 59

54,5

49

43,9
1.OG 54,2 43,6

21.07.2020MR

AL

420 x 297

20

Mühlacker

Verkehrslärm (16. BImSchV): 
Beurteilungspegel an Immissionsorten
außerhalb des Plangebietes
Prognose-Planfall - Variante 2.2

33091-2

FG

21.07.2020

21.07.2020

Bebauungsplan "Pferchäcker"

Maßstab i.O. 1:1250
0 5 10 20 30 40 50

m

Legende

Hauptgebäude

Nebengebäude

Schule

Allgemeine Wohngebiete

Mischgebiete

Geltungsbereich Plangebiet: Variante 2

Straßenachse

Emissionslinie

Oberfläche

1 Immissionsort

EG

WA 59

57,3

49

49,8
1.OG 58,3 50,8
2.OG 59,3 51,8

Gebietsart; IGW Tag/Nacht
Stockwerke; Beurteilungspegel Tag/Nacht 
(Überschreitung des IGW in rot)
Alle Werte in dB(A)

20_wesentl Änderung_Planfall_Var.2.2



Anh-Tab. 1

Stadt Mühlacker
B-Plan 'Pferchäcker' 
Fachbeitrag Schall

Planfall 2035 - Variante 1.1

Q Kfz/24h (DTV) Mt Mn an SV-Anteil (DTV) pt pn

1 5.369 312 47 7,0% 4,1% 4,1% 3,9%
2 4.384 253 42 7,6% 4,8% 4,8% 4,4%
3 4.506 260 42 7,5% 4,8% 4,9% 4,4%
4 853 51 5 5,1% 0,7% 0,7% 0,0%
5 179 10 2 8,6% 2,2% 2,4% 0,0%
6 79 5 1 5,7% 9,5% 9,4% 0,0%
7 162 10 0 2,2% 5,0% 5,1% 0,0%
8 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
9 4.506 260 42 7,5% 4,8% 4,9% 4,4%
10 100 6 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

Stadt Mühlacker
B-Plan ´Pferchäcker´ 13.08.2020



Anh-Tab. 2

Stadt Mühlacker
B-Plan 'Pferchäcker' 
Fachbeitrag Schall

Planfall 2035 - Variante 1.2

Q Kfz/24h (DTV) Mt Mn an SV-Anteil (DTV) pt pn
1 5.369 312 47 7,0% 4,1% 4,1% 3,9%
2 4.339 250 42 7,7% 4,8% 4,9% 4,5%
3 4.509 261 43 7,5% 4,8% 4,9% 4,4%
4 953 57 6 4,7% 0,6% 0,7% 0,0%
5 173 10 2 8,3% 2,3% 2,5% 0,0%
6 73 4 1 6,2% 9,0% 10,2% 0,0%
7 72 4 0 2,5% 10,1% 11,4% 0,0%
8 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
9 4.509 261 43 7,5% 4,8% 4,9% 4,4%
10 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

Stadt Mühlacker
B-Plan ´Pferchäcker´ 13.08.2020



Anh-Tab. 3

Stadt Mühlacker
B-Plan 'Pferchäcker' 
Fachbeitrag Schall

Planfall 2035 - Variante 2.1

Q Kfz/24h (DTV) Mt Mn an SV-Anteil (DTV) pt pn

1 5.469 318 48 7,0% 4,0% 4,0% 3,9%
2 4.466 258 43 7,7% 4,7% 4,7% 4,3%
3 4.437 256 42 7,5% 4,9% 5,0% 4,4%
4 883 53 5 4,8% 0,8% 0,8% 0,0%
5 167 10 2 8,6% 2,5% 2,6% 0,0%
6 68 4 0 5,3% 10,2% 10,9% 0,0%
7 68 4 0 2,6% 11,4% 12,1% 0,0%
8 176 10 1 4,6% 0,0% 0,0% 0,0%
9 4.521 261 43 7,5% 4,8% 4,9% 4,4%
10 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

Stadt Mühlacker
B-Plan ´Pferchäcker´ 13.08.2020



Anh-Tab. 4

Stadt Mühlacker
B-Plan 'Pferchäcker' 
Fachbeitrag Schall

Planfall 2035 - Variante 2.2

Q Kfz/24h (DTV) Mt Mn an SV-Anteil (DTV) pt pn

1 5.469 318 48 7,0% 4,0% 4,0% 3,9%
2 4.349 251 42 7,7% 4,8% 4,9% 4,5%
3 4.519 261 43 7,5% 4,8% 4,9% 4,4%
4 1.060 63 6 4,8% 0,7% 0,7% 0,0%
5 173 10 2 8,3% 2,3% 2,5% 0,0%
6 73 4 1 6,2% 9,0% 10,2% 0,0%
7 72 4 0 2,5% 10,1% 11,4% 0,0%
8 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
9 4.519 261 43 7,5% 4,8% 4,9% 4,4%
10 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

Stadt Mühlacker
B-Plan ´Pferchäcker´ 13.08.2020



Anh-Tab. 5

Stadt Mühlacker
B-Plan 'Pferchäcker'
Fachbeitrag Schall

Nullfall 2035

Q Kfz/24h (DTV) Mt Mn an SV-Anteil (DTV) pt pn

1 5.142 299 45 7,0% 4,2% 4,2% 4,1%
2 4.362 252 42 7,7% 4,8% 4,8% 4,4%
3 4.483 259 42 7,5% 4,9% 4,9% 4,4%
4 655 39 4 4,8% 0,6% 0,6% 0,0%
5 179 10 2 8,6% 2,2% 2,4% 0,0%
6 79 5 1 5,7% 9,5% 9,4% 0,0%
7 119 7 0 3,0% 6,5% 6,9% 0,0%
8 0 0 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
9 4.483 259 42 7,5% 4,9% 4,9% 4,4%

10 57 4 0 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

Stadt Mühlacker
B-Plan ´Pferchäcker´ 13.08.2020



Beurteilungspegel Beurteilungspegel Pegeldifferenz
ohne Plangebiet mit Plangebiet ohne / mit Grenzwert

"Pferchäcker" "Pferchäcker" Plangebiet wesentliche über- Anspruch auf 
Richtung Nutzung Geschoss LrT LrN LrT LrN LrT LrN Änderung? schritten? Schallschutz?

[dB(A)] [dB(A)] [dB(A)]
Im Buchwäldle 1   Grenzwert   59 / 49

N WA EG 46,8 36,9 48,2 38,2 1,4 1,3 nein nein nein
N 1.OG 48,7 38,8 50,2 40,2 1,5 1,4 nein nein nein

Im Buchwäldle 2   Grenzwert   59 / 49

N WA EG 52,5 42,3 54,1 43,9 1,6 1,6 nein nein nein
N 1.OG 52,5 42,3 54,0 43,9 1,5 1,6 nein nein nein

Raithstraße 4   Grenzwert   64 / 54

N MI EG 56,1 46,1 57,6 47,5 1,5 1,4 nein nein nein
N 1.OG 55,8 46,0 57,3 47,3 1,5 1,3 nein nein nein
N 2.OG 55,4 45,9 56,7 47,0 1,3 1,1 nein nein nein

Raithstraße 5   Grenzwert   64 / 54

S MI EG 56,1 46,0 57,7 47,6 1,6 1,6 nein nein nein
S MI EG 55,9 45,8 57,5 47,4 1,6 1,6 nein nein nein
S MI 1.OG 56,4 46,8 57,7 48,0 1,3 1,2 nein nein nein
S MI 1.OG 55,2 45,2 56,8 46,7 1,6 1,5 nein nein nein

Raithstraße 6   Grenzwert   64 / 54

N MI EG 55,7 45,6 57,3 47,1 1,6 1,5 nein nein nein
N 1.OG 55,4 45,5 56,9 46,9 1,5 1,4 nein nein nein
N 2.OG 55,0 45,3 56,4 46,6 1,4 1,3 nein nein nein

Raithstraße 7   Grenzwert   64 / 54

S MI EG 55,5 45,3 57,1 46,9 1,6 1,6 nein nein nein
S 1.OG 55,0 45,0 56,5 46,5 1,5 1,5 nein nein nein

Raithstraße 9   Grenzwert   64 / 54

S MI EG 54,8 44,7 56,4 46,3 1,6 1,6 nein nein nein
S 1.OG 54,5 44,5 56,0 45,9 1,5 1,4 nein nein nein

Raithstraße 10   Grenzwert   64 / 54

N MI EG 55,6 45,5 57,3 47,1 1,7 1,6 nein nein nein
N 1.OG 55,3 45,2 56,8 46,7 1,5 1,5 nein nein nein

Raithstraße 11   Grenzwert   64 / 54

S MI EG 54,8 44,7 56,4 46,3 1,6 1,6 nein nein nein
S 1.OG 54,2 44,1 55,7 45,7 1,5 1,6 nein nein nein
S 2.OG 53,5 43,4 55,0 44,9 1,5 1,5 nein nein nein

Raithstraße 12   Grenzwert   59 / 49

N WA EG 55,0 44,8 56,7 46,5 1,7 1,7 nein nein nein
N 1.OG 54,9 44,7 56,5 46,3 1,6 1,6 nein nein nein

Raithstraße 13   Grenzwert   64 / 54

S MI EG 55,9 45,8 57,6 47,4 1,7 1,6 nein nein nein
S 1.OG 54,9 44,8 56,5 46,3 1,6 1,5 nein nein nein

Raithstraße 15   Grenzwert   64 / 54

S MI EG 55,8 45,6 57,5 47,3 1,7 1,7 nein nein nein
Raithstraße 24   Grenzwert   59 / 49

NO WA EG 53,7 43,4 55,3 45,1 1,6 1,7 nein nein nein
NO 1.OG 53,5 43,3 55,1 44,9 1,6 1,6 nein nein nein
NO 2.OG 53,1 43,1 54,6 44,6 1,5 1,5 nein nein nein

Raithstraße 28   Grenzwert   59 / 49

N WA EG 54,2 43,9 55,8 45,6 1,6 1,7 nein nein nein
N 1.OG 53,9 43,8 55,5 45,4 1,6 1,6 nein nein nein
N 2.OG 53,7 43,6 55,2 45,1 1,5 1,5 nein nein nein

Raithstraße 30   Grenzwert   59 / 49

N WA EG 55,2 44,9 56,9 46,6 1,7 1,7 nein nein nein
N 1.OG 54,6 44,5 56,3 46,1 1,7 1,6 nein nein nein
N 2.OG 54,1 44,1 55,7 45,6 1,6 1,5 nein nein nein

Mühlacker - Lienzingen
Bebauungsplan "Pferchäcker"
Veränderung ohne/mit Plangebiet (Var. 1.2)
- lauteste Fassade je Gebäude -

Tab.6
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Beurteilungspegel Beurteilungspegel Pegeldifferenz
ohne Plangebiet mit Plangebiet ohne / mit Grenzwert

"Pferchäcker" "Pferchäcker" Plangebiet wesentliche über- Anspruch auf 
Richtung Nutzung Geschoss LrT LrN LrT LrN LrT LrN Änderung? schritten? Schallschutz?

[dB(A)] [dB(A)] [dB(A)]
Raithstraße 32   Grenzwert   59 / 49

N WA EG 54,7 44,4 56,3 46,1 1,6 1,7 nein nein nein
N 1.OG 54,3 44,1 55,8 45,7 1,5 1,6 nein nein nein
N 2.OG 53,8 43,8 55,4 45,3 1,6 1,5 nein nein nein

Raithstraße 34   Grenzwert   59 / 49

N WA EG 54,6 44,4 56,3 46,0 1,7 1,6 nein nein nein
N 1.OG 54,2 44,1 55,8 45,7 1,6 1,6 nein nein nein
N 2.OG 53,8 43,8 55,4 45,3 1,6 1,5 nein nein nein

Raithstraße 36   Grenzwert   59 / 49

N WA EG 54,7 44,5 56,3 46,1 1,6 1,6 nein nein nein
N 1.OG 54,3 44,2 55,9 45,7 1,6 1,5 nein nein nein
N 2.OG 53,8 43,8 55,4 45,3 1,6 1,5 nein nein nein

Raithstraße 38   Grenzwert   59 / 49

N WA EG 54,4 44,2 56,1 45,8 1,7 1,6 nein nein nein
N 1.OG 54,0 43,9 55,6 45,5 1,6 1,6 nein nein nein
N 2.OG 53,6 43,5 55,1 45,0 1,5 1,5 nein nein nein

Raithstraße 40   Grenzwert   59 / 49

N WA EG 54,5 44,3 56,2 46,0 1,7 1,7 nein nein nein
N 1.OG 54,1 43,9 55,7 45,5 1,6 1,6 nein nein nein
N 2.OG 53,5 43,3 55,0 44,9 1,5 1,6 nein nein nein

Raithstraße 45   Grenzwert   59 / 49

S WA EG 52,5 42,2 54,1 43,9 1,6 1,7 nein nein nein
S 1.OG 52,1 41,9 53,8 43,6 1,7 1,7 nein nein nein

Raithstraße 46   Grenzwert   59 / 49

W WA EG 50,7 40,7 52,3 42,2 1,6 1,5 nein nein nein
W 1.OG 51,0 41,1 52,5 42,5 1,5 1,4 nein nein nein

Raithstraße 48   Grenzwert   59 / 49

W WA EG 51,0 41,0 52,6 42,5 1,6 1,5 nein nein nein
W 1.OG 51,2 41,3 52,7 42,7 1,5 1,4 nein nein nein

Raithstraße 52   Grenzwert   59 / 49

W WA EG 52,2 42,1 53,8 43,6 1,6 1,5 nein nein nein
W 1.OG 52,1 42,1 53,6 43,6 1,5 1,5 nein nein nein

Raithstraße 64   Grenzwert   59 / 49

SW WA EG 47,8 37,8 49,1 39,2 1,3 1,4 nein nein nein
SW 1.OG 48,7 38,7 50,2 40,1 1,5 1,4 nein nein nein
SW 2.OG 48,4 38,2 50,0 39,8 1,6 1,6 nein nein nein

Raithstraße 68   Grenzwert   59 / 49

SW WA EG 51,5 41,3 53,2 42,9 1,7 1,6 nein nein nein
SW 1.OG 51,5 41,3 53,1 42,9 1,6 1,6 nein nein nein

Raithstraße 69   Grenzwert   59 / 49

NO WA EG 53,8 43,5 55,4 45,2 1,6 1,7 nein nein nein
NO 1.OG 53,0 42,8 54,6 44,4 1,6 1,6 nein nein nein

Raithstraße 77   Grenzwert   59 / 49

NO WA EG 52,9 42,7 54,5 44,3 1,6 1,6 nein nein nein
NO 1.OG 52,5 42,4 54,0 43,9 1,5 1,5 nein nein nein

Raithstraße 79   Grenzwert   59 / 49

NO WA EG 52,5 42,3 54,1 43,9 1,6 1,6 nein nein nein
NO 1.OG 52,3 42,2 53,8 43,7 1,5 1,5 nein nein nein

Raithstraße 80   Grenzwert   59 / 49

S WA EG 52,0 41,7 53,6 43,3 1,6 1,6 nein nein nein
S 1.OG 51,7 41,5 53,3 43,1 1,6 1,6 nein nein nein

Raithstraße 81   Grenzwert   59 / 49

NO WA EG 51,2 41,0 52,7 42,6 1,5 1,6 nein nein nein
NO 1.OG 51,2 41,1 52,7 42,6 1,5 1,5 nein nein nein

Mühlacker - Lienzingen
Bebauungsplan "Pferchäcker"
Veränderung ohne/mit Plangebiet (Var. 1.2)
- lauteste Fassade je Gebäude -
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Beurteilungspegel Beurteilungspegel Pegeldifferenz
ohne Plangebiet mit Plangebiet ohne / mit Grenzwert

"Pferchäcker" "Pferchäcker" Plangebiet wesentliche über- Anspruch auf 
Richtung Nutzung Geschoss LrT LrN LrT LrN LrT LrN Änderung? schritten? Schallschutz?

[dB(A)] [dB(A)] [dB(A)]
Raithstraße 82   Grenzwert   59 / 49

W WA EG 52,0 42,3 53,1 43,5 1,1 1,2 nein nein nein
W 1.OG 52,0 42,3 53,1 43,5 1,1 1,2 nein nein nein

Raithstraße 83   Grenzwert   59 / 49

NW WA EG 49,3 40,5 49,6 41,0 0,3 0,5 nein nein nein
NW 1.OG 50,7 42,0 50,9 42,5 0,2 0,5 nein nein nein

Richard-Allmendinger-Str. 1   Grenzwert   59 / 49

NO WA EG 52,2 41,9 53,9 43,6 1,7 1,7 nein nein nein
Richard-Allmendinger-Str. 3   Grenzwert   59 / 49

S WA 1.UG 49,4 39,3 50,9 40,8 1,5 1,5 nein nein nein
S EG 50,8 40,7 52,4 42,2 1,6 1,5 nein nein nein
S 1.OG 50,8 40,6 52,4 42,2 1,6 1,6 nein nein nein

Richard-Allmendinger-Str. 3/1   Grenzwert   59 / 49

S WA 1.UG 50,0 39,9 51,6 41,5 1,6 1,6 nein nein nein
S EG 51,5 41,4 53,1 43,0 1,6 1,6 nein nein nein
S 1.OG 51,5 41,2 53,1 42,9 1,6 1,7 nein nein nein

Richard-Allmendinger-Str. 5   Grenzwert   59 / 49

S WA 1.UG 52,1 41,9 53,7 43,5 1,6 1,6 nein nein nein
S EG 52,7 42,6 54,3 44,1 1,6 1,5 nein nein nein
S 1.OG 52,4 42,1 54,0 43,8 1,6 1,7 nein nein nein

Richard-Allmendinger-Str. 7   Grenzwert   59 / 49

S WA 1.UG 52,4 42,2 54,0 43,8 1,6 1,6 nein nein nein
S EG 53,2 43,1 54,8 44,6 1,6 1,5 nein nein nein
S 1.OG 52,8 42,6 54,5 44,3 1,7 1,7 nein nein nein

Richard-Allmendinger-Str. 9   Grenzwert   59 / 49

S WA 1.UG 52,9 42,6 54,5 44,3 1,6 1,7 nein nein nein
S EG 53,4 43,2 55,0 44,8 1,6 1,6 nein nein nein
S 1.OG 53,2 43,0 54,8 44,7 1,6 1,7 nein nein nein

Richard-Allmendinger-Str. 11   Grenzwert   59 / 49

S WA 1.UG 51,5 41,3 53,1 42,9 1,6 1,6 nein nein nein
S EG 52,2 42,0 53,7 43,6 1,5 1,6 nein nein nein
S 1.OG 52,3 42,2 53,8 43,7 1,5 1,5 nein nein nein

Richard-Allmendinger-Str. 13   Grenzwert   59 / 49

S WA 1.UG 51,3 41,2 53,0 42,8 1,7 1,6 nein nein nein
S EG 51,9 41,7 53,5 43,3 1,6 1,6 nein nein nein
S 1.OG 51,9 41,8 53,4 43,3 1,5 1,5 nein nein nein

Richard-Allmendinger-Str. 31   Grenzwert   59 / 49

N WA EG 50,4 41,6 49,9 41,9 -0,5 0,3 nein nein nein
N 1.OG 53,0 44,5 52,8 44,8 -0,2 0,3 nein nein nein

Schützinger Straße 4   Grenzwert   59 / 49

NW WA EG 54,3 45,9 54,5 46,0 0,2 0,1 nein nein nein
NW 1.OG 54,5 46,2 54,7 46,3 0,2 0,1 nein nein nein
NW 2.OG 54,8 46,5 55,0 46,6 0,2 0,1 nein nein nein

Mühlacker - Lienzingen
Bebauungsplan "Pferchäcker"
Veränderung ohne/mit Plangebiet (Var. 1.2)
- lauteste Fassade je Gebäude -
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Beurteilungspegel Beurteilungspegel Pegeldifferenz
ohne Plangebiet mit Plangebiet ohne / mit Grenzwert

"Pferchäcker" "Pferchäcker" Plangebiet wesentliche über- Anspruch auf 
Richtung Nutzung Geschoss LrT LrN LrT LrN LrT LrN Änderung? schritten? Schallschutz?

[dB(A)] [dB(A)] [dB(A)]
Im Buchwäldle 1   Grenzwert   59 / 49

N WA EG 46,8 36,9 48,6 38,2 1,8 1,3 nein nein nein
N 1.OG 48,7 38,8 50,5 40,1 1,8 1,3 nein nein nein

Im Buchwäldle 2   Grenzwert   59 / 49

N WA EG 52,5 42,3 54,6 43,9 2,1 1,6 nein nein nein
N 1.OG 52,5 42,3 54,4 43,9 1,9 1,6 nein nein nein

Raithstraße 4   Grenzwert   64 / 54

N MI EG 56,1 46,1 58,0 47,5 1,9 1,4 nein nein nein
N 1.OG 55,8 46,0 57,6 47,3 1,8 1,3 nein nein nein
N 2.OG 55,4 45,9 57,0 47,0 1,6 1,1 nein nein nein

Raithstraße 5   Grenzwert   64 / 54

S MI EG 56,1 46,0 58,1 47,6 2,0 1,6 nein nein nein
S MI EG 55,9 45,8 57,9 47,4 2,0 1,6 nein nein nein
S MI 1.OG 56,4 46,8 58,0 48,0 1,6 1,2 nein nein nein
S MI 1.OG 55,2 45,2 57,2 46,7 2,0 1,5 nein nein nein

Raithstraße 6   Grenzwert   64 / 54

N MI EG 55,7 45,6 57,7 47,1 2,0 1,5 nein nein nein
N 1.OG 55,4 45,5 57,3 46,9 1,9 1,4 nein nein nein
N 2.OG 55,0 45,3 56,8 46,5 1,8 1,2 nein nein nein

Raithstraße 7   Grenzwert   64 / 54

S MI EG 55,5 45,3 57,5 46,9 2,0 1,6 nein nein nein
S 1.OG 55,0 45,0 56,9 46,4 1,9 1,4 nein nein nein

Raithstraße 9   Grenzwert   64 / 54

S MI EG 54,8 44,7 56,8 46,3 2,0 1,6 nein nein nein
S 1.OG 54,5 44,5 56,4 45,9 1,9 1,4 nein nein nein

Raithstraße 10   Grenzwert   64 / 54

N MI EG 55,6 45,5 57,7 47,1 2,1 1,6 nein nein nein
N 1.OG 55,3 45,2 57,3 46,7 2,0 1,5 nein nein nein

Raithstraße 11   Grenzwert   64 / 54

S MI EG 54,8 44,7 56,8 46,3 2,0 1,6 nein nein nein
S 1.OG 54,2 44,1 56,2 45,7 2,0 1,6 nein nein nein
S 2.OG 53,5 43,4 55,4 44,9 1,9 1,5 nein nein nein

Raithstraße 12   Grenzwert   59 / 49

N WA EG 55,0 44,8 57,2 46,5 2,2 1,7 ja nein nein
N 1.OG 54,9 44,7 56,9 46,3 2,0 1,6 nein nein nein

Raithstraße 13   Grenzwert   64 / 54

S MI EG 55,9 45,8 58,0 47,4 2,1 1,6 nein nein nein
S 1.OG 54,9 44,8 56,9 46,3 2,0 1,5 nein nein nein

Raithstraße 15   Grenzwert   64 / 54

S MI EG 55,8 45,6 57,9 47,3 2,1 1,7 nein nein nein
Raithstraße 24   Grenzwert   59 / 49

NO WA EG 53,7 43,4 55,7 45,1 2,0 1,7 nein nein nein
NO 1.OG 53,5 43,3 55,5 44,9 2,0 1,6 nein nein nein
NO 2.OG 53,1 43,1 55,0 44,5 1,9 1,4 nein nein nein

Raithstraße 28   Grenzwert   59 / 49

N WA EG 54,2 43,9 56,2 45,6 2,0 1,7 nein nein nein
N 1.OG 53,9 43,8 55,9 45,4 2,0 1,6 nein nein nein
N 2.OG 53,7 43,6 55,6 45,1 1,9 1,5 nein nein nein

Raithstraße 30   Grenzwert   59 / 49

N WA EG 55,2 44,9 57,3 46,6 2,1 1,7 nein nein nein
N 1.OG 54,6 44,5 56,7 46,1 2,1 1,6 nein nein nein
N 2.OG 54,1 44,1 56,1 45,6 2,0 1,5 nein nein nein

Mühlacker - Lienzingen
Bebauungsplan "Pferchäcker"
Veränderung ohne/mit Plangebiet (Var. 2.2)
- lauteste Fassade je Gebäude -

Tab.7
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Beurteilungspegel Beurteilungspegel Pegeldifferenz
ohne Plangebiet mit Plangebiet ohne / mit Grenzwert

"Pferchäcker" "Pferchäcker" Plangebiet wesentliche über- Anspruch auf 
Richtung Nutzung Geschoss LrT LrN LrT LrN LrT LrN Änderung? schritten? Schallschutz?

[dB(A)] [dB(A)] [dB(A)]
Raithstraße 32   Grenzwert   59 / 49

N WA EG 54,7 44,4 56,7 46,1 2,0 1,7 nein nein nein
N 1.OG 54,3 44,1 56,3 45,7 2,0 1,6 nein nein nein
N 2.OG 53,8 43,8 55,8 45,3 2,0 1,5 nein nein nein

Raithstraße 34   Grenzwert   59 / 49

N WA EG 54,6 44,4 56,7 46,0 2,1 1,6 nein nein nein
N 1.OG 54,2 44,1 56,2 45,6 2,0 1,5 nein nein nein
N 2.OG 53,8 43,8 55,8 45,3 2,0 1,5 nein nein nein

Raithstraße 36   Grenzwert   59 / 49

N WA EG 54,7 44,5 56,8 46,1 2,1 1,6 nein nein nein
N 1.OG 54,3 44,2 56,3 45,7 2,0 1,5 nein nein nein
N 2.OG 53,8 43,8 55,8 45,3 2,0 1,5 nein nein nein

Raithstraße 38   Grenzwert   59 / 49

N WA EG 54,4 44,2 56,5 45,8 2,1 1,6 nein nein nein
N 1.OG 54,0 43,9 56,1 45,5 2,1 1,6 nein nein nein
N 2.OG 53,6 43,5 55,5 45,0 1,9 1,5 nein nein nein

Raithstraße 40   Grenzwert   59 / 49

N WA EG 54,5 44,3 56,6 45,9 2,1 1,6 nein nein nein
N 1.OG 54,1 43,9 56,1 45,5 2,0 1,6 nein nein nein
N 2.OG 53,5 43,3 55,4 44,9 1,9 1,6 nein nein nein

Raithstraße 45   Grenzwert   59 / 49

S WA EG 52,5 42,2 54,6 43,9 2,1 1,7 nein nein nein
S 1.OG 52,1 41,9 54,2 43,5 2,1 1,6 nein nein nein

Raithstraße 46   Grenzwert   59 / 49

W WA EG 50,7 40,7 52,7 42,2 2,0 1,5 nein nein nein
W 1.OG 51,0 41,1 52,9 42,4 1,9 1,3 nein nein nein

Raithstraße 48   Grenzwert   59 / 49

W WA EG 51,0 41,0 53,0 42,5 2,0 1,5 nein nein nein
W 1.OG 51,2 41,3 53,1 42,6 1,9 1,3 nein nein nein

Raithstraße 52   Grenzwert   59 / 49

W WA EG 52,2 42,1 54,2 43,6 2,0 1,5 nein nein nein
W 1.OG 52,1 42,1 54,0 43,5 1,9 1,4 nein nein nein

Raithstraße 64   Grenzwert   59 / 49

SW WA EG 47,8 37,8 49,5 39,1 1,7 1,3 nein nein nein
SW 1.OG 48,7 38,7 50,6 40,1 1,9 1,4 nein nein nein
SW 2.OG 48,4 38,2 50,5 39,8 2,1 1,6 nein nein nein

Raithstraße 68   Grenzwert   59 / 49

SW WA EG 51,5 41,3 53,6 42,9 2,1 1,6 nein nein nein
SW 1.OG 51,5 41,3 53,5 42,9 2,0 1,6 nein nein nein

Raithstraße 69   Grenzwert   59 / 49

NO WA EG 53,8 43,5 55,8 45,2 2,0 1,7 nein nein nein
NO 1.OG 53,0 42,8 55,0 44,4 2,0 1,6 nein nein nein

Raithstraße 77   Grenzwert   59 / 49

NO WA EG 52,9 42,7 55,0 44,3 2,1 1,6 nein nein nein
NO 1.OG 52,5 42,4 54,4 43,9 1,9 1,5 nein nein nein

Raithstraße 79   Grenzwert   59 / 49

NO WA EG 52,5 42,3 54,5 43,9 2,0 1,6 nein nein nein
NO 1.OG 52,3 42,2 54,2 43,6 1,9 1,4 nein nein nein

Raithstraße 80   Grenzwert   59 / 49

S WA EG 52,0 41,7 54,0 43,3 2,0 1,6 nein nein nein
S 1.OG 51,7 41,5 53,7 43,1 2,0 1,6 nein nein nein

Raithstraße 81   Grenzwert   59 / 49

NO WA EG 51,2 41,0 53,2 42,5 2,0 1,5 nein nein nein
NO 1.OG 51,2 41,1 53,1 42,6 1,9 1,5 nein nein nein
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Beurteilungspegel Beurteilungspegel Pegeldifferenz
ohne Plangebiet mit Plangebiet ohne / mit Grenzwert

"Pferchäcker" "Pferchäcker" Plangebiet wesentliche über- Anspruch auf 
Richtung Nutzung Geschoss LrT LrN LrT LrN LrT LrN Änderung? schritten? Schallschutz?

[dB(A)] [dB(A)] [dB(A)]
Raithstraße 82   Grenzwert   59 / 49

W WA EG 52,0 42,3 53,5 43,3 1,5 1,0 nein nein nein
W 1.OG 52,0 42,3 53,4 43,3 1,4 1,0 nein nein nein

Raithstraße 83   Grenzwert   59 / 49

NW WA EG 49,3 40,5 49,8 40,8 0,5 0,3 nein nein nein
NW 1.OG 50,7 42,0 51,0 42,2 0,3 0,2 nein nein nein

Richard-Allmendinger-Str. 1   Grenzwert   59 / 49

NO WA EG 52,2 41,9 54,3 43,6 2,1 1,7 nein nein nein
Richard-Allmendinger-Str. 3   Grenzwert   59 / 49

S WA 1.UG 49,4 39,3 51,3 40,8 1,9 1,5 nein nein nein
S EG 50,8 40,7 52,8 42,2 2,0 1,5 nein nein nein
S 1.OG 50,8 40,6 52,9 42,2 2,1 1,6 nein nein nein

Richard-Allmendinger-Str. 3/1   Grenzwert   59 / 49

S WA 1.UG 50,0 39,9 52,0 41,4 2,0 1,5 nein nein nein
S EG 51,5 41,4 53,5 42,9 2,0 1,5 nein nein nein
S 1.OG 51,5 41,2 53,5 42,9 2,0 1,7 nein nein nein

Richard-Allmendinger-Str. 5   Grenzwert   59 / 49

S WA 1.UG 52,1 41,9 54,1 43,5 2,0 1,6 nein nein nein
S EG 52,7 42,6 54,7 44,1 2,0 1,5 nein nein nein
S 1.OG 52,4 42,1 54,4 43,8 2,0 1,7 nein nein nein

Richard-Allmendinger-Str. 7   Grenzwert   59 / 49

S WA 1.UG 52,4 42,2 54,5 43,8 2,1 1,6 nein nein nein
S EG 53,2 43,1 55,2 44,6 2,0 1,5 nein nein nein
S 1.OG 52,8 42,6 54,9 44,3 2,1 1,7 nein nein nein

Richard-Allmendinger-Str. 9   Grenzwert   59 / 49

S WA 1.UG 52,9 42,6 54,9 44,3 2,0 1,7 nein nein nein
S EG 53,4 43,2 55,4 44,8 2,0 1,6 nein nein nein
S 1.OG 53,2 43,0 55,3 44,6 2,1 1,6 nein nein nein

Richard-Allmendinger-Str. 11   Grenzwert   59 / 49

S WA 1.UG 51,5 41,3 53,5 42,9 2,0 1,6 nein nein nein
S EG 52,2 42,0 54,2 43,6 2,0 1,6 nein nein nein
S 1.OG 52,3 42,2 54,2 43,7 1,9 1,5 nein nein nein

Richard-Allmendinger-Str. 13   Grenzwert   59 / 49

S WA 1.UG 51,3 41,2 53,4 42,8 2,1 1,6 nein nein nein
S EG 51,9 41,7 53,9 43,3 2,0 1,6 nein nein nein
S 1.OG 51,9 41,8 53,8 43,3 1,9 1,5 nein nein nein

Richard-Allmendinger-Str. 31   Grenzwert   59 / 49

N WA EG 50,4 41,6 49,9 41,5 -0,5 -0,1 nein nein nein
N 1.OG 53,0 44,5 52,8 44,5 -0,2 0,0 nein nein nein

Schützinger Straße 4   Grenzwert   59 / 49

NW WA EG 54,3 45,9 54,5 46,0 0,2 0,1 nein nein nein
NW 1.OG 54,5 46,2 54,7 46,3 0,2 0,1 nein nein nein
NW 2.OG 54,8 46,5 55,0 46,6 0,2 0,1 nein nein nein
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Pläne

Plan 1 Verkehrslärm: Prognose-Nullfall 2035, erheblicher baulicher Eingriff: Beurteilungs-
pegel an repräsentativen Immissionsorten

Plan 2 Verkehrslärm: Prognose-Planfall 2035, erheblicher baulicher Eingriff: Beurteilungs-
pegel an repräsentativen Immissionsorten

Plan 3 Verkehrslärm: Differenz Prognose-Nullfall 2030 zu Prognose-Planfall 2030, Wesent-
liche Änderung: Beurteilungspegel an repräsentativen Immissionsorten

Tabellen im Anhang

Tab. 1 Ergebnisse schalltechnischer Untersuchungen
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1. Aufgabenstellung

Die Stadt Mühlacker plant im Norden des Stadtteils Lienzingen ein neues Bau-
gebiet. Zur planungsrechtlichen Sicherung der vorgesehenen Siedlungserweite-
rung wird ein Bebauungsplan aufgestellt. Ausgehend von der Realisierung der
Baugebietsvariante 2 mit 61 Bauplätzen sowie der Anbindung an die L 1134 /
Zeisersweiherstraße hat sich das Land Baden-Württemberg bereit erklärt, die
L 1134 im Bereich des Wohngebietes ‘Am Spottenberg’ zu begradigen. 

Nach den Regelungen der VLärmSchR 97, Abschnitt VI, Kapitel 10.1 (2), handelt es
sich bei der Begradigung der L 1134 um einen erheblichen baulichen Eingriff in
den Straßenraum, der im Hinblick auf das Vorliegen einer schalltechnisch we-
sentlichen Änderung zu beurteilen ist.

Eine wesentliche Änderung im Sinne der 16. BImSchV, § 1 Absatz 2, Satz 2, ist ein
solcher erheblicher baulicher Eingriff dann, wenn durch diesen Eingriff der bisher
vorhandene Lärmpegel in schützenswerten Gebieten oder an schützenswerten
Anlagen

< um mindestens 3 dB(A) erhöht wird (was tatsächlich bereits bei 2,1 dB(A) zu-
trifft, da die Pegelzunahme ganzzahlig aufzurunden ist),

< auf mindestens 70 dB(A) tags oder 60 dB(A) nachts erhöht wird oder

< von mindestens 70 dB(A) tags oder mindestens 60 dB(A) nachts weiter erhöht
wird (wobei dies nicht für Gewerbegebiete gilt).

Die Berechnungen erfolgen anhand der mit der 16. BImSchV als Berechnungs-
grundlage verbindlich eingeführten RLS-90 für den Straßenverkehr.

2. Daten- und Plangrundlagen

Der schalltechnischen Untersuchung liegen folgende Quellen zugrunde:

< Lageplan “Pferchäcker”, städtebaulicher Entwurf V2, Gemarkung Lienzingen,
Stadtverwaltung Mühlacker, Stand 02/2020.

< Aktuelle Kataster- und Höhendaten, Planungs- und Baurechtsamt Mühlacker,
per Mail erhalten am 05.06.2020.

< Bebauungsplanübersicht Stadtteil Lienzingen, Planungs- und Baurechtsamt
Mühlacker, Stand 2017.

< Verkehrsmengenangaben aus dem Fachbeitrag Verkehr zum Bebauungsplan
“Pferchäcker”, Modus Consult Dr. Frank Gericke GmbH, Stand 06/2020.
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< Sechzehnte Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutz-
gesetzes vom 12.06.1990, 6), geändert durch Artikel 1 der Verordnung vom 18.
Dezember 2014 (BGBl. I S. 2269).

< Richtlinien für den Lärmschutz an Straßen - RLS 90 (1990), Bundesminister für
Verkehr, Abt. Straßenbau; eingeführt durch Allgemeines Rundschreiben Stra-
ßenbau Nr. 8/1990 des Bundesministers für Verkehr.

< Richtlinien für den Verkehrslärmschutz an Bundesfernstraßen in der Baulast
des Bundes - VLärmSchR 97, Allg. Rundschreiben Straßenbau Nr. 26/1997 vom
02.06.1997, zuletzt geändert am 25.06.2010 (Rundschreiben des Bundesministe-
riums für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung - Az. StB 13/7144.2/01 / 11206434). 

3. Beschreibung der Baumaßnahme und vorhandener Nutzungen

Die Abschnitte zur Begradigung der L 1134 / Zaisersweiherstraße sowie zum
Neubau eines Anschlusses zur nördlichen Anbindung  des Baugebietes ‘Pferchä-
cker’ liegen auf Gemarkung der Stadt Mühlacker im Norden des Stadtteil Lienzin-
gen im Bereich der Wohnbebauung ‘Am Spottenberg’ und ‘Schönblickweg’. Die
Länge des Bauabschnitts beträgt ca. 200 m. Am nördlichen Ortsrand des Teilorts
Lienzingen, westlich der Baumaßnahme, finden sich im Bereich der Straße ‘Am
Spottenberg’ sowie dem Schönblickweg  Einfamilienhäuser im Allgemeinen
Wohngebiet. Im Baugebiet ‘Pferchäcker’ sollen 61, bis zu 3-geschossige Wohnhäu-
ser im Allgemeinen Wohngebiet entstehen.

Die Begradigung der L 1134 liegt auf einer Anhöhe des Scherbentalbachs. Das
Gelände dort ist im wesentlichen Eben, die umliegende Bebauung nach Süden
jedoch abfallend.

4. Beurteilungsgrundlagen

Grundlage zur Beurteilung der Zumutbarkeit von Verkehrsgeräuschen ist das
Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) vom 15. März 1974, neugefasst durch
Bek. v. 17. Mai 2013, zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 8. April 2019
(BGBl. I S. 432). Hiernach gilt gemäß § 41 Abs.1:

"... bei dem Bau oder der wesentlichen Änderung öffentlicher Straßen sowie von
Eisenbahnen, Magnetschwebebahnen und Straßenbahnen ist ... sicherzustellen,
dass durch diese keine schädlichen Umwelteinwirkungen durch Verkehrsgeräu-
sche hervorgerufen werden können, die nach dem Stand der Technik vermeidbar
sind".
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Gebietsnutzung
Immissionsgrenzwerte in dB(A)

tags (6 - 22 Uhr) nachts (22 - 6 Uhr)

1 Krankenhäuser, Schulen, Altenheime 57 47

2 Reine und Allgemeine Wohngebiete (WA),
Kleinsiedlungsgebiete (WS)

59 49

3 Kerngebiete (MK), Dorfgebiete (MD), Misch-
gebiete (MI)

64 54

4 Gewerbegebiete (GE) 69 59

Tab. 1: Immissionsgrenzwerte für Verkehrslärm nach der 16. BImSchV

§ 41 Abs. 2 BImSchG bestimmt, dass dies nicht gilt, soweit die Kosten für Schutz-
maßnahmen außer Verhältnis zum Schutzzweck stehen. Der § 50 BImSchG regelt
außerdem, dass bei der räumlichen Planung Immissionskonflikte zu vermeiden
sind.

Aufgrund von § 43 BImSchG wurde zur Durchführung des § 41 und des § 42 bei
Straßen und Schienenwegen die ´16. Verordnung zur Durchführung des
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Verkehrslärmschutzverordnung - 16.
BImSchV)´  vom 12. Juni 1990, geändert durch Art. 1 der Verordnung vom 18.12.2014
erlassen. Darin sind die folgenden Immissionsgrenzwerte festgesetzt:

Zum Schutz der Nachbarschaft vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch
Verkehrsgeräusche ist beim Neubau oder einer wesentlichen Änderung von
Straßen sicherzustellen, dass der Beurteilungspegel im Prognosejahr (hier: 2035)
die Immissionsgrenzwerte nicht überschreitet. Im Falle einer Überschreitung sind
geeignete Schallschutzmaßnahmen zu ergreifen.

Zur Einstufung der Baumaßnahme der Begradigung der L 1134 einschließlich des
Anschlusses des Baugebietes ist primär zu klären, ob es sich dabei um die bauli-
che Erweiterung einer Straße um einen durchgehenden Fahrstreifen für den
Kraftfahrzeugverkehr im Sinne des §1, Absatz 2, Satz 1 der 16. BImSchV oder um
eine wesentliche Erhöhung der Beurteilungspegel des von dem durch einen
erheblichen baulichen Eingriff geänderten Verkehrswegs im Sinne des §1, Absatz
2, Satz 2 handelt. Bei der Einstufung ist gemäß den ´Richtlinien für den Verkehrs-
lärmschutz an Bundesfernstraßen in der Baulast des Bundes (VLärmSchR 97)´
Ausgabe 1997, Abschnitt VI, Kapitel 10.1 zu verfahren.

Bei den Maßnahmen der Begradigung der L 1134 sowie dem Bau der Anschluss-
stelle zur Erschließung des Bebauungsplangebietes “Pferchäcker”, die auf ca. 200
m Länge in die bauliche Substanz der Straße eingreifen, handelt es sich nicht um
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einen Neubau der L 1134, sondern um einen erheblichen baulichen Eingriff in den
bestehenden Straßenraum, dessen räumliches Erscheinungsbild erhalten bleibt
und daher im Hinblick auf eine schalltechnisch wesentliche Änderung zu prüfen
ist.

Die Voraussetzungen für eine wesentliche Änderung sind in § 1 (2) der 16.
BImSchV abschließend aufgeführt.

Eine Änderung ist wesentlich, wenn

1. eine Straße um einen oder mehrere durchgehende Fahrstreifen für den Kraft-
fahrzeugverkehr (...) baulich erweitert wird oder

2. durch einen erheblichen baulichen Eingriff der Beurteilungspegel des von dem
zu ändernden Verkehrsweg ausgehenden Verkehrslärms um mindestens 3 dB(-
A) oder auf mindestens 70 dB(A) am Tage oder 60 dB(A) in der Nacht erhöht
wird. 

Eine Änderung ist auch wesentlich, wenn der Beurteilungspegel des von dem zu
ändernden Verkehrsweg ausgehenden Verkehrslärms von mindestens 70 dB(A)
am Tage oder 60 dB(A) in der Nacht durch einen erheblichen baulichen Eingriff
erhöht wird; dies gilt nicht in Gewerbegebieten.

Trifft mindestens eines der beschriebenen Kriterien einer wesentlichen Änderung
zu, sind im anschließenden Untersuchungsschritt die Beurteilungspegel aufgrund
des zu ändernden Verkehrswegs mit den Immissionsgrenzwerten der 16. BImSchV
zu vergleichen. Dabei sind nur die durch das Ausbauvorhaben verursachten
Immissionen darzustellen; eine Überlagerung der Beurteilungspegel mehrerer
Verkehrswege erfolgt bei der Berechnung nicht.

Die Ausdehnung des Untersuchungsraums wird gemäß der im Abschnitt X der
VLärmSchR 97 dargestellten Skizze bestimmt.
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Abb. 1: Ausdehnung des Lärmschutzbereichs gemäß VLärmSchR 97

Im vorliegenden Fall liegen alle schutzwürdigen Nutzungen innerhalb des Bau-
abschnitts (vgl. Immissionsorte (IO)-1 bis -12). Alle schutzwürdigen Nutzungen
sind einem Allgemeinen Wohngebiet zuzuorden.

Als maßgebliche Schallquelle ist daher für alle betrachteten Immissionsorte
innerhalb des Bauabschnitts die gesamte Verkehrslärmbelastung der L 1134 /
Zeiserweiherstraße im Begradigungsbauabschnitt sowie in den baulich unver-
änderten Randbereichen anzusetzen.

Die 16. BImSchV regelt außerdem das Verfahren für die Berechnung des Beur-
teilungspegels zur Feststellung der Belastung durch Verkehrsgeräusche. Die
Berechnung des Beurteilungspegels erfolgt – ausgehend von den ermittelten
Verkehrsmengen und den sonstigen schalltechnisch relevanten Parametern
(Geschwindigkeit, Straßenoberfläche, Steigung, etc.) – gemäß § 3 der 16. BImSchV
nach deren Anlage 1 und, soweit die dort genannten Anwendungsvorausset-
zungen nicht zutreffen, nach Abschnitt 4.0 der Richtlinien für den Lärmschutz an
Straßen (RLS-90) des Bundesministers für Verkehr, Ausgabe 1990.
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5. Herleitung der Emissionspegel

Die nachfolgend hergeleiteten Emissionspegel dienen als Eingangsdaten für die
Schallausbreitungsrechnungen. Die Emissionspegel Tag / Nacht der L 1134 wer-
den gemäß RLS-90 berechnet. Als Grundlage dienen die Verkehrsmengenangaben
des Fachbeitrags Verkehr zum Bebauungsplan “Pferchäcker” (künftige Situation
der Variante 2, mit Nordanbindung, Prognose 2035) von Modus Consult, Karlsruhe.

Die Grundlagen für die schalltechnische Bewertung beziehen sich auf den
durchschnittlichen Tag eines Jahres (DTV) im Prognosejahr 2035 und werden im
Weiteren für die maßgeblichen Querschnitte im Zeitraum Tag (6-22 Uhr) und
Nacht (22-6 Uhr) dokumentiert.

Neben den Verkehrsmengen des fließenden Straßenverkehrs gehen weitere
schalltechnische Parameter wie zulässige Geschwindigkeiten und Lkw-Anteile in
die Berechnung ein. Auf Straßenabschnitten mit Geschwindigkeiten bis zu 50
km/h wird kein Korrektursummand für die Straßenoberfläche, d.h.  DStrO = 0 dB(A)
angesetzt. Zuschläge DStg für Längsneigungen > 5% werden in Abhängigkeit der
Neigung in Teilabschnitten der jeweiligen Straßenabschnitte in der Regel auto-
matisch erteilt und treten in vorliegendem Fall im Bereich der Zaisersweiher-
straße auf.

Die maßgebenden stündlichen Verkehrsmengen MT und MN sowie die Lkw-Anteile
pT und pN liegen aus der Verkehrsuntersuchung vor und werden entsprechend
berücksichtigt. Für die Zaisersweiherstraße wurde im Bereich der Serpentinen
eine maximale Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h im schalltechnischen Modell
angesetzt, da hier aufgrund der Kurven die faktische Geschwindigkeit nicht höher
ist. Außerhalb des Ortsschildes in Richtung Zaisersweiher besteht ein Tempolimit
von 80 km/h.

Die nachstehende Tabelle 2 zeigt die den Berechnungen zugrunde liegenden
Ausgangsdaten zum Prognose-Nullfall 2035 (d.h. ohne das Baugebiet ‘Pferchä-
cker’ und die Begradigung der L 1134).
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Prognose-Nullfall 2035 DTV DStrO Lkw-Anteil zul. Geschwin-
digkeit

Lm,E

pT pN v Pkw v Lkw tags nachts

Abschnitt von / bis Kfz/24h dB(A) % % km/h km/h dB(A)

L 1134 Raithstraße / Ein-
mündung
Wirtschaftsweg

4.362 0 4,8 4,4 50 50 57,9 49,9

L 1134 Einmündung
Wirtschaftsweg /
Schönblickweg 

4.483 0 4,9 4,4 50 50 58,0 49,9

L 1134 Schönblickweg / Ri.
Zaisersweiher

4.483 -2 4,9 4,4 80 80 59,3 51,3

Tab. 2: Berechnungsgrundlagen und Emissionen Prognose-Nullfall 2035

Prognose-Planfall 2035 DTV DStrO Lkw-Anteil zul. Geschwin-
digkeit

Lm,E

pT pN v Pkw v Lkw tags nachts

Abschnitt von / bis Kfz/24h dB(A) % % km/h km/h dB(A)

L 1134 Raithstraße / Ein-
mündung
Wirtschaftsweg

4.466 0 4,8 4,4 50 50 57,9 49,9

L 1134 Einmündung
Wirtschaftsweg /
Einmündung
Baugebiet

4.437 0 5,0 4,4 50 50 58,0 49,9

L 1134 Einmündung
Baugebiet / Schön-
blickweg 

4.521 0 4,9 4,4 50 50 58,1 50,0

L 1134 Schönblickweg / Ri.
Zaisersweiher

4.521 -2 4,9 4,4 80 80 59,4 51,3

Tab. 3: Berechnungsgrundlagen und Emissionen Prognose-Planfall 2035

Die nachstehende Tabelle 3 zeigt die den Berechnungen zugrunde liegenden
Ausgangsdaten zum Prognose-Planfall 2035 (d.h. mit dem Baugebiet ‘Pferchäcker’
und der Begradigung der L 1134).
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6. Schalltechnische Berechnungen

6.1 Schalltechnisches Geländemodell

Die Berechnung der Geräuschbelastung erfolgt in einem 3-dimensionalen schall-
technischen Geländemodell (SGM).

Das SGM enthält die vorhandene Bebauung im Untersuchungsgebiet, vorhandene
bzw. vorgesehene Geländehöhen und Bruchkanten sowie Immissionsorte an der
vorhandenen Bebauung zur Berechnung stockwerksbezogener Geräuschbelastun-
gen. Die Immissionsorte sind repräsentativ für die schalltechnische Situation
ihrer Umgebung. Die Höhe und die Geschossigkeit der vorhandenen Gebäude
wurden im Rahmen der Ortsbegehung erfasst.

Das SGM für die Szenarien vor und nach dem baulichen Eingriff enthält die maß-
gebenden vorhandenen und verlegten Straßenabschnitte als Linienquellen.

6.2 Schallausbreitungsberechnungen

          Plan 1-3 Die Berechnung der Schallimmissionen wurde im Untersuchungsgebiet an ins-
gesamt 4 repräsentativen Bestandsgebäuden mit 7 Immissionsorten sowie 5
repräsentativen Freifeldpunkten im geplanten Baugebiet stockwerksscharf
durchgeführt. Die genaue Lage der Immissionsorte kann den Plänen 1 bis 3 in der
Anlage entnommen werden.

Die Berechnung der Schallimmissionen erfolgte unter Berücksichtigung von
schallpegelmindernden Hindernissen (Bebauung, Gelände, etc.) auf dem Aus-
breitungsweg sowie unter Berücksichtigung der jeweils 1. Reflexion gemäß den
Vorgaben der RLS-90. Die berechneten stockwerksbezogenen Beurteilungspegel
am Tag (6.00 - 22.00 Uhr) und in der Nacht (22.00 - 6.00 Uhr) werden in immis-
sionsortbezogenen Tabellen im Plan 1 für den Prognose-Nullfall und im Plan 2 für
den Prognose-Planfall dargestellt. In Plan 3 werden die Veränderungen der
Verkehrslärmimmissionen in Pegeldifferenzen zwischen den Planfälle ohne/mit
Begradigung der Landesstraße dargestellt.

Tab. 1 Die Beurteilungspegel in den Szenarien vor und nach der Baumaßnahme, die
Pegeländerungen sowie die Beurteilung nach der 16. BImSchV sind zusammenge-
fasst auch in der Tabelle 1 (Immissionsorte innerhalb des Bauabschnitts) in der
Anlage dargestellt. 

Die in den Plänen und Tabellen wiedergegebenen Beurteilungspegel wären
entsprechend den Vorgaben der Verkehrslärmschutzrichtlinie - 16. BImSchV auf
ganze dB(A) aufzurunden. Erst im zutreffenden Anwendungsfall des § 1 Abs. 2
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Nr. 2 ist dagegen die Differenz der Beurteilungspegel aufzurunden. In vorliegen-
dem Fall wird von der Rundung der Pegel abgesehen und der besseren Nachvoll-
ziehbarkeit wegen eine Darstellung der Pegel mit einer Kommastelle vorgenom-
men.

Die Berechnungen werden mit dem schalltechnischen Berechnungsprogramm
SoundPLAN Vers. 8.2 der SoundPLAN GmbH durchgeführt.

6.3 Berechnungsergebnisse und deren Beurteilung

6.3.1 Prognose-Nullfall (vor der Begradigung der L 1134)

          Plan 1 Wie die immissionsortbezogenen Ergebnistabellen im Plan 1 bzw. in der Anhang-
Tabelle 1 die Spalten ´Beurteilungspegel vor dem baulichen Eingriff´ zeigen,
betragen die höchsten Beurteilungspegel vor der Begradigung der L 1134: 

< bis zu 59,9 / 51,7 dB(A) tags / nachts an der Nordostfassade an dem zur L 1134
nächstgelegenen Gebäude im Allgemeinen Wohngebiet (vgl. IO-4, Am Spotten-
berg 2), 

< bis zu 56,5 / 48,4 dB(A) tags / nachts an der Südostfassade der Wohnbebauung
im Allgemeinen Wohngebiet (vgl. IO-7, Am Spottenberg 3),

< bis zu 51,6 / 43,6 dB(A) tags / nachts  im Südwesten des geplanten Baugebiets
‘Pferchäcker’ im Allgemeinen Wohngebiet (vgl. IO-8) und

< bis zu 49,2 / 41,2 dB(A) tags / nachts im Westen des geplanten Baugebiets
‘Pferchäcker’ im Allgemeinen Wohngebiet (vgl. IO-9).

 
6.3.2 Prognose-Planfall (nach er Begradigung der L 1134)

            Plan 2 Die immissionsortbezogenen Ergebnistabellen im Plan 2 bzw. die Spalten ´Beur-
teilungspegel nach dem baulichen Eingriff´ der Anhang-Tabelle 1 zeigen die
höchsten Beurteilungspegel nach der Begradigung der L 1134. 

            Plan 3 Den immissionsortbezogenen Ergebnistabellen im Plan 3 sowie den Spalten
´Pegeldifferenz vor/nach´ dem baulichen Eingriff können die Pegelveränderungen
der Begradigung der L 1134 entnommen werden. Es berechnen sich Beurteilungs-
pegel:

< bis zu 54,4 / 46,3 dB(A) tags / nachts an der Nordostfassade an dem zur L 1134
nächstgelegenen Gebäude im Allgemeinen Wohngebiet (vgl. IO-4, Am Spotten-
berg 2). Hier berechnen sich gegenüber dem Prognose-Nullfall Pegelverände-
rungen von bis zu -5,7 / -5,6 dB(A) tags / nachts;
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< bis zu 55,2 / 47,2 dB(A) tags / nachts an der Südostfassade der Wohnbebauung
im Allgemeinen Wohngebiet (vgl. IO-7, Am Spottenberg 3). Hier berechnen sich
gegenüber dem Prognose-Nullfall Pegelveränderungen von bis zu -1,3 / -1,2
dB(A) tags / nachts;

< bis zu 53,0 / 45,0 dB(A) tags / nachts  im Westen des geplanten Baugebiets
‘Pferchäcker’ im Allgemeinen Wohngebiet (vgl. IO-8). Hier berechnen sich
gegenüber dem Prognose-Nullfall Pegelveränderungen von bis zu +1,4 dB(A)
tags / nachts;

< bis zu 51,0 / 42,9 dB(A) tags / nachts im Nordwesten des geplanten Baugebiets
‘Pferchäcker’ im Allgemeinen Wohngebiet (vgl. IO-10). Hier berechnen sich
gegenüber dem Prognose-Nullfall Pegelveränderungen von bis zu +1,9 / 1,8
dB(A) tags / nachts.

6.4 Beurteilung

Tab. 1 Wie der Tabelle 1 in der Anlage entnommen werden kann, berechnen sich in
Mühlacker-Lienzingen maximale Pegelerhöhungen von bis zu 1,9 dB(A) am Tag
und 1,8 dB(A) in der Nacht (vgl. IO-9, Freifeldpunkt im Baugebiet ‘Pferchäcker’) bei
Beurteilungspegeln von maximal 53,0 / 45,0 dB(A) tags / nachts  (vgl. IO-8, Frei-
feldpunkt im Baugebiet ‘Pferchäcker’). Im Bereich der Bestandsbebauung west-
lich der L 1134 verringern sich die Beurteilungspegel um bis zu -6,0 / -5,9 dB(A)
tags / nachts (vgl. IO-5, Am Spottenberg 2).

An allen Gebäuden im Wohngebiet ‘Am Spottenberg’ sowie allen Freifeldpunkten
im Baugebiet ‘Pferchäcker’ im Einwirkungsbereich der Baumaßnahme beträgt die
Pegelzunahme weniger als (aufgerundet) 2,1 dB(A) und die Beurteilungspegel an
sich liegen deutlich unterhalb von 70 / 60 dB(A) tags / nachts.

Demnach kommt der § 1 Absatz 2 Satz 2 der 16. BImSchV für den erheblichen
baulichen Eingriff nicht zur Anwendung, da weder Pegelerhöhungen von (aufge-
rundet) mindestsens 3 dB(A) auftreten, noch die Beurteilungspegel von 70 / 60
dB(A) tags / nachts bzw. darüber hinaus erhöht werden.

Es liegt an keinem schutzwürdigem Gebäude eine wesentliche Änderung vor. Ein
Anspruch auf Schallschutz dem Grunde nach ergibt sich somit an keinem Im-
missionsort. 

Schallschutzmaßnahmen in Zusammenhang mit der Begradigung der Landes-
straße sind nicht erforderlich.
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7. Zusammenfassung

Die Stadt Mühlacker plant im Norden des Stadtteils Lienzingen ein neues Bau-
gebiet. Zur planungsrechtlichen Sicherung der vorgesehenen Siedlungserweite-
rung wird ein Bebauungsplan aufgestellt. Ausgehend von der Realisierung der
Baugebietsvariante 2 mit 61 Bauplätzen sowie der Anbindung an die L 1134 /
Zeisersweiherstraße hat sich das Land Baden-Württemberg bereit erklärt, die
L 1134 im Bereich des Wohngebietes ‘Am Spottenberg’ zu begradigen. 

Nach den Regelungen der VLärmSchR 97, Abschnitt VI, Kapitel 10.1 (2), handelt es
sich bei der Begradigung der L 1134 um einen erheblichen baulichen Eingriff in
den Straßenraum, der im Hinblick auf das Vorliegen einer schalltechnisch we-
sentlichen Änderung zu beurteilen ist.

Eine wesentliche Änderung im Sinne der 16. BImSchV, § 1 Absatz 2, Satz 2, ist ein
solcher erheblicher baulicher Eingriff dann, wenn durch diesen Eingriff der bisher
vorhandene Lärmpegel in schützenswerten Gebieten oder an schützenswerten
Anlagen

< um mindestens 3 dB(A) erhöht wird (was tatsächlich bereits bei 2,1 dB(A) zu-
trifft, da die Pegelzunahme ganzzahlig aufzurunden ist),

< auf mindestens 70 dB(A) tags oder 60 dB(A) nachts erhöht wird oder

< von mindestens 70 dB(A) tags oder mindestens 60 dB(A) nachts weiter erhöht
wird (wobei dies nicht für Gewerbegebiete gilt).

Die Berechnungen erfolgen anhand der mit der 16. BImSchV als Berechnungs-
grundlage verbindlich eingeführten RLS-90 für den Straßenverkehr.

Die schalltechnische Untersuchung kommt zu folgenden Ergebnissen:

Durch die Begradigung der L 1134 und dem Anschluss des Baugebietes ‘Pferchä-
cker’ an das Hauptverkehrsnetz berechnen sich im Bereich des geplanten Bau-
gebietes “Pferchäcker” maximale Pegelerhöhungen von bis zu 1,9 dB(A) am Tag
und 1,8 dB(A) in der Nacht bei Beurteilungspegeln von maximal 53,0 / 45,0 dB(A)
tags / nachts. Im Bereich der Bestandsbebauung westlich der L 1134 verringern
sich die Beurteilungspegel um bis zu -6,0 / -5,9 dB(A) tags / nachts. 

An allen Wohngebäuden im Einwirkungsbereich der Ausbaumaßnahme beträgt
die Pegelzunahme weniger als (aufgerundet) 2,1 dB(A) und die Beurteilungspegel
an sich liegen deutlich unterhalb von 70 / 60 dB(A) tags / nachts.

Demnach kommt der § 1 Absatz 2 Satz 2 der 16. BImSchV für den erheblichen
baulichen Eingriff nicht zur Anwendung, da weder Pegelerhöhungen von (aufge-
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rundet) mindestsens 3 dB(A) auftreten, noch die Beurteilungspegel von 70 / 60
dB(A) tags / nachts bzw. darüber hinaus erhöht werden.

Es liegt an keinem schutzwürdigem Gebäude eine wesentliche Änderung vor. Ein
Anspruch auf Schallschutz dem Grunde nach ergibt sich somit an keinem Im-
missionsort. 

Schallschutzmaßnahmen in Zusammenhang mit der Begradigung der Landes-
straße L 1134 sind nicht erforderlich.

Stadt Mühlacker
Begradigung der L 1134
Bruchsal 07.09.20   Mühlacker - B-Plan Pferchäcker - Begradigung L 1134.wpd



Zaisersweiherstraße

Schönblickweg

Zaisersw
eiherstraße

Sc
hü

tz
in

ge
r S

tra
ße

Raithstraße

Zaisersw
eiherstraß

e

75

4

3

1

14

16

18

20

19

17
50

47

9

52

48

15

11

13

10

2

9

7

5

7

9

11

13

7/1

5/1

119

19

1517

15/1

3

5

21

69

23

8 52

25

27

6062

29

64-64/1
68

31

70/1

83

81 70

16

12

74

10

80

77

82

72

79

1

3

8

EG

WA 59

50,4

49

42,3
1.OG 51,1 43,0
2.OG 51,6 43,6

9

EG

WA 59

48,0

49

40,0
1.OG 48,6 40,6
2.OG 49,2 41,2

10

EG

WA 59

46,1

49

38,0
1.OG 46,6 38,5
2.OG 47,1 39,0

11

EG

WA 59

45,4

49

37,4
1.OG 45,7 37,7
2.OG 45,8 37,7

12

EG

WA 59

43,4

49

35,4
1.OG 43,7 35,6
2.OG 43,9 35,8

4

EG

WA 59

58,6

49

50,4
1.OG 59,9 51,7

5

EG

WA 59

56,6

49

48,5
1.OG 58,1 50,0

1

EG

WA 59

49,9

49

41,8
1.OG 50,5 42,5

2

EG

WA 59

51,4

49

43,3
1.OG 51,9 43,8

3

EG

WA 59

50,0

49

41,9
1.OG 51,9 43,8

6

EG

WA 59

54,1

49

46,0
1.OG 56,1 48,0

7

EG

WA 59

54,7

49

46,7
1.OG 56,5 48,4

03.09.2020MR

AL

420 x 297

1

Mühlacker

Verkehrslärm (16. BImSchV):
Analyse-Nullfall - vor dem baulichen Eingriff
Beurteilungspegel an repräsentativen
Immissionsorten

33091-2

FG

03.09.2020

03.09.2020

Bebauungsplan "Pferchäcker"

Maßstab i.O. 1:1250
0 5 10 20 30 40 50

m

Legende

Hauptgebäude

Nebengebäude

Schule

Allgemeine Wohngebiete

Mischgebiete

Geltungsbereich Plangebiet: Variante 2

Straßenachse

Emissionslinie

Oberfläche

Baugrenze

1 Immissionsort

EG

WA 59

57,3

49

49,8
1.OG 58,3 50,8
2.OG 59,3 51,8

Nutzung nach B-Plan, FNP oder §34 BauGB,
mit Grenzwerten; Stockwerke mit
Beurteilungspegel Tag/Nacht in dB(A)

1_baulicher Eingriff_ohne Begradigung L1134

Bauende

Baubeginn



Zaisersweiherstraße

Schönblickweg

Zaisersw
eiherstraße

Sc
hü

tz
in

ge
r S

tra
ße

Raithstraße

Zaisersw
eiherstraß

e

75

4

3

1

14

16

18

20

19

17
50

47

9

52

48

15

11

13

10

2

9

7

5

7

9

11

13

7/1

5/1

119

19

1517

15/1

3

5

21

69

23

8 52

25

27

6062

29

64-64/1
68

31

70/1

83

81 70

16

12

74

10

80

77

82

72

79

1

3

8

EG

WA 59

51,7

49

43,7
1.OG 52,5 44,4
2.OG 53,0 45,0

9

EG

WA 59

49,8

49

41,7
1.OG 50,5 42,4
2.OG 51,0 42,9

10

EG

WA 59

47,6

49

39,5
1.OG 48,2 40,2
2.OG 48,7 40,7

11

EG

WA 59

46,0

49

38,0
1.OG 46,4 38,3
2.OG 46,7 38,6

12

EG

WA 59

44,1

49

36,1
1.OG 44,5 36,4
2.OG 44,8 36,7

4

EG

WA 59

52,9

49

44,8
1.OG 54,4 46,3

5

EG

WA 59

50,8

49

42,7
1.OG 52,1 44,1

1

EG

WA 59

49,7

49

41,7
1.OG 50,6 42,5

2

EG

WA 59

51,3

49

43,2
1.OG 51,8 43,7

3

EG

WA 59

49,1

49

41,0
1.OG 50,7 42,7

7

EG

WA 59

54,8

49

46,8
1.OG 55,2 47,2

6

EG

WA 59

49,9

49

41,9
1.OG 51,1 43,0

04.09.2020MR

AL

420 x 297

2

Mühlacker

Verkehrslärm (16. BImSchV):
Prognose-Planfall - nach dem baulichen Eingriff
Beurteilungspegel an repräsentativen
Immissionsorten

33091-2

FG

04.09.2020

04.09.2020

Bebauungsplan "Pferchäcker"

Maßstab i.O. 1:1250
0 5 10 20 30 40 50

m

Legende

Hauptgebäude

Nebengebäude

Schule

Allgemeine Wohngebiete

Mischgebiete

Geltungsbereich Plangebiet: Variante 2

Straßenachse

Emissionslinie

Oberfläche

Baugrenze

1 Immissionsort

EG

WA 59

57,3

49

49,8
1.OG 58,3 50,8
2.OG 59,3 51,8

Nutzung nach B-Plan, FNP oder §34 BauGB,
mit Grenzwerten; Stockwerke mit
Beurteilungspegel Tag/Nacht in dB(A)

2_baulicher Eingriff_mit Begradigung

Baubeginn

Bauende



Zaisersweiherstraße

Schönblickweg

Zaisersw
eiherstraße

Sc
hü

tz
in

ge
r S

tra
ße

Raithstraße

Zaisersw
eiherstraß

e

75

4

3

1

14

16

18

20

19

17
50

47

9

52

48

15

11

13

10

2

9

7

5

7

9

11

13

7/1

5/1

119

19

1517

15/1

3

5

21

69

23

8 52

25

27

6062

29

64-64/1
68

31

70/1

83

81 70

16

12

74

10

80

77

82

72

79

1

3

1

EG -0,2 -0,1
1.OG 0,1 -

2

EG -0,1 -0,1
1.OG -0,1 -0,1

3

EG -0,9 -0,9
1.OG -1,2 -1,1

4

EG -5,7 -5,6
1.OG -5,5 -5,4

5

EG -5,8 -5,8
1.OG -6,0 -5,9

6

EG -4,2 -4,1
1.OG -5,0 -5,0

7

EG 0,1 0,1
1.OG -1,3 -1,2

8

EG 1,3 1,4
1.OG 1,4 1,4
2.OG 1,4 1,4

9

EG 1,8 1,7
1.OG 1,9 1,8
2.OG 1,8 1,7

10

EG 1,5 1,5
1.OG 1,6 1,7
2.OG 1,6 1,7

11

EG 0,6 0,6
1.OG 0,7 0,6
2.OG 0,9 0,9

12

EG 0,7 0,7
1.OG 0,8 0,8
2.OG 0,9 0,9

04.09.2020MR

AL

420 x 297

3

Mühlacker

Verkehrslärm (16. BImSchV):
Differenz
Prognose-Nullfall - Prognose-Planfall

33091-2

FG

04.09.2020

04.09.2020

Bebauungsplan "Pferchäcker"

Maßstab i.O. 1:1250
0 5 10 20 30 40 50

m

Legende

Hauptgebäude

Nebengebäude

Schule

Allgemeine Wohngebiete

Mischgebiete

Geltungsbereich Plangebiet: Variante 2

Straßenachse

Emissionslinie

Oberfläche

Baugrenze

1 Immissionsort

EG 57,3 49,8
1.OG 58,3 50,8
2.OG 59,3 51,8 Differenz Prog.-Nullfall zu Prog.-Planfall,

Beurteilungspegel Tag/Nacht in dB(A)

3_baulicher Eingriff_Differenz

Bauende

Baubeginn



Beurteilungspegel Beurteilungspegel Pegeldifferenz
vor dem nach vor/nach

 baulichen Eingriff  baulichen Eingriff  baulichen Eingriff Grenzwert
Nr. Richtung Geschoss LrT LrN LrT LrN LrT LrN wesentliche über- Anspruch auf 

[dB(A)] [dB(A)] [dB(A)] Änderung? schritten? Schallschutz?
Schönblickweg 3   Nutzung  WA   Grenzwert   59 / 49

1 NO EG 49,9 41,8 49,7 41,7 -0,2 -0,1 nein nein nein
1 NO 1.OG 50,5 42,5 50,6 42,5 0,1 0,0 nein nein nein

Am Spottenberg 1   Nutzung  WA   Grenzwert   59 / 49

2 NO EG 51,4 43,3 51,3 43,2 -0,1 -0,1 nein nein nein
2 NO 1.OG 51,9 43,8 51,8 43,7 -0,1 -0,1 nein nein nein
3 SO EG 50,0 41,9 49,1 41,0 -0,9 -0,9 nein nein nein
3 SO 1.OG 51,9 43,8 50,7 42,7 -1,2 -1,1 nein nein nein

Am Spottenberg 2   Nutzung  WA   Grenzwert   59 / 49

4 NO EG 58,6 50,4 52,9 44,8 -5,7 -5,6 nein nein nein
4 NO 1.OG 59,9 51,7 54,4 46,3 -5,5 -5,4 nein nein nein
5 SO EG 56,6 48,5 50,8 42,7 -5,8 -5,8 nein nein nein
5 SO 1.OG 58,1 50,0 52,1 44,1 -6,0 -5,9 nein nein nein

Am Spottenberg 3   Nutzung  WA   Grenzwert   59 / 49

6 N EG 54,1 46,0 49,9 41,9 -4,2 -4,1 nein nein nein
6 N 1.OG 56,1 48,0 51,1 43,0 -5,0 -5,0 nein nein nein
7 O EG 54,7 46,7 54,8 46,8 0,1 0,1 nein nein nein
7 O 1.OG 56,5 48,4 55,2 47,2 -1,3 -1,2 nein nein nein

IO-8   Nutzung  WA   Grenzwert   59 / 49

8 EG 50,4 42,3 51,7 43,7 1,3 1,4 nein nein nein
8 1.OG 51,1 43,0 52,5 44,4 1,4 1,4 nein nein nein
8 2.OG 51,6 43,6 53,0 45,0 1,4 1,4 nein nein nein

IO-9   Nutzung  WA   Grenzwert   59 / 49

9 EG 48,0 40,0 49,8 41,7 1,8 1,7 nein nein nein
9 1.OG 48,6 40,6 50,5 42,4 1,9 1,8 nein nein nein
9 2.OG 49,2 41,2 51,0 42,9 1,8 1,7 nein nein nein

IO-10   Nutzung  WA   Grenzwert   59 / 49

10 EG 46,1 38,0 47,6 39,5 1,5 1,5 nein nein nein
10 1.OG 46,6 38,5 48,2 40,2 1,6 1,7 nein nein nein
10 2.OG 47,1 39,0 48,7 40,7 1,6 1,7 nein nein nein

IO-11   Nutzung  WA   Grenzwert   59 / 49

11 EG 45,4 37,4 46,0 38,0 0,6 0,6 nein nein nein
11 1.OG 45,7 37,7 46,4 38,3 0,7 0,6 nein nein nein
11 2.OG 45,8 37,7 46,7 38,6 0,9 0,9 nein nein nein

IO-12   Nutzung  WA   Grenzwert   59 / 49

12 EG 43,4 35,4 44,1 36,1 0,7 0,7 nein nein nein
12 1.OG 43,7 35,6 44,5 36,4 0,8 0,8 nein nein nein
12 2.OG 43,9 35,8 44,8 36,7 0,9 0,9 nein nein nein
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